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Im vorliegenden Band werden die Ergebnisse der
'1 %-Befragung des luiikrozensus vom Ytai 1975 darge-
stellt. Die Hauptergebnisse wurden in rrWirtschaft
und Statj.stik", Heft 3/1977 veröffentlicht und im
Textteil (Abschni.tt 5) dieses Heftes im Vergleich
mit den Ergebnissen vom Mai 1975 er1äutert.

Die Ergebnj-sse der Mj-krozensusbefragungen von 1!l/
bis 1975 sind in den bereits veröffentlichten 15

Bänden der Fachserie A rrBevölkerung und Kulturrr,
Reihe 5 I. 'rEntwicklung der Erwerbstätigkeitrr ent-
halten. In Gegensatz zu der Darstellung der Ergeb-
nisse der Erhebungen \ot 1957 bis 1971 werden die
Ergebnisse ab April 1972 grundsätzlich einschl,.
Soldaten nachgewiesen.

Ap April 1972 wird für den Mikrozensus ein neuer

Stichprobenplan, der auf der Basis der Volks- und

Berufszählune 19?O beruht, angewendet.Die ausführ-

liche methodische Darstellung dieses Stj-chproben-
planes erfolgte im Band A 5 l.- 1972. In einer
schematischen 1-lbersicht auf §eite 14 dieses Ileftes
sind di.e Grundzüge des Stichprobenplanes darge-
ste11t. l"Jei-terhin werden die für einen zurück1ie-
genden Zeitraurn von etwa 20'Jahren festgestellten
Veräinderungen in ei-nzelnen l,ierknalea sowie wescnt-
liche S+,rukturdaten lür das Ja.nr 1)76 qraphisch
dargestellt.

In A n h a n 3 zun'Iabellenteil des zorlic;cn-
den i{eftes werden iür die wichtiqsten ervrerb:sta-
tistischen llerkmale die l'Jrgebni.sse der bisireriqen
r.liilrczeasusbefragungen - von April 1)66 bis liai
1)16 - ategeuies-'n. Ferner werden in dieser leihe
a,rch Ergebnisse der in zweijiihrigen Abständen dulciL-
sefiihrten Irgiinzungserhcbunz zur'oerullichen Gl ieCe-

rung der Ervrerbstätigen verdffentlicht.

Vorbemerkung

Einführung
Seit Oktober 1957 wj-rd in der Bundesrepublik
Deutschl-and der llikrozensus aIs Iaufende Repräsen-
tativstatistik der BevöIkerung und des Erwerbsle-
bens durchgeführt. tiach nehreren Novellierungen
der Rechtsgrundlage wurde das Mikrozensus-Gesetz
im Jahr 1975 den - insbesondere dLrrch die Sinfüh-
rung del neuen Beschäftigten- und Gntgeltstatistik
gegebenen - geänderten erwerbs- und bevöIkerun.3s-
statistischen tsedingungen angepaßt, in wesentli-
chen Teilen geändert und als Gesetz für den Zeit-
raun 1975 bis 1932 neu formuliert. Derzeitige
iechtsgrundlage ist daher das rrGesetz i.iber die
Durchführung einer Repräsentativstatistik der 3e-
vöIkerung und des Erwerbslebens (tiiiirozensus)tt vom

15. JüIi 19?5 (BG1L. I 5.1909 und 1910), Die §ta-
tistik wird - abweichend von der Regeiung in den

Jahren 195? bis 1974 - ab 1975 jährlich nrrr noch

einmaf mit einem ltuswahlsatz von I ;Z durchgef'Jhrt.

Die Stati,stj.k besteht aus einem G r u n d p r o-
g r a n m, das lm Bedarfsfall durch ein Z t -
s a L zp r o I r a mm erweitert werden kann.

Die Tatbestände des bisherigen Grundprol3ramms wur-
den in einen k o n s t a n t e n' künftig ilihr-
Ii-ch mit einem Auswahlsatz von 1 ).4 (in April) zu

erhebenden Teil- und einen v a r i a b 1 e n, in
zwei- oder mehrjährigen Abständen zu erhebenden
TeiI getrennt.
t{ach § 3, Absalz 1 des Gesetzeb werden im jährlich
konstanten TeiI folgende Merkmafe erfaßt;

- Merkmale der Person, der Familie, des Haus-
halts, Staatsangehörigkeit und Wohnsitzi

- wirtschaftliche Verhältnisse' insbesondere
Erwerbstätigkeit;

- soziale VerhäItnisse, j-nsbesondere soziale
§icherheit sowie vermögenswirksames Sparen
(letzteres nur o,25%);

- Angaben über Url.aubs- und trrholungsreisen (O,1%).

Im variablen Teil werden erfa[Jt

- beruflrche Verhäl-tnisse, insbesondere l:.-
tigkeitsmerk'naIe sowie Aus- und l'Jeiter-
bildung (ab 1975 im Abstand von zwei Jah-
ren mit einem Auswahlsatz von 1 ,()i

- bei AusIändern l.ierl(male der zu unterhal-
tenden Familienaniehörigen, Sprach(ennt-
nisse, Aufenthaltsdauer (ab 1975 in ,\b-
stand von zwei Jahren mit einem Arrswahl-
-^l - ,,^. 1 l\ .

- bei Pendlern benutztes Vcr'r.ehrsnitteJ-,
Zeitaufwand für den'ry'eg und rntfernnns
(ab 197?, ir Abstand von zwei iahren nit
einem -4.uswahIsatz von 1 J);

- Ilietbelastun6 und Unterbriniunll des rip^rls-
halts (ab 1)73 in Abstand von zwei ,l:lrrn
rit einen Auswahlsatz von 1 'l)q

- Eragen zu'.r (lesundiLeit (ab 1()'/6 i: Iibst;.nd
von zwei Jahren rnit wecirselnder A.uswarl-
satzgn von O.?> :' rlnd -l ,r, ;

- y'ertriebenen- (FlLiciltlings- )eif,e,,sch3 it
(ab 1978 im AbstanC von vier Jahren nit
einem Auswahlsatz von 1 l).

gg!ho gi§g he_-Hf nr,/e t I e

Die im folgendlen rlargeetellten Ergebnisse 1976 Bind
ßit den eeit 1974 nachgewiesenen Ergebnissen vo1l
vergleichbar. Die Vergl€ichbarkeit der Ergebnisse
vom Mai 1975 dit den Angaben aue tlen Jahren vor 1974

ist hingegen nach einer Antlerung rles Eochrechnungs-
volfahrena eingeechränkt (siehe hierzu Heft '974 die-
Eer Serie, Abschnitt IV.1,S.1lsowie die Erläuterun-
Ben zuE Anhang, S. 8l). Die Tab. 4 und 5 enthalten
einen Vergleich rler tatsächlich in der Berichtswoche
von 2. bi8 8. yfai 19?6 Selei6teten Arbeitsstuntlen
(in der ersten Erwerbstätigkeit) mit der für den

einzelnen Erwerbetätigen I'nornalenr! Wochenarbeits-
zeit (Biehe hierzu Fragen 51/52 bi6 55/56 in der Er

hebungalietet S. 11?). Zur Vertteutlichung der in ilen
Ergebnieeen nachgewieeenen Strukturen werden im Zah

lenteil 19?6 flJr einige Tabe1len neben den absoluten
Zahlen auch Relativzahlen dargeetellt-
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1 lm Mikrozensus verwendete erwerbsstatistische Konzepte und Definitionen
UohnbevöIkerung: Die Personen mit nur einer lrtoh-
nung werden der Gemeinde zugerechnet, in der sich
die Wohnung befindet. Bei Personen, die mehr als
eine Wohnung oder sonstige Unterkunft haben, sei
es in derselben Gemeinde oder in verschiedenen Ge-
meinden, ist für die Zuordnung zur WohnbevöIkerung
diejenige Wohnung bzw. Unterkunft maßgebend., von
der aus sie ihrer Arbeit oder Ausbildung nachgehen.
Soweit sie weder berufstätig sind noch in der Aus_
bildung stehen, ist dj-e Wohnung oder Unterkunft
entscheidend, in der sie si-ch überwiegend aufhal_
ten.

Personen mit weiterer ly'ohnung im Ausfand (2.B. Ar_
beiter auf }tontage) sind der Wohnbevölkeruqg ihrer
im Bundesgebiet 6elegenen Heimatgemeinde zugerech_
net.

Sofdaten in Grundwehrdienst oder auf Wehrübung sind
der Wohngemeinde vor ihrer Einberufung, patienten
in Krankenhäusern sowie personen in Untersuchungs_
haft ihrer lrrlohngemeinde zugeordnet.

Berufssoldaten, Soldaten auf Zeit, Angehörige des
Bundesgrenzschutzes und der tsereitschaftsnolizej- in
Gemeinschaftsunterkünften gehören ebenso wle Straf_
gefangene sorvie affe Dauerinsassen von Anstalten
und das in Anstalten wohnend.en personal zur rriohn_
bevölkerung der Anstaltsgpmeinrle.

N i. c h t ztr t+Iohnbevölkerung gehören dj-e Ange-
hörigen cler ausländischen Stationierungsstreitkräf-
te sowie der ausländischen diplomatischen und kon_
suLarlschen Vertretungen mit ihren Familienangehöri_
3en.

usländer: AI1e Personen, die nicht Deutsche im sin_
ne des Art. 115 Abs. .1 GG sind. Dazu zäh1en auch die
Staatenlosen und die Personen mit rrungeklärterrr
Staatsangehörigkeit. Deutsche, die zugJ-eich eine
fremde Staatsangehöri6keit besitzen, gehören nicht
zu den AusIändern. Die I,(itglieder der Stationie_
rungsstreitkräfte sowie der ausländischen diploma_
tischen und konsularischen Vertretungen im Bundes_
gebiet unterl-iegen mit ihren lamj.fienangehörigen
nicht den Bestimmungen des Ausländergesetzes und
werden sonit auch statistisch nicht erfaßt.

Alter: Ab der Darstellung für das Erhebungsjahr 1925
werden in alIen TabeIlen, die eine Glied.erung nach
Altersgruppen enthalten, einheitlich nur noch Ergeb_
nisse entsprechend der sogenannten AJ-tersjahrnetho_
de nachgewiesen. Die Angaben beziehen sich bei die_
ser Art der Darstellung auf das Alter am Erhebuhgs_
stichtag (stets um den J0. April Belegen). Aus er_
hebungstechnischen Gründen ist der Stichtag zur Be_

rechnung des Alters - unabhängig von dem genauen
Erhebungsstichtag (Mittwoch der Berichtswoche) _

in al1en Jahren der JO. April (O Uhr).

Familienstand: Es wird zwl schen Ledigen, Verheira-
teten, Vervityeten und Geschied.enen unterschieden.
Personen, deren Ehegatte vermißt, aber noch ni.cht
für tot erklärt worden ist, gelten als verheira_
tet; zu d.en Geschiedenen zählen auch personen, de-
ren Ehe aufgehoben worden ist. Dagegen wurden per_
sonen, deren Ehe für nichtig erk]ärt wurde, mit
ihrem tr'amilienstand vor der Eheschließung erfaßt.

Gemeinde8rößenklassen: Dle -Gliederung der Ergebnis_
se nach Gemeindegrößenklassen richtet sich nach
der Einwohnerzahl der Gemeinden im Jahr der Erhe_
bung.'

StellunF zum Erwerbsleben: Der Mikrozensus richtet
sich wie die Volks- und Berufszäh1ung an Haushalte
und die darin lebenden personen. Die Beteiligung
am Erwerbsleben.wird daher von der person aus ge_
sehen, in Unterschied zu Erhebungen, in denen Be_
triebe oder Unternehmen über die von ihnen Be_
schäftigten befragt *".d".1 ).

Iür die Darsteltung der Ergebnisse der am Erwerbs_
Ieben überhaupt beteiligten personen wird inr Mi_
krozensus - analog zu den Volks- und BerufszähIun_
Ben 1961 und '1970 - das ttErwerbskonzeptr,2) zugrun-
de gelegt.

Im tfErwerbskonzep:ct3) gelten a1s Erwerbspersonen
aIIe Personen, die während ej-nes Berichtszeitrau_
mes (Berichtswoche) in einem Arbeitsverhältnis
stehen, aLs Selbständige oder Mithelfende Familien_
angehörige arbeiten sowie Erwerbsl-ose ohne Tätig_
keit. A11e Erwerbstätigkeiten dieser personen sind
für dle begriffliche Zuordnung gleichwertig, ohne
Rücksicht darauf,.ob es sich um eine hauptberufli_
che Tätigkeit oder um eine Nebentätigkeit, z.B.ei_
nes Rentners, Pensionärs oder dgI. handelt. Der
zeltlj.che Umfang der Tätigkeit spielt für die Zu_
ordnung dieser Persone[ zum Erwerbskonzept keine
Ro11e.

'1) Siehe Eürst, G. und Mitarbeiter: (Zur Statj.stikder Erwerbstätigkeit und der Beschäftigungrr inIrtiSta, Jahrgang 1)J), Heft J, S. j15 _ ßö._ 2)SieheKo11er, S./Schubnel1, H./Schvärz, X.,/Sperfing, H. :rrDas Programm_der Volks- und Berufszähiu"g 1§(1",In tryista 4/1951 , scite fo! rr. , sierre:ii!r'b".s..,-L. : rrErwerbsstat istische Glie derungs gesichtspunktein der BerufszähIung von ,l96ir', in AllgemeinesStatistisches Archiv,Heft 1,1963.- l) Das[Erwerbs-
Konzeptrr entspricht dem ternrinotogisch geändertenrrUmfassenden Konzepttr, das bis Oktober i9.60 ange_
wendet worden war.
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Die Stellung einer Person zum Erwerbsleben kann man

unter zwei Gesichtspunkten ansehel, ob der Betref-
fende selbst eine Erwerbstätigkeit ausiibt und in
welchem Umfang, gemessen an der dafür aufgewendeten
Zeit oder aus welcher QueILe der Lebensunterhalt
bestritten wird.

Entsprechend den VoIkszählungen 1!51 ünd'1!/0 wur-
den auch fijr den I'likrozensus l[ai 19?5 in der rus-
wertung zwei Grundmerkmale unterschieden: Die a<-
tive tseteili6ung am Erwerbsl"eben und die i.iberwj-e-

L\
gende Unterhaltsquelle ''. Der erste Erhebungstat-
bestand wird durch das rrE r w e r b s konzeptrl
und der zweite Erhebungstatbestand durch das
rrU n t e r h a I t s konzeptrr ausführlicher dar-
BesteIlt.

Die Kombination beider Konzepte ernöglicht Ein-
blicke in die Erwerbs- und Unterhaltsstruktur der
Bevölkerung, wie sie zuvor nicht.geßeben werden
konnten. Bildet man nänl-ich eine Tabelle (siehe
Ubersicht I ), deren Vorspalte nach dem Erwerbskon-
zept und deren Kopf nach dem Unterhaltskonzept ge-
gliedert ist, so erhä1t man von links nach rechts
für jede Personengruppe des Erwerbskonzeptes die
überwiegende Unterhaltsquelle oder, von oben nach
unten gelesen, zu jeder Kategorie des Unterhalts-
konzeptes die Stellung zum Erwerbsleben. Die durch-
kreuzten Eelder in der Ubersicht 1 sind von der De-
finition her nj-cht mögIj-ch. Eine Nichterwerbsper-
son z.B. kann, da sie nach den Definitonen des Er-
werbskonzeptes keinerlei Erwerbstätj-gl<eit ausübt,
nicht ihren überwiegenden l,ebensunterhalt durch
Erwerbstätigke j-t bestreiten.

tlber die verschiedenen erwerbsstatistischen Xcnzep-
te ist bereits an anderen Stellen ausführlich be-

c)richtet worden'' .

Bei der Anlrendung des rrArbeitskräftekonzentesrl
(oECD-Definition) wird für die Gruppe der MitheI-
fenden Fanilienangehörigen ein Mindestaufwand an

Arbeitszeit für die Tätigkeit im Betrieb afs Krite-
rium für ihre Anerkennung a1s Arbej-tskräfte zugrun-
de gelegt. Diese l,lindestanforderung beträgt 15 Stm-
den je Woche oder etwa ein Drittel einerrinormalenrl
wöchentlichen Arbeitszeit. Um den Umfang des Ar-
beitskräftekonzeptes zu erhalten, sind daher ledig-
lich aIle im Erwerbskonzept erfaßten Mithelfenden
Fanilienan6ehörigen,. die in der Berichtswoche aus

4) Siehe Sperling, H./Herberger, L.r rrErwerbstätig-
keit und Lebensunterhaltrr in visfa 1/1967, 5.117ff.-
5) Sietre Herber§er, L.: rrErverbsstatistische Glie-
derungsgesichtspunkte in der Berufszählung von
1951t', in Allgemeines Statistisches Archiv, '1!5J,
Heft 1, S. 24 ff. i ferner rrDas Gesamtsystem der Er-
werbstätigkeitsstatistikI in V,IiSta 6/19?5,5.149 ff .

Übersicht 1

Verflechtung des Erwerbs- und des Unterhaltskonzepts
der Zählun; von 1976*)

Un t e rhal t skon zeo t
Personen rit überwiegendenErwerbs-

kon zep t I durch

werbs-
tät ige

Er-

Erwe rbs-
tät i"e m.
überwi e 61
Lebensr
terhalt
duch Er-'

riAe

Erwerbs-
tät i6e mlErwerbs-,Erwerbs-
iiberwiel;tätile m. itätiqe m.
Lebensrrrr-:i tre rvrie;.,'i herwie;.
terhalt Lebensun'iLebensun-
durch l^r.-terhalt terhal t
beitslo- durch j durch
r;en4eld Ren te lAnge-
bzw . 1 ) u. dß t. 'horr 1e
-hiIfe'
lrwe rbs-
1..:e€ äit
ii be rwi eg
Lebensun
terhal t
durch

Arbeits-
1,o sen ge 1d
lrzw.-hiffe

-Rente
u. d1-1

rn

rI
.l;i

rwerbs-
ose ait
be rwi e4

,icrl

Er-
werbs-
perso-

nen

I,i i cht -
e rwe rbs-
pe rson en

rbs-

Erwerbs-
fose.rit

' ü be rwi e.r1-Lebens*
teriralt
durch

t e rhalt
dnrch
ilent e

-.iLebensun-
terhal t

durch
i A.ll" -
, nürlqe

er- TC er-
we r b soep
sonen n.

erbsoer-
onen m.

ii be rwi. eg . ,i'ce rwi e:1 .
Lebensun -Lebenslrn-

terhalt
durch

u
*) zahlcn hierzu s. Tabelle 21,
1 ) ilauptsächli.ch re6istrierte Arbei tsiose rit 11e-

ringfu5igem llebenverciienst aus irwerbstäti4keit.

eigenen Entschluß weniger aIs 15 Stunden gearbeitet
haben, abzusetzen. Mithelfende I'amtli-enar4eh5:ige,
die aus anderen ,..lriinden, z.l). wegen Kranl(heiL, Ur-
lattb und dgl . , weniljer a Ls 15 Stunden i-n der lle-
richtswoche 6;earbeite! haben, werden ir Arbeits'<rüi-
tei(onzept als Arbeitsl<räfte sezählt.

Bei einen Teil der Erwerbstätigen sind zrveite är-
werbstäti-gkeiten angegeben vrorden. 3ählt nan diese
zusätzlichen Tätigkeiten mit aus, so fjeht nai] von
Cer Personenstatj-stil< zur Statistik der 1'äti.gkeits-
f ä 1 I e überr- wcmit nan eine 5ervisse Analogie
zu den Ergebnissen von lletriebsstatistil<en iiber die
Deschäftigten (= Besciräfti,lungsfä1Ie) ernä1t. -iine
vo11ständige Analogie Iäßt sich nj.cht erreiciren,
weil eine Person, die nehrere gleicirartige lätigkei.-
ten ausübt, diese nicht irnrner a,-rch als verschiedone
TätigkeitsfäI1e auffaßt. Es isi durchaus nö41ich,daß
jemand, der in mehreren Ilctrieben landwirLschaftlich
arbeitet, dies aIs eine einzige lrwerbstä+"igkeit an-
sieht. Auch ErwerbsverhäItnisse, Cie sich tr.otz ab-
hängiger Tätigkeit der Form freier iJerufsausübung
nähern (2.B. der für mehrere Einzelhandelsbetri.ebe
tätige Stundenbuchhafter), erlauben bei einer 'lefra-
gung der Person l(aur:r eine Untersciieidun3 nrc| -'ii L i;l-

E rwe rbs -
tät is-
keit

Arbeits-
losen-
setd/
-hiIfe

Rente
u. dg:}

-7 -

1.



wird die Zugehörigkeit zu einer der foIE;enden Ka-

ter,;orien verstanden :

Stellung if !gfq!. Unter der rrStellung im Berufrr

- SeIbständige: Zu diesen gehören täti8e EiAen-

lieitsfäIIen. fm Interesse einer möglichst vorbe-
hsLtloserr Angabe der nebenher oder zusätzlich aus-
geübten Erwerbstätigkeiten war bei der zveiten Er-
werbstriLiSkeit zuden auf die,l-rage nach Firma und

Arbeitsst.'itte verzichtet worCen. öadurch wurd.e die
z,rr"',,r,e,, irssende oder differenzierende Auffassung
seiner Erwerbstätigkeit stärker j-n das Ernessen
des i3efragten gestelft, aIs wenn dies unter Berück-
sichtigunll der einzeLnen Arbeitsstätten hätte 8e-
schehen k.innen.

In den Ergebnissen sind die Soldaten - soveit
nicht anders dargestellt - enthalten.

werdeil neben den Richtern'auch Soldaten zuge-
ordnet.

- Angestb).l.te: Angestellte arbeiten überwiegend
in den kaufmännischen, technischen und Verwal-
tungsberufen.

IrJerkmeister sind i.d.R. Angestellte, auch wenn

sie ihre Versicherung in der Rentenversicherung
für Arbeiter beibehalten haben. Dasselbe gilt
auch für Angestellte, die aufgrund ihrer lang-
jährigen Zugehörigkeit zum Betrieb vom Arbeiter-
in das Angestelltenverhältnis übernommen wurden
und weiterhin Beiträ6e zur Rentenversicherun6
der Arbeiter zahlen, da die Zuordnung zur Stel-
lung im Beruf nicht unter versj-cherungsrechtLi-
chen Gesichtspunkten (l'litglieder der Arbeiter-
rentenversicherung = Arbeiter) erfolgte, sonde..
primär unter dem Gesichtspunkt der Vereinbarung
im Arbeitsvertrag.

Leitende Angestellte und Direktoren großer Be-
triebe gelten ebenfal]s a1s AngesteIlte, sofern
sie nicht Miteigentümer sind. Des weiteren zäh-
Ien ttVersiiüerungsbeamtert, rrBetriebsbeamte't und.
rrBanirbeamtetr, soweit si-e nicht in ei-nem öffent-
lich-rechtlichen Dienstverhältnis stehen (2.B.
bei der Bundesbank) zu den AngesteIlten. ilaus-
angestellte sind meistens in der Rentenversiche-
rung für Arbeiter versichert und geJ-ten i.d.R.
als Arbeiterinnen. fn seltenen Fäl-Len slnd sie
im Angestelltenverhäl-tnis (neistens dann als
llausdame bezeichnet) und in der Rentenversi-che-
rung für Angestellte verslchert.

Gemeindeschwestern (Nonnen oder Diakonissen),
die von threm l,lutterhaus versorgt werden, zählen
vie die llonnen und 0rdensbriider in ihren Häusern
aIs Angestellte. Mj-t Ausnahme der Geistlichen
der evangelischen und röm-isch-itatholischen Kir-
chen werden a1le Geistfichen und Sprecher von
Reli6ionsgemeinschaften zu den Angestellten ge-

- Arbeiteri AIs Arbeiter gelten afle Lohnempfänger,
unabhängig von der Lohnzahlungs- und Lchnabrech-
nungsperiode. Es ist auch unerheblich, ob es sich
um Iacharbeiter, angelernte Arbeiter oder Hj,1fs-
arbeiter hanäe1t. Ebenfalls zu den Arbei-tern
rec.rnen i{eimarbej-ter und. ilaus';ehif finnen.

- Auszubildende in kaufnänni-schen und technischen
Lehrberufen: Hierbei handelt es sich un Perso-
nen, die in praktischer Berufsausbildung stehen
und deren Ausbildung normalerweise in einen An-
gestelltenberuf ei.nmündet.

- Auszubildende in geverblichen Lehrberufen: Aus-

tiiner, l.litei6entiiner, Pächter, selbständige
ilandwerl<er, selbständige Ilandelsvertreter
usw., afso auch die freiberuflich r'ätigen'
nicht jedoch Personen, die in einen arbeits-
rechtlichen VerhäItnis stehen und lediglich
innerralb iirres .firbeitsberei-ches selhständi-g
clis'ponieren können (z.ll. die selbständige
Iilialleiterin ) . Z,r den SeIbständigen zrihlen
auch Ilausgewerbetreibende und Zwischelneister,
dle nit irenCen liilfskräften in eigener,ir-
bei bsstiitte in Auftrag rron Gewerbe Lreibenden
Ärbeit an 1{eina.rbeiter vreiter,legeben oder i.ia-

ren herstellen und bearbeiten.

- l.li+-helfende Iaml lienannehöri,Ee : liithelfende
lr::nilienanSehörige sind i.d.R. ilaushrlts'rit-
gIi.eder, die, ohne Lohn oder Gehalt zu enpfan-
3cr, in einem landwj-rtschaftllchen oder ge-
werblichen 3etrie'c des Ilaushaltsvorstandes
oder eines anderen Haushaltsmltgl,iedes nitar-
beiten unri auch keine Sozialversicherungs-
pflj.chtbeiträge entrichten. Ilierzu ;ei'iören
ferner Personen, die im lleirieb eines nicht
ir 6leichen Ilaushalt wohnenCen l-amilienange-
iröri15en arbeiten.

- :,eamte: ilierzu zähfen tseamte des Bundes, der
Lrinder, Cer Gemeinden und sonstigen Körper-
schalten des öffentlichen Rechts einscirf.der
-Seantenanwärter und der lleamten ir.r Vorberei-
tungsdienst, ferner Gelstlj"che der zur llvan-
6ellsciren Kirche ln Deutschland gehörenden
Ki-rchen und der Röni-sch-katholischen Klrche.
llicht a1s tseamte gezähIt werden tseamte im
;luhestand und Personen, die Berufsbezeichnun-
gen wie rrVersicherungsbeamterrr oder rrBankbe-

anter'r lühren, ohne in einem öffentlich-recht-
fichen Dienstverhä1tnis zu stehen. Den Beamten
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sonenl deren Ausbildun3 norna.r.erweise in einen
Arbeiterberul ein:iindet.

Den Auszubildenden in l<a.ufmännischen, technisciren
und llewerblichen Lehrberulen wurder /\nlernlifj'e,
Pral:tihanien und Vol.oni:ire nti b entspreciLelder Tä-
tigkeit Sleichgestel 1t.

Abhiinsige: ßeante ( jn einen ijffentlicir-rechtLichen
Dienstverhältnis) urd Arbeiineh:ner, d.s. Angestell-
te (a1le nichtbeanteten Cehaltser:pfänger), Arbei-
ter (aIle Lohnenof:inger eirschl. i{eimarbeiter) so-
wie Auszubildencle (irersonen in praktischer tserufs-
ausbildung ).

llirtschaftszweige : In der Aufbereitung der llefra-

allen Stetistiken des Amtes beeinträchtigen in;e-
wisser tJeise der y'er3leich cier l)rgebnisse nach
,iirtschaftsbereichen zwischen Oktober 1951 ff. und

den früheren Jahren. Von den durch die Einführung
der Systerlati\ 1961 bedin;3ten systematischen Ände-
rungen sind vorwiegend der Wirtschaftsberelch rrllan-

deI und Ver'lenrrr sowie der trDienstleistungsbereich'l
betrolfen. An stärksten fä1lt dabei die geänderte
wlrtschaftssystenatische Zuordnung des Versiche-
runejswesens (ohne Soziafversicherung) und des,leld-,
Bank- und Börsenwesens (früher in rrHandel und Ver-
kehrf', ab 1961 ia rrDienstleistungsbereichrr) ins Ge-

wicht. Für eine Umschätzung früherer Ergebnisse auf
die neue wirtschaftssystematische Gliederung für tse-

reiche können etwa folgende Relationen verwendet wer-
den: Den rrsonsti6en !,,lirtschaftsbereichen (Dienst-
leistungen)rr sind zuzuordnen aus dem bisherigen Be-
reich (nach der alten Systenatik)

ItHandef und Verl<ehrrr 1) ( dec rännl-ichen
und rund 14 I der weiblichen Erwerbstäti-

rrProduzierendes Gewerbe'r, jeweils rund
O,5,6 der männlichen und der weiblichen
Erwerbstätigen.

Änderungen der systematischen Zucrdnung innerhalb
der übrigen Bereiche können wegen Geringfügigkeit
außer Betracht gelassen werden.

Die Abweichungen zwischen den Systematiken 1951 und
1970 si.nd für die in dieser Veröffentlichung darge-
stellten Ergebnisse ohne Bedeutung.

Die Nachweisungen nach dem Schema der International
Standard Industrial- Classj-fication (ISIC) sowie in
der für die Zwecke der volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen erforderlichen Gfiederung sind an Hand
der genannten Systematlken gegeben.

Nettoeinl<ommen: Das monatliche Nettoeinkommen er-
gibt sich aus dem Bruttoeinkomrnen in Llonat März ab-
zügli-ch Steuern und Sozialversicherun6 (ggf. auch
abzügIich der Beiträge für private, kommunale oder
staatliche Zusatzversorgungskassen). Bei unregel-
mäßi5;em Einkomnen war der Nettodurchschnitt im Jahr
anzugeben. tsei Selbständigen in der Landwirtschaft
und l.fithelfenden tr'amilienangehörigen wurde das Net-
toeinkornnen nicht erfragt.

Zweite Tätigl<eit: Afs zweite Tät igkeit zählt jede
Tätigkeit noch so geringen Unfangs, auch unent-
geltliche l,llthitfe im Betrieb eines f'amillenange-
hörj-gen, die neben der hauptsächlichen Erwerbstä-
tigkeit ausgeiiht wird. Es ist auch unerheblich, ob
die llebentätigl<eit im gleichen oder einem anderen
Beruf aus6leiibt wird. Ehrenarntliche Tätigkeiten
werden nicht einbezogen.

ilLrngen voin Oktober 1!!f bis Oktober 1960 erfolqte
die Verschlisselu:r11 der'dirtschaftszweig;e nach den

Schliissel der Arbeitsstättenzrihlung von 1!!C.

Ab Oktober 1!61 wurde flir die Gliederung der Er-
werbstätj-gen nach l,ij-rtsciraftszweigen statt des

früher verwendeten Schlüssefs der Arbeitsstätten-
zäh1ung von 1)JO die aus der neuen Grundsystenatil<
der Wirtschaftszweige abgeleitete trSystematik der
lrlirtschaftszweige für die Berufszählunrl 1951 bzw.

Ä)1!/0rt verwendet"' .

Bei der Verwendung von nach Wlrtschaftsabteilungen
gegliederten ZahIen des ltiikrozensus ist zu berück-
s i cht igen ,

- daß die Erwerbstäti4en den lly'irtschaftsabtei-
lungen nach dem wirtschaftiichen Schwerpunkt
der örtlichen Xinheit (nicht des Unternehmens),
in der sie beschäftigt sind, zugeordnet sind,

- daß die Anga-be des wirtschaftlichen Schwer-
punktes des Betrlebes bei Personenbefragun-
gen nicht so 6enau sein kann wie bei Be-
triebsbe fragungen ,

- daß bei der Zuordnung zu den VJirtschaftsab-
tei.l,ungen rn Ytai 1976 die Systematik der
Volks- und Berufszäh1ung 19?O verwendet. wur-
de, d.h., daß eine Reihe von Anstaften und
Einrichtungen der öffentlichen Hand und der
Organisationen ohne Erwerbscharakter (2.8.
auf dem Gebiete des Unterri-chts u.Gesund-
heitswesens usw. ) der Wj-rtschaftsabteilung 7rrDienstleistungenrr und nj-cht, wie bei der
Systematik der Wirtschaftszweige und den
hiervon abgeleiteten Spezialsystematiken für
Betriebszählungen, den Wirtschaftsabteilungen
B und 9 rrOrganisationen ohne Erwerbscharakter
und private l{aushaltetr und rrGebietskörper-
schaften und Sozialversicherungrr zugeordnet
sind.

Die Anderungen i-n der Systematik der Wirtschaft-
zweige, insbesondere aber die Prinzipien der ein-
hej-tlichen wirtschaftssystematischen Zuordnung i-n

5) Sietre BarteIs, I{. und Spilker, ii.: 'rsysternatik
der Wirtschaftszweigerr in l,JiSta 2/1959, 5. 55 ft.
und Ko11er, S./SchubneIt, H./Schwarz, K.,/Sperling,
H.: trDas Programm der Volks- und Berufszählung 1961tt
in wista 4/1961, s. 214 ff.
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2 Anpassung und Hochrechnung
Die Eit der §ticbprobeaerhebulg nach der Beubej-tuB ernittel_
ten llerte über Eaushalte ud personen rerden nach deE Ver'fa.h_
rea der fleien EochrechlEg nit deE traltor ,1OO nultipliziert.
tr'ür die DateD a1ler schichteE km also - wie bisher - eiu ein_
heitlicher HochrechDulgsf attor benutzt werden, weil- säDt1iche
ScLicbten Di.t deE eiD-heit1ic.b.eD Ausws].lsatz vot I % erfaßt
uordeD sind. Diesea Verfa_hIeD ist besonders einfach und er_
laubt beLiebiBe fachliche cliederogen der einbezogeaen perso_
nen oder Eaushalte.

Bei jeder lrhebu8 treteu jedoch Ausfälle auJ, die aul Schwj-e_
rigkeiteD bei der Duchfü.hnnB der Erhebulg zuückzufü}EeD sind
Erfassugslücken wegeE AuskunJtsvelueigerung u.ä. sind jedoch
du} des Einsatzes voD Interyj-ewerE yerBleichsweise gering und
betreffeD höchstens weaige plozent der Stichprobengesmtheit.
Sie dürfea aber iD Stichprobenerhebugen noch weniger vernach_
lässigl uerden als in Totalzä-hlungen, weil ibre Auswirkungen j.m
ZusMen-b,ang nit der Hochrechtrug nöglicherweise recht gravj.e_
reEd sind. In den Stichprobelergebnissen würden entsprechend
große lückeo ud Verzerrungeo entsteheD, die deren Brauchbar_
keit entscheidend niDdern könDten.

Aus dieseD cründen wird gevöhll-ich ein g1obaI wirkendes Anpas_
sESsverf alren duchgef üI1rt , Elt deE die lücken ,,auf gefüI1t "
uerden. Das aoEst Eeist benutzte Verf8hren, bei den d.ie }Ioch_

3.1 Definition des Stichprobenfehlers
Bei Stj-chprobeDerhebun8eD treten zwej- Arten von tr'ehlern auf:

StichprobeDf ehl er
SysteEatische IehIer

Stichprobenfehler siDd Abveichugen, die darauf zuückzuführen
sind, daß nicht alLe EiD-heiten der untersuchten Ges@theit'
sonderD nu eine stlchprobe aus der Gesmtheit wirklich für
die Statistik herangezo8en wird.

Systenatische Fehler si.nd alle übrigen AbweichunBent die auf
falscheD Algaben d.er BefragteD oder d.er Itrterviewerr Fehlern
bei der Ab8reDzug der Ges@theit und bei der Zuordnung von
Einleiten zu bestimten Tej.len der Gesmtheit' Ausfall- von zu
befrageDden XiD-heiten souie auf Fehl-ern bei der Erhebug und
bei der AufbereituD8 beruhen, soweit diese nicht aul eile Zv-
f allsauswahl zuückzuführen sind.

ID d.en Stichprobenverfahren köuea belde Fehleruten vertreten
seiD, währeDd j.n der Totalstatistik Dü systeEatische Fehler
auftreteD köEen.

Der BeDaue StichprobeDJehler läßt sich nu aus eineB Vergleich
Dit deD Xr8eboisseD ej-ler etrtslEchenden Totaferhbbung be-
stiMen. nagegen kau bei Stichproben, die nach den Zufalls-
prinzip gezogen rudeD, die Größenordnung des Stichprobenfeh-
lers aus den WerteD der Stichprobe abgescbätzt Herden. Dafür
wird eiae aus den IJnterLaBen der Stj-chprobe ermittelte maßzahL'
der soBetraEte Standardfehler (staadud error) des Stichpro-
benerBebnisses, zu8runale 8e]egt. IE Duchschnitt ist von rd.
:1 OOO Stichprobenergebnissen einer nach den Zufaflsprinzi!
BezoBeDeD Stichprobe der

Stichprobenfehler vo! 681 Ergebnissen kleiner a1s der
eiDJache Studardf eh1er,
Stichprobenfehler vot 955 Ergebnissen kl-eiDer a1s der
zweif ache Stadud.f eh1er,
Stichprobelfehler \on 99? Ergebnissen kleiner a1s der
dreif ache Stadardlehl er.

Die Größe der StaDdddfehler (und dmit die Größenordnm8 der
SticbprobeDJebler der Ergebnisse) hängt iD ilesentlichen voa
den zugrudeliegende! Ausuahlverfahrenr ferner vom UEfanB der
Stichprobe ud der l1äufigkeitsvertellug der einzelnen Unter-
suchulgsnerlmale ab.

rechnugsfaktoren eDtsprecheDd der Za}IL der auagefaLlene! Ein_
heite! erhöht werden, ist für den l,likrozensus recht ugeeigDet,
weil das hj-eraus resultierende ErforddrDj-E der Rundug auJ ge_
ze Zahlel bei der vielfä1ti,gen Gliederuqg der ErBebnisse be_
trächtliche Absti@cbeiten verursacben würde. BeiE l{ikrozeDsu6
wird deshalb - wie bisher - vor der eigentlj-chen HochrechEu8
ein zufallsgesteuertes Verfa.hren des DoppelDs ud StreicheDs
@gewendet: Aus der Menge der nlt Erhebugsalgaben vorhandeneD
Einlleiten werden zufälli8 einj-Be Eintreiten ausgewählt uDd uit
ihren Angaben in die Auswertug doppelt einbezogen oder ganz
fortgelas s en.

Den Ist-Zahlen der Stichprobe werdetr zunächst die Sollzahleo
gegenübergestellt, die sich aus der Bevölkerugsfoltschreibug
zw )O.4. des betr. Jalres in der Gliederung nach Regierugs.
bezirken, nach Deutschen uDd AusländerD sowie qach den Ge_
schlecht (einsch1. Division durch 1OO) ergeben. ln belden
Stichprobenhä1ften ken für die so gegllederteD Personenzahlen
durch Doppeln oder durch Streichen von erfaßten personen eioe
UbereiDstimung oit den entsprechenden SolI-Zatrlen herbej.ge_
iührt werden. Dj-e aul solche Weise erzwungene übereinstimung
erstreckt sich Ireilich nur au.f die grob ge8LlederteD Marginal_
za-hlen, doch können auch für die feiner untergliederten St1.h_
probenergebnis ge gewj.sse Genauigkeitsverbesserungen angenome1
werd e n.

3.2 Fehlerrechnung für Stichtagsergebnisse
einer 1 7o- Mikrozensusstichprobe

Fehlerrechnungen für den lllkrozensus ab.l972 l:onnten v,eBen
ihrer Auf\vendi8keit bi.l:cr nicht ciurchgeführt vicroen. Nie ljr-
Bebnisse solcher I?echnunüen dürften aber, insbesondere vregen
eines verbesserten Stichprobenpfa.ns, nicht u[günstager aus-
faI1en, als die Cer Irehlerberechnungen 1üf den Llikrozensus
Aprll '1!64. l\e 19a4 ernrrtelten !/erte, djle in den uberslchten
und der Grailhlk dieses 

^bscinitts 
Il enthalten srai., dürrten

somit zuminiest a1s obere Grotrzwerte Cültrgkelr haben. irer re-
lative Standardiehier des Scl-jitzlrertes x, lalr den :-otirluert
des lierkmal. X bei freier llochrechnung v.urde acch ioiCender
I'orme1 abgeschätzt:

3 Feh le rrechn u n g zur l%o- Mi kroze nsussti ch probe

(.r ) x 1x o,99.roti I_
l="t

;
"h*n.

rl

L = .lLnzahi der !chichten (llrmdesländer, Grneinde-
größ enrlass en )

Nh = /,oruhL der Zählbezirke lns8es..trt ln der h-ten
Schichr

nh = Anzahl Cer Zählbezirke in der ,i ,Lstichprobe
i.n der h-'ü en Schi-cht

Ilierln bedeuter:

xih = Zählbezirksswe = l-nzah1 der Personen bz\{.
1,'ä11e mit den tlerkmai X im i-ten Zähtbezlrk
der h-ten lichicht

Varianz der Zähfbezarks-
swmen des I{erimals X
in der h-ten iichicht

x-
D

13=: L x.."r i=I
l'littefv,crt der Zählbe-
zirkssumen

1,
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xt = 1OO f"r;n
iichätzuert .für den to-
talwert des't{erkmals X
(hochEerechnetes Stich-
prob energebri s )



Dieser Ansatz eDtspricht den tatsächlichen Auswahlverfahre!
für d.ie '1 y'-t{ikrozensusstichprobe. Xr berückslchti8t die Aus-
va-hl von ganzeD Zählbezirke! (Kl-upeD von Aufbereitulgsein_
beiten) ud die Scbichtung d.er Zählbezj-rke nach Genej-nde_

größenklassen imerhalb der Budesländer. Dagegen komte bei
d.i.eseD Ansatz die zu VerEinderug des Stichprobenfehlers Be-
troffene regioDale AnordnuDg d.er Zählbezlrke nicht berücksich_
tigt werden, so daß in einigen Fäl1en der Standudfehle! Eoch
etwas güEsti8er lieBeE kau als hiernach abgeschätzt.
Die Größenordnug des Stichprobenfehlers für d].e O,5 ,/*Erhe-

bung j-E Ja}lt 1975 kem uoter Berücksichti8ug der absoluteD
BesetzurgszahleD in den Tabell,enfeldern (halbierte Werte) e-
nä-hernd aus Utrersicht 4 ernittelt werde!.

3.3 Abschätzung des relativen Standardfehlers
aus den Besetzungszahlen der Tabellenfelder

I'ür eine einfache, ugeschichtete Zufallsauswahl der Aulbe-
reitugseinheiten kann der StichpTobenfehler relativ einfach
nach d.em Binomialansatz abgeschätzt werden. Nach dem Bino-
Dialansatz gilt für d.en relativen Standardfehfer einer.
1 Lstichprobe näherun8sueise

Eine Analyse dieser BerechnugeD hat ergebeD, d,aß d.er Zu_

schlagsfa.htor zu BinoBialansatz keinen konstanten Wert für
alle l,lerküa1e bat, sondern Eit deE AnteiLsert pX (Antej-I der
-AufbereitugseiDheiteD - personen oder Fäl1e _ nit deE tlerk_
Dal X an d.er cesantheit atler Aufbereitungsej-D-heiten) !ähe_
rwgsueise fiDear zuaimt, jedoch Eit uterschiedllch stoken
Anstieg für die einzelnen l,ler1@al-sgruppen.

D@it 1äßt sich folgende enplrisch hergeleitete Näherul8s_
funktion für die AbschätzuB des lelativen Stild.ardfehlers
def hochgerechneten l{ikrozensusergebnisse nit Hilfe d.es

Binonialansatzes ugeben:

(l) vx, = b (px) . vx,(aLn;

x

wobei

x' = hochgerechnetes Stichprobenergebais des
Merkmals X.

pX = Anteil-swert der Aufbereitungseinheiten
- Personen od.er Fälle - mit deE Herkmal- X
in der Stichprobe (Schätzwert für den Anteil
der Aufbereitungseinheiten mit d.em l{erkEal
X an der Ges@theit al.Ier -[ufbereitungsein-
beit en)

tr'ür d.ie 1n die tr'ehlerrechnug einbezogenen Uer]@ale X kann
man d.en lrert des Quotienten

Unter Berücksichtigung des von px abhängenden Zuschl-agsfa.k_
tors ruden für d.le wichtigsten Merkmalsgruppen in der Uber_
slcht 4 die nach den Binonialansatz (ForEel ,) abgeschätzten
relativen Standardlehler in prozent für Bundesergebnisse in
Abhängigkelt von aleD BesetzungszahleD in den Tabellenleldern
graphisch dar8estellt.

I'Iit Hilfe dieser Fehlerkurven kömen die relativen StaEdard_
fehler d.er Mikrozensusergebnisse einer StichtagserhebEg für
das Bund.esgeblet näherugsweise abgeschätzt werden, wobel
die Ergebnisse jeueils einer der 4 l{erknalsgruppen zuzuordten
sind.

Beispiel:
Die Zahl der mämlichen llrwqbstätigen in Bundesgebiet
im P!oduzierenden Gewerbe beträgt nach d.er I{ikrozensus-
erhebung iu April 19?+ 9,6 l,till-...In der Ubersicht d
lesen wir fiir diese Besetzun6szahl auf der lehlerkrve D
einen relativen Standardfehler von 0,8 i{ ab, oder
absolut O,'1 Ui1i..

Die graphische Darstellung der l,chferkurven in übcrsicht 4

zeißt uelter, daß der relative itandard.iehler für hochBerech-
nete BesetzunBszahlen unter 5 0OO, d.h. {ür weniger ats ,O
Personen oder l'ä11e 1rr der Stichprobe, für alle lterkBiils_
grupoen über ilo % hinausBeht. [rsebnisse mit einen re]-ativen
Sta4dadfehler über 20 ,i haben nur noch etnen gerinBen 

^us-saBelielt und sollten deshalb für Verglelche nlcht Eehr
heran8ezoBen verden.

3.4 Vergleich von zwei Stichtagsergebnissen
eines Merkmals

Bei der Abschätzung des §tichprobenlehlers der l"reßzifferT)
aus zuei Sl,ichtagserBebnissen eines IIerLJals ist zu unter-
scheiden zrrischen voneinand.er abhängigen und unebhängigen
Stichproben. Da jedes Jahr nur 1/2 tet 1 y'-l{ikrozensusstich-
probe (ab 1974) ausgetauscht uird, .ind eret zvrei unal nebr
Jahre auseinrrnd.crliegende Sl,ichproben ohne gcneinsane Zähl--
b ezrrke.

xi'
7) feßziffer ;+ , wobei z.l = hochSereehneres JLichEr,6s-

^1 ' erge6nis zum Zr:tpunxt l

vx 
' ( Bin)

( 
\ x' siene Fornel (. ) \

\"*'{si^) sierre rormer (2y'

berechnen. Der Quotient bX wird al-s Zuschlagsfaktor zw
BiDoEial-ilsatz bezeichnet. Es hat sich gezeiBt, daß der Zu-
schlaBsfaktor bX für alle iD die FehleEechnun8 einbezogenen
l'lerl@ale X größer als 1 ist, d.h., d.er Stlchprobenfehler nach
den tatsäcbtichen Auswahfverfahren der llikrozensussticbprobe
ist i@er größer a1s der StichprobeDfehler bei einer ein-
facben Zufallsauswahf der Aufbeaeitungseinheiten.

Die für den l,likrozensus 1964 ereittelteD Zuschlagsfaktoren
für die in die lehlerrechnu8 einbezogeneD l,lelknale sind
auszugEweise in Abschnitt 6 zus@en nit den relativen
StaDdudf eblerD auf Beführt.
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Abstand. zwischeD
den Erhebun8en

Fi.ir deD relativen Standardfebter der lleßziffer aus zwei Stich-
ta8ser8ebDisseD Belte! Däherugsueise folgende Abschätzungen:

Ubersicht 2: nelativer Studardfebler der Meßziffer
aus zvei Sti.cbta8sergebnissen

Der zu6chlagsiaktor b zu BiqoDialesatz km eDtweder aus alen

io Alhang auf8eführten Er8eboissen aer FehleEechBug zu
1 fi-l4lkrozensusstichprobe 1964 übernometr werdeD oder auch

näherugsweise aus der llbersicht J.

Übersicht l: ZuschlaBsfaktor b in Abhän8iSkeit
vom Anteilswert pX

ADt ei 1 s-
wert

Zuschlagsf ahtor b für llerknals8ruppe

in hozent

I
Ver-

trieb eDe
Ed

F1ücht-
linge

Relativer StaDdardf ehler
der Meßziffer

1,0 - fache des re1. Standardfehl,ers
ei!es StichtaBser8ebnisses

1,4 - fache

1 Jahr

2 Jahre

Für die Feststetlu8i ob die Differenz zvriscben zwei Sticbtags-
erBebnj-ssen noch als zufäl-l-i8 oder schon a1s wesentlich (sig-

Difikant), d.h. als echte Zu- oder AbDahme uzusehen ist, so11

folgendes Kriteriu zugrude gelegt werden: Der Unterschied

zwi-schen zwei StichtagsergebnisseE kam erst dam als gesichert

Belten, wem d.ie Differenz j r-ueßzitterl nildestens d.as zwei-
fache des Staodudfehlers der meßziffer beträBt (lrrtuswahr-

schean-L rchkelt > 'l) .

3.5 Abschätzung des relativen Standardfehlers
für Länderergebnisse

Die in der'J-bersicht 4 wiedergegebenen Fehlerkurven für den

relativen Standardfehler gelten nur für gmdesergebnisse aus

e inet a %-Zal\lbe zriksst ichprobe. Die rel ativen Sturdardf ehle r
für Länderergebnisse kömen jedoch ebenfalls nach dem in Ab-

schnitt 7 beschriebenen Binonaaldsatz aus den Besetzugs-
zahlen der TabeLlenfelder abgcschätzt verden.
Es gilt

Relatlver Stand.ardf ehler
inProzent = b . vx,(Sin) . 1OO

Hierin bedeuteni

BeisDi-e1:

In April 1964 8ab es in Hessen hochgerechnet rd' B5o ooo

ueibliche Erwerbstäti8e. Die tJohnbevölkerun8 ins8esaEt be-

trug rd. 5 OOO OOO. Ddaus folgt Iür den Antellsvert

p1 = BlO OOO : 5 OOO OOO = 0,17 = 1? fi' Danit berechDet Dd

px

0, ol
o, o,
0,1

1,4

10,0

50,o

1ür v*,1gin) = 1 0,Bl : Blo oo0 = 0,0'1. Der Zuschlagsfa'ktor

1,1
1,1
1,1

1,4
1,7

2,1

1'a
1,1
1,1
1,1
1,4
,1 ,B

2,2

5,9

1,1
1'1
1,4

1,6

4,4

7,9

1'a
1,4

1,5

),?

vx' ( Bin) Retativer Stand.ard.f ehler nach

b kam aus Spa1te E der Übersicht i Erob abgeschätzt werden

und hat den'Wert b = 2,7. Für aen relativen Standardfehler

des Stichprobenergebnisses r'850 OOO weibliche ErwerbstätigeI

erBibt sich sonit der Vext vx, = O,O'l 2,? ,lOA = 2'? %

oder absolut 2, OOO.b

den Binomi
Iornel (2)

Zuschlagsf aktor zum llinoEial-

alansatz (siehe
Abschnitt r)

landwirt-
schaft )

E
nrwerbs-
tätiBe
( ohne

I
Erwerbs-
tätiBe
in de!

landwlrt-
s chaft

14I

Uohnbe-
v6lkerug
nach Alter
und Ge-
schl echt

übersichr q: RELATtvER STANDARDFEHLER
EINER l% - li{IKRoZENSUS - zAHLBEZIRKSSTICHPRoBE

FÜR BUNDESERGEBNISSE

Relaliver
Standardfehlet

(Geschätzt nach dem Binomialansatz unts Berücksichtigung eines ZuschlagJakt0ls füI den Klumpeneffekt)
in

n
15

10

3,0

2,0

1,5

0,5

0,4

0,3

5 500 1m0

Besetzüngszahl im Tabellenfeld (in 1000)

ll/ = Wohnbevölkerung

E = Erwerbstätige ohne Landwrrlschaft
L = Erwerbslätige in der Landwirtschalt
F = Verlrrebene und Flüchtlinge

l\,l e r k m a I s g r u pp e n:

\
\

F

E
w

STAT. BUNOESAMT S81

5000 10000 20m0
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3.6 Ergebnisse der Fehlerrechnung zur 1 %-Mikrozensusstichprobe 1964

für das Bundesgebiet

l{erlotraI

Rel. a-
tiver
Stm-
dard-

fehler
ir%

Zu-
schl ags-

f akt or
ZW

Binotri al-
msatz

noch:
Erwerb s-
tätiBe
nach Ui..
Ber. ud
Ste IlunB
iE Beruf

2)

Se lb ständige
I'lj.th. f m. -Angehl. ., \Bemte, Angest.
Arbeiter ,)

2)

Selbs tändiBe
Uith.I.m, -AngehBeilte ! AnBest
Arbei ter , )

Se 1b ständlge
Mith.Fu.-Angeh

,Beete, Angest.
'trrbeiter a)

Produ-
z i eren-
des Ge-
werbe
Hmdel
ud
Verkehr

I,O
)1

1,8

1,6
,1
,B
,5

2
2
6
8

2
9
1
1

t1
,o

weiblich ILand-u.
norst-
w irt s ch.
Proauz ie.]
re nde s
Gewe rbe

lland e 1
und
Verkehr

.lonst iB e
Wirtsch. -
bere iche ,(DienstI.)

Se Ib ständige
flith.Fm. -Ang^h..\Bemte, Angest.'/
Arbeiter,)

I
4
1
2

)
2

1?
4

,5
,B
,1

1
2
1
1

)

Se 1b ständige
Mith.Fm.-Angeh.
Bemte, Angest.2
Arbeiter 1)

B
o
5
9

1,1
1,1
1,1
2'9

Se lbständige
PIith. Fm. -ADBeh. , \BeMte, AnRest. '/
Arbeiter ,)

6
8
)
4

2,
2,
1l
2,

r2

',
Se 1b ständie
Mith.F@.-Angeh.2)

N Bemte. AnRest. -
'a,rbeiter J)

o
1

5

1,
4
1,

1
1
2
I

trlohnbe -
vö1ke r.
nach
Stellug
zu Er-
we rb s-
leben u.
überwie B
Lebens-
uter-
halt

näm1ich
äryrEE:tätig

erwerb s-
Ios

nicht er-
@bsEibB
zusffien

überwieg. Lebensuter-
halt durch:
Err:TTiätTgkeit
Arbe i t s Iosen8e Id
iteate u.dg1.
Angehörige

7
2
4
6

o,
11,
2,
4

1
7
2
)

,
1I
1

Arbe i ts1 o senge 1d
Rente u.dBI.
Angehörige

o,2
4,1

1
1
1

1,'
1,1

Rente u.dg1
AnBehörige

t,o
0'9

1.6
2,5

Erwe rbstät igke it
Arbe itslo senge 1d
Rente u.d8l.
Angehörige

?,
9
9

0,
1,
0,
0,

I 1,8
1,6
2.6

we ib1 ich
erwerbs-
tätiB

e rwerb s-
Ios

nicht er-
werbs-tätig
zusruen

überrieA. Lebensuter-Eäft-Alm-El--
ilräe:-Effigkel-t
Rente u.dgl.
Angehörige

0,8
2,5

2,6
1,'
1,5

Arbe itsl osenge 1d
Rente u.d8l.
Angehörige

9
2
1

9
11

8

2
1
1

11
1,
1,

Rente u.d8l.
Angehörlge

9
8

o
o

9
6

1,
Erwe rb s tä t i gke i t
Arbe its lose nBeld
Rente u.dgL.
Angehörige

8
9
I
8

o
9
o
o

6
2
9

mäm1ichEa--
;Eibrich
zusi@en

überwier - lebensDter-
hal t durch:
Erwerbstätigke it
Arbeit slosen8eld
ReDte u.dgI.
AngehöriBe

7
6
aI

0
8
o
0

4,1

5,o

l'1erl@aL

He Ia-
t iver
Ste-
dard-

fehl e r
in%

L!-
schlags-
faktor

zu
BinoEial-

ms atz
Eruerbs-
personen
nach
Alters-
Sruppen

nä@lich J ahre

ä1ter

14
19
24
19
64

zusamen

Eter
15 bis
20 ,'

40 ,,

65 ud

6'5
1,1
1,2
0,9
o,7
1,6
a'7

2,1
1,4
1,5

1,9
1,,

ve ib1 ich uter 14 Jahre
'15 bis 19
20,2+
,qnzo
40 ,, 64
65 ud älter
zusi]men

1,1
1,2

o'9

1 ,o
,4
,8
,8
.7

5
1
,|

1
1I
2

iDsgesmt o,7 4,7
Nichter-
werb s-
pers onen
nach
Alters-
Sruppen

mämlich ahre

ter

J
J

uter 14
15 bis 1920"24
40.64
65 ud ä1
zus&Een

,o
'?
,6o
,o
,0

I
2
4
?
1
1
a

2,7
1,9
2,O
2,9
1,6

ue ib lich uter 14 Jahre
I5 bis 19
20"24
40tr64
65 ud ä1ter
zus@en

{'0
2,2
1'9
1,1
0,8
o'9
o,7

1,6
1,4
2,O
2,O
1,9
4,0

Erwerbs-
tätige
nach
1,,1i. -Be-
re ichen
u. A1 ters -
Eruppe4

uter 24 Jahre
,q hic 1O
40"64
65 ud älter
zu5roen
uter 24 Ja.hre2, bis 1940,64

65 Ed älter
zusamen
uter 24 Jahre

25 bis 1940,64
65 ud ä1ter
zusroen

ahre

"64ud äfter

)qf,
19

zusmen

uter
bi-s

af t sb ere

25
40
651)

DämIichtmd+
Forst-
wirt -schaft
Produ-
zie!eD-
des Ge-
werbe

HmdeI
ud
Yerkehr

Son st i.ge
trJi rt-
s chaf t s-
bere iche
( DieDstI. )
al1e

,6

,4
,o,,

,
2
2,
2

1,5

1,9
1'4

1,2
1,1
1,0
UL
0,9

1,6

1,9
1,2

1,8
1,6
1'5

2,
6
1
9

2
7
4
2
2

2,
1,
1,

I,

1,11,'
1'1
2-O

o,7
uter 24 Jahre

25 bLs ,940 ,, 64
65 ud älter
zusa@en

uter 24 Jahre

55 ud älter
uter 24 Ja.hre

25 bls 5940n64
65 ud älter
zusemen

uter 24 Jahre

65 ud älter
aIle Wirtschaft6berei-che

25 bLs ,940il64
zusEmen

2> bj's ,940n64
zusa@eD

ve iblichIed+
For s t-wirt-
s chaft
Produ-
zieren-
des Ge-
werbe

I{ede1ud
Verkehr

Sonetige
l"rirt -6chaJts-
bere iche
(Dienst1. )

2,6
,,6

2,1
1,4
2,9

2'o
1.4
5.2
1,4

1'B

1.5

2,7
6
8
5
9
1

1,
1,

4,
4

t
2
1
1
5

4,6

1,'

1'2
2.2

0,8 2,8
Erwerbs-
tätige
Dach Wi.
Ber.ud
StelluB
'i n Beruf

Eämlich
fud+
F orst-{irt-

Selbsiäadige
Mith. Fm. -A!Beh., \Be@te, trgest. -'
Arbeiter ])

2,4
8'6

2
B
4
6

2I
1
1

1) niDschl. Gebi-etskörperschaften ud sozialversicherug.
2) Einschl. Auszubildende in kaufnäDischen, technischen

Lehr- bzw. Anlernberufen.
]) Einscht. Auszubildende in gewerblichen Lehr- bzw.

Anlernbe rufen.
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Sonst ige
Wirtsch..
Bereiche,

. Dienstl.)

1
1

1,
1,

1
1I
1

2
1
2
5

1,
1,

1,
1,



Bundsdeten der Volkzählung 1970

4 Schcmotischc Dorstcllung dcr Aurwohtplons zum AAikrozanrus ob 1972

Schichtug nach 11 LlLndern Schichtug nach 11 Ländern

I J

Schichtung nach 3 schlichen Bseichen

Schichtung nach 3
Straßeffiten

Anordnug der Daten nrch Rcgirmgsbezirken, Kr:eisn ud Gemeinden

Sthichtung nach Vorhandemin von Be-
bauugsplänen

Vergabe von Flächen-
zahlen

Infonnation über
Neubaugebiete

Gruppierug nach Gemeindcgrößenklcsen

Genteinden Ncubaugebicten

lt
Berechnung da sekmdären Auwahhatzes
für die kleineren Gemeinden ud Gewic!-

twg der Segmentzahlintt
S)sternatirche Zufalluuwahl jcdes

10O. Scgments mch Kurulation

I +

Gruppieiurig n. Anteil
der Erwbstätigen in

der Lmdwirtschaft

I I

lt
Grupplerung nach

6 Gemeind+
größenklasssn

I
Gruppiermg nach
5 Aßtaltsguppen

sowie mch Straßcn ud Haunumrnetn

Zuordnug von Segmentz:hlen zu
Ccbäudcn Astaltcu Straßenttt

Konsekutive Einteilung der geordncten Daten in
Zonen zu je 100 Scgmententtt

Untcrtcilung der Zoncn in je 10 Teilzoncnttt
Zufallsauwahl jc einer von l0 Tcitzoncnltt

Auwahl von
,,Eißtiegspmkt€n"

I
I

Zuordnmg von Scg-
mentahlen zu Gcmeln-

d€n oder Straß€n

Örtliche Fstlegug dcr 10 (oder 5) scglncnüe der Vorrarsstichprobcltttt
Auwahl ds zweiten ds jeweils 10 Scgmente Fstlegug ds eßrm da jeweils 5 Segnente

für die Erfasung in den Bcrichtsjaluen 1972 tf.

,,Nilbaugeblete in Gcmeinden,
die am Mikrozemus beteiligt sind

Daten cines Lüdes Daten eines Landes

Grcße Arrtalten
( > 50 Personen)

Gomolnden mlt> 5 OOO Elnwohn€rn
(ohne große Anstalten)

nden
OOO Elnwohnern
(ohna große
Anstalten)

Großgebäude ')
( 2 25 Haushalte) Größ€nklasso

3 - 8 (ohne
Groß9€bäudo)

GruUrc 1

1< 25%l

Gruppe 2

(> 2s %)
Gemehden ohne
Bebauungspläne

Gemelnden mit
Bebauungsplänen

Stnße! elner Art

') Ohne Trennung nach Ggm€lndegrößenklasen.
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5 Erwerbstätigkeit im Mai 1976

Ergebnis des Mikrozensus
Vorbemerkung

Der reale Anstieg (in Preisen von 1962) des Bruttosozial-
produkts im ersten Halbjahr 19?6 um 5,9 0/o im Vergleich
zum ersten Halbjahr 19751) erbrachte auf dem Arbeits-
markt noch nicht die erwartete starke Nachfrage nach
Arbeitskräften. Allerdings läßt der Vergleich zwischen der
Erwerbstätigkeitssituation in den Berichtswochen des
Mikrozensus im Mai 1975 und Mai 1976 bereits erste An-
zeichen der Erholung erkennen. Dazu zählen insbesondere
der stark abgesdrwädrte RücJrgang der Zahl der abhängi-
gen Erwerbstätigen, die gegenüber dem Vorjahresstidrtag
nahezu unveränderte Zahl der Erwerbslosen und die im
Produzierenden Gewerbe wieder feststellbare Mehrleistung
von Uberstunden.

Die im folgenden ausführlich dargestellten Ergebnisse
basieren auf Angaben der lo/o-Befragung des Mikrozen-
sus, die für die Woche vom 2. bis 8. Mai 1976 durchgeführt
wurde. Sie beziehen sidr auf die Stellung zum Erwerbs-
leben, den Umfang und die Struktur der Erwerbstätigkeit
sowie die Arbeitszeiten im Mai 1976 und die im Vergleich
zur Befragung vom Mai 1975 festgestellten Verände-
rungen. Soweit möglich werden Ergebnisse für Ausländer
- auch zur Verdeutlichung der Gesamtentwicklung -jeweils bei den einzelnen Sachproblemen abgehandelt. Bei
der Auswertung der Ergebnisse ist auf den durdr den Stidr-
probenfehler bestimmten Unsictrerheitsbereidr (Zufalls-
sdrwankungen) der Ergebnisse zu adrten2).

Ergebnisse

Rückgang der Zahl der Erwerbstätigen stark gebremst

Der erstmals im Zeitraum 1974/75 festgestellte gleich-
zeitige Rückgang von Wohn- und ErwerbsbevöIkerung
setzte sidr im Beobadrtungsjahr von Mitte Mai 1975

l) Siehc,,Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen f9?6", Wlsta
2/1977, S. 69. - 2) Da der relative Standardfehler fi.lr hochgerech-
nete Besetzungszahlen unter 5000 (10/o-Erhebung), d. h. für weniger
als 50 Personen oder Fälle in der Stichprobe für alle Merkmals-
gruppen über I 20 0/0 hinausgeht, werden diese Ergebnisse wegen
ihres geringen Aussagewertes nicht ausgewiesen und durch einen
Sdrrägstrich (/) ersetzt. Siehe auch ,,Fehlerredrnung zur 10/0-Mi-
krozensus-Stichprobe" S. 10.

bis Anfang Mai 1976 fort, allerdings im Vergleich zum
Vorjahr in sehr unterschiedlichem Maß. Die Wohnbevöl-
kerung sank um 346000 oder 0,60/0, auf 61,542 Mill. und
damit etwa doppelt so stark wre ein Jahr zuvor. Der
Rückgang ergibt sich zu etwa 40 0,/o (rd. 140 000) aus dem
Geburtendefizit und zu rd. 60 0/o (rd. f99 000) aus dem
Überschuß der Fortzüge über die Grenzen des Bundesge-
bietes. Damit hat sich der negative Außenwanderungs-
saldo - insbesondere durch die verstärkte Abwanderung
ausländischer Arbeitnehmer und ihrer Angehörigen - ge-
genüber dem Vorjahreszeitraum ven,ierfacht. Dieser Be-
vöIlrerungsentwicklung stand mit --182000 oder -0,70/oein relativ noch stärkerer Rückgang der Erwerbspersonen
gegenüber. Er setzte sich zusammen aus einer - im Ver-
gleich zum Vorjahreszeitraum - erhöhten Zahl von Er-
werbslosens) (+ 26000) und einer Reduzierung der Er-
werbstätigen um rd. 208 000 oder 0,8 0/0. Damit hat sich der
Rückgang der Erwerbstätigeh gegenüber dem Beobach-
tungszeitraum 1974/75 (- 0,9 MiIl. oder - 3,3 0/o) stark
verlangsamt. Insbesondere die starke Rückwanderung
ausländischer Erwerbspersonen in ihre Heimatländer
führte zu einer wesentlichen Entlastung des Arbeitsmark-
tes im Bundesgebiet. Das verfügbare Angebot an deut-
sclien Arbeitskräften sank nur nodr um 43 000 oder 0,2 0/0.

Die fast gleidrstarkd Reduzierung der Erwerbsbevölke-
rung insgesamt und der Wohnbevölkerung führte dazu,
daß die Gesamterwerbsquote von. 43,4 o/o gegenüber dem
Vorjahr konstant blieb. Das beträchtliche Geburtendefizit
im Berichtszeitraum schlug sich - dem Trend des vorzei-
tigen Ausdreidens aus dem Erwerbsleben redrnerisdr ent-
gegenwirkend - per Saldo in einem erstmals beobadrteten
Rüekgang der Nidrterwerbspersonen (- 1g 3000 oder

- 0,5 o/o) nieder.

Ein unterschiedliches BiId zeigt die Entwicklung bei
Männern und Frauen. Bei den Frauen steht dem Rück-

t) Beim vergleich der zahl der ,,Erwerbslosen" mit den Ergeh-
nissen der Arbeitslosenstatistik der Bundesanstalt ftir Arbelt ist
u. a. zu beri.tcksichti8en, daß ein Teil der ,,Arbeltslosen" nodr ge-
ringfügige (gesetzlich erlaubte),,Nebentätigkeiten" ausüllt und
deshalb im Mikrozensus im Sinne des Erwerbskonzeptes nicht zu
den Eru,erbslosen, sondern zu den Erwerbstätlgen gerechnet wird.
Andererseits ist der Begriff der Erwerbslosen umfassender als der
der Arbeitslosen, da er auch nicht beim Arbeltsamt gemeldete
nichterwerbstätige Arbeitsuchende beinhaltet.

Tabelle 1: Wohnbevölkerung - Deutsdre und Ausländer - nadr Beteiligung am Erwerbsleben
Ergebnis des Mikrozensus Mai 19751) und Ntrai 1976

r) Für Mai 1975 Ergebnis der im Rahmen des Mikrorensu duchgcführten 0,5%-Arbeitskräftestichprobe der EG.
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Tabelle 2: Wohnbevölkerung im Mai 19?6 nadr Beteiligung am Erwerbsleben (Erwerbskonzept) und überwiegendem
Lebensunterhalt (Unterhaltskonzept)

Ergebnis des Mikrozensus Mai 19751) und nvl.ai 1976

r) Fur Mai 1975 Ergebnis der im Rahmen des Mikrozensus durchgeführten 0,5%-Arbeitskräftestichprobe der EG. - 2) Anteil an Spalte insgesamt.

gang der Erwerbstätigen um 58 000 oder 0,6 0/o eine absolut
fast gleichgroße Zunahme der Zahl der Erwerbslosen
(+ 61 000 oder + 16,9 0/0) gegenüber. Obwohl sich dement-
sprechend die Gesamtzahl der weiblichen Erwerbsperso-
nen kaum veränderte, erhöhte sidl - infolge des gleidt-
zeitigen Rückgangs der weiblichen Nichterwerbspersonen
(- 0,6 0/0) - die Gesamterwerbsquote der Frauen von
30,9 0/o im Mai 1975 auf 31,0 0/o im Mai 1976. Im Gegensatz
zur Entwicklung bei den deutschen Frauen sank die Er-
werbsquote der Ausländerinnen weiter von 42,7 auf
41,0010. Bei den Männern war der Rüd<gang der Erwerbs-
tätigen (-150000 oder -0,90/o) absolut und relativ stär-
ker als bei den Frauen, gleidtzeitig sank audt die
Zahl der erwerbslosen Männer. Dies führte iru einer Ver-
minderung der männlichen Erwerbspersonen um 185 000
(- 1,10/o) und wie in den Vorjahren - wenn audr abge-
schwächt - zu einem weiteren Absinken der Gesamter-
werbsquote der Männer von 57,1 auf 56,9 0/0. Der Rück-
gang war bgi den männlichen Ausländern - nicht zuletzt
wegen der Abwanderung von per Saldo 173 000 männ-
Iichen Erwerbspersonena) - rvesentlich stärker als bei
den deutschen Männern.

Die im Vergleich zum Vorjahreszeitpunkt allgemein
nodr gebremste Nadrfrage nadr Arbeitskräften beein-

flußte die geschlechtsspezifischen Erwerbslosenquoten
(Anteil der Erwerbslosen an den abhängigen Erwerbsper-
sonen) redrt untersdriedlidr, Während die Erwerbslosen-
quote der Männer von Mai 1975 bis Mai 1976 von 3.8 auf
3,5 0/o sank - zum Teil wegen der nidrt unerheblidren
ZahI der in ihre Heimatländer zurückgekehrten ausländi-
sdren Erwerbslosen bedeutet dies allerdings wohl nur eine
sctreinbare Verbesserung auf diesem Teilarbeitsmarkt -stieg die Erwerbslosenquote der Frauen im gleidren Zeit-
raum von 4,3 auf 5,0 0/o. In die gleidre Ridttung wie die
Gesamtquoten bei Männern und Frauen veränderten sidr

- mit jeweils einer Ausnahme - audt die altersspezifisdten
Erwerbslosenquoten beider Gesdrledrter. Bei den 50- bis
unter 60jährigen Männern erhöhte sidt die Erwerbslosen-
quote um nahezu ein Viertel, bei den 30- bis unter 40jähri-
gen Frauen ging sie Ieicht zurüdr.

4) Siehe Fachserie A, Reihe 3, wanderungen (Vierteljahreshefte
2/75-21'16ri bei den Nachweisen für Etwerbspersonen und Nicht-
erwerbspersonen handelt es sich in der Wanderungsstatistik nicht
um die Definitionen i.m Sinne des Erwerbskonzepts, wie es beim
Mikrozensus verwandt wird. Als Erwerbsperson wird in der Wan-
derungsstatistik derjenige bezeidrnet, der bei einem Wohnungs-
wechsel im An- oder Abmeldescheln eine Berufsbezeictrnung an-
gibt. Diese recht grobe Abgrenzung hat jedoch bei einer Nadlprü-
fung anhand von EinzelfälIen in verschiedenen Ausländerbehörden
des Bundesgebietes zu Ergebnissen geführt, die in der Praxis eine
brauchbare Übereinstimmung mit den Begriffen der Erwerbstätig-
keitsstatistik ergeben.

Tabelle 3: Erwerbslose, abhängige Erwerbspersonen sowie Anteil der Erwerbslosen an 100 Personen der abhängigen
Erwerbspersonen der jeweiligen Altersgruppen (Erwerbslosenquoten)

Ergcbnis des Mikrozensus Mai 1975r) und Mai 1976

r) Für Mai 1975 Ergebnis dq im Rahmen des Mikrozensus durchgeführten 0,5%-Arbeitskräftestichprobe der EG. - 2) Anteil von Spalte 1 an Spalte 2. - l) Anteil
von Spaltc 5 m Spalte 6. - a) Anteil von Spalte 9 an Spalte 10.
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Unverändert gegenüber dem Vorjahr und überdurch-
schnittlich hoch war im Mai 19?6 mit 7,2 0/o (168 000) die
Erwerbslosenquote der unter 20jährigen Jugendlichen,
wobei sich die Situation der männlichen Jugendlichen ge-
genüber dem Vorjahr Ieicht verbessert, die der weiblichen
Jugendlichen weiter verschlechtert hat.

Die Erwerbslosenquote der Ausländer' (5,3 0i0) Iag nach
wie vor deutlich über der der GesamtbevöIkerung (4,70/o),
jedoch war sowohl bei den männlichen Ausländern als
auch bei den Ausländerinnen eine gegenüber dem Vorjahr
erhebiich reduzierte Quote zu verzeichnen. Von den
944 000 Erwerbslosen, die Anfang Mai 19?6 gezählt wur-
den, waren 1f2 000 oder 11,8 0/o Ausländer. Ein Jahr zuvor
betrug der Ausländeranteil noch 14,6 0/0.

Noch deutlicher als die Entwicklung der männlichen
und- weiblichen Erwerbslosen im Berichtszeitraum 19?5/?6
zeigt die beachtliche Zunahme der weiblichen sowie die
überproportional starke Abnahme der männlichen Erwerbs-
personen, die überwiegend von Arbeitslosengeld/-hi1fe
leben (i 25 000 oder * 72,1 0/obzw. 

- 48 000 oder -72,001ü,die redrt untersdriedliche Situation auf den Teilarbeits-
märkten für Frauen und Männer im Mai 1976. Bei der Beur-
teilung dieser Ergebnisse ist zu berücksichtigen, daß die
Zahl aller Leistungsempfänger von Arbeitslosengeld und
Arbeitslosenhilfe - wie ein Vergleich mit der Statistik
der Arbeitsverwaltung zeigts) - im Mai 1976 noch um rd.
160 000 höher lag als die hier nachgewiesenen Personen,
die ihren Lebensunterhalt überwiegend von Arbeitslosen-
geld/-hilfe bestritten (85 0/o der männlichen ,1116 69 or, der
weiblichen Leistungsempfänger). Wie Tabelle 2 zeigt, lebte
von den weiblichen Erwerbslosen fast die Hälfte überu'ie-
gend von Rente und dergleichen oder wurde von Angehö-
rigen unterhalten.

Von den Erwerbstätigen lebten im Mai 1976 92,2 0/o über-
wiegend von ihrem Einkommen aus Erwerbstätigkeit,
1,70/o überwiegend von Rente und dgI., und 6,10/o wurden
von Angehörigen unterhalten. Auffallend ist dabei der
starke Anstieg der erwerbstätigen ,,Rentner" gegenüber
dem Vorjahr (+ 38,9 0/0). Ob diese Zunahme insbesondere
auf der Wiederaufnahme einer Erwerbstätigkeit oder
einer Weiterbeschäftigung von Personen beruht, die eine
vorgezogene Rente entsprechend den Regelungen der fle-
xiblen Altersgrenze bezogen, muß noch durch eine indivi-
duelle T,ängsschriittuntersuchung ermittelt werden.

Andererseits spiegelt die gegenüber dem Zeitraum 1974/
75 (+ 1,7 0/o) mehr als verdoppelte Zunahme der Anzahl der
Männer mit überwiegendem Lebensunterhalt durch Rente
unddgl. im Berictrtszeitraum 1975/76 (+ 201 000 oder * 4,30/o)
ein - eher rentenredrtlidr als demographisdr bedingtes -verstärktes Ausscheiden aus dem Erwerbsleben wider.

t) Si"h" Amtliche Nachrichten der Bundesanstalt für Arbeit
Nr. 7/19?6, S.698 f.

Erwerbsquoten der 60- bis unter 65jährigen wieder
deutliel g:esunken

Nach dem Rückgang in den Jahren 7973/74 und 19?4/TS
ist die Gesamterwerbsquote der Frauen trotz der Kon-
stanz der Gesamtzahl der weiblictren Erwerbspersonen im
Berichtszeitraum 1975/?6 wieder leicht angestiegen (19?b:
30,90/o; 1976: 31,10lo). Ausschlaggebend dafür war die Ver-
minderung der weiblichen Wohnbevölkerung um 130 000
oder 0,4 0/o im gleichen Zeitraum. Ahnlich wie in den Vor-
jahren stiegen die Erwerbsquoten der 20- bis unter 45jäh-
rigen und 50- bis unter S5jährigen Frauen zum TeiI er-
heblich an. Diese Zunahme ist insbesondere auf die weiter
zunehmende Erwerbsbeteiligung der verheirateten Frauen
zurückzuführen (1975: 39,10/o; 1976: 39,30/o), die die zum
TeiI sehr deutlichen Reduzierungen der Erwerbsquoten der
Iedigen (in den mittleren Altersgruppen) und geschiede-
nen bzw. verwitweten Frauen (in den unteren Altersgrup-
pen) überkompensierte. Der Anstieg der Gesamterwerbs-
quote der ledigen Frauen von 24,7 auf 25,1 0/o im Beob-
achtungszeitraum ist wiederum auf die itarke Reduzie-
rung der Wohnbevölkerung bei den Jahrgängen der noch
nicht Erwerbstätigen zurückzuführen, nicht auf eine ge-
stiegene Erwerbspersonenzahl. Der seit Jahren beobach-
tete Trend zur Verlängerung der schulischen Ausbildung
und damit zum späteren Eintritt ins Erwerbsleben setzte
sich - wie die Entwicklung der Eru'erbsquoten der 15-
bis unter 20jährigen Personen zeigt - nach dem abgc-
schwächten Rückgang L974/75 sowohl bei den weiblichen
als auch bei den männlichen Jugendlichen verstärkt fort.
Ausschlaggebend für diese Entwicklung ist - wie eine
altersjahrgangsspezifische Betrachtung bei den männ-
Iichen Jugendlichen zeigt - einerseits die demographische
und andererseits die Arbeitsmarktsituation. Insbesondere
durch das Herauswachsen des noch schwächer besetzten
Jahrgangs der l9jährigen Männer (19?5: 440000) aus der
betrachteten Altersgruppe der 15- bis unter 20jährigen im
Zeitraum Mai 1975/Mai 1976 und das gleichzeitige Hinein-
wachsen der 1975 noch l4jährigen (529 000) erhöhte sich
die Gesamtzahl der männlichen Jugendlichen von lg?S
nach 19?6 um fast 70 000 Personen. Gleichzeitig sank die
Zahl der 15- bis unter 20jährigen männlichen Erwerbsper-
sonen um fast 70 000, darunter allein die der lSjährigen
männlichen im Erwerbsleben stehenden Jugendlichen um
57000 oder 46,1 0lo; dies hat fast zu einer Halbierung der
Erwerbsquote dieses Männerjahrgangs (1975: 24,9 0/o; lg?6:
l2,50lo) geführt. Zweifellos hat zu dieser Entwicklung das
verminderte Arbeitsplatz- und Lehrstellenangebot und
damit eine teilweise ,,erzwungene" Verlängerung der
schulischen Ausbildung beigetragen. Dagegen gingen die
Erwerbsquoten der 20- bis unter 25jährigen und 2b- bis
unter 30jährigen Männer im Beobadrtungszeitraum l97S176

Tabelle 4: Anteil der Erwerbspersonen an 100 Männern bzw. Frauen der jeweiligen Altersgruppen (Erwerbsquoten)
Ergebnis des Mikrorensus Mai 1975r) und Mai 1976

- t)_Für Mai 1975 Ergibn-is der im Rahmen des Mikrozensus durchgeführten 0,5/o-Arbcitskräftestichprobc dcr EC. - 2) I)ic,,tnsgcsarut-(luotcn" zcigcnrlicAntcilc
der Erwerbspersonen m 100 Pcrsonen der entsprechenden Gruppe dcr'Wohnbevölkerung (cinschl. dcr untcr lsjährigcn).

Alter von ... bis
unter . ,. Jahren

15-20
20-25
25-30
30-35
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79,O
74,1
70,E
69,5
5rJ,0
42,s
15,7
44,11

6,3
1?

20,3

20,3

47,2
74\9
83,0
8'7,4
8'7,4
88,1
88,6
85,8
77,5
31,7
62,7

1 5,1
6,8
3,7

55,3

25,1

57,9
62,1
51,2
47,1
45,9
41r,5
45,6
40,3
31,r1
14,1
43,6

6,3
4,7

39,1

39,1

59,9
62,6
52,1
47,3
46,9
46,8
45,3
4t),9
31,4
12,7
43,9

6,1
17
1,7

39,3

39,3

80,6
79,2
7'7,1
74,2
?2,8
69,O
60,0
42,7
14,O
45,5

5,9
3,1
1,3

20,o

20,0

| 197s I 1976

57,2
7qq
90,6q7 1
98,2
98,0
96,8
93,1
85,7
58,3
86,0

15,9
10,6
4,4

74,5

57,1

52,8
7qq
m,6
95,9
98,4q7q
96,8
93,3
85,4
52,3
85,0

14,5
9,4
4,7

73,5

56,9

-17-



nicht mehr zurück. Bemerkenswert ist ferner, daß sich
nadr der Verlangsamung im Zeitraum 1974175 die Auswir-
kungen der flexiblen Altersgrenze bei den Männern wie-
der in einer erheblichen Reduzierung der Eru'erbsbeteili-
gung bei den 60- bis unter 65jährigen Männern (19?5i
58,3 0/o; 1976: 52,3 0/o) niederschlugen.

Wie das nachstehende Schaubild zeigt, weist die ge-
schlecht_s- und altersspezifische Beteiligung am Erwerbs-
Ieben der deutschen und ausländischen Bevölkerung auch
nach den zum Teil gravierenden Anderungen in der
Rezessionsphase noch deutliche Unterschiede auf. Diese
treten allerdings bei den Männern immer rveniger hervor.

100

ALTERSSPEZIFI SCHE ERWERBSOUOTEN

0eutsche Bevölkerung und Ausländer

Ergebn{5 des Mrkrozensus Mar 1975

lm
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V/eiblich rnsgesamt
lveibl rch, verherratel

0eulsche
Bevölke.

runS
lander

Der Kurvenverlauf bei den Männern läßt trotz der in
allen Altersgruppen höheren Erwerbsquoten der Auslän-
der eine etwa gleichartige Erwerbsbeteiligung der deut-

'Wirtschaftsabtci I ung

s"-irr* ;r, Ir"*r

schen und ausländischen Bevölkerung erkennen. Im Ver-
gleich zur Situation im Jahr 1974 haben sich insbesondere
die früher besonders deutlichen Abstände böi den unter
25jährigen und über 60jährigen abgeschwächt. Sowohl bei
den deutschen als auch bei den ausländischen Frauen
wird die Erwerbsbeteiligung insgesamt weitgehend durch
das Erwerbsverhalten der verheirateteh Frauen bestimmt.
Dies macht insbesondere der gleichförmige parallele Kur-
venverlauf deutlich, der nicht zl.:Ietzt darauf beruht, daß
unter den deutsdren weiblidren Erwerbspersonen rd.
60 0/0, von den Ausländerinnen rd. 73 0/o verheiratet sind.
Die Ausländerinnen gehen nach rvie vor im Alter von 30
bis unter 50 Jahren wesentlidr häufiger als die deutsdren
Frauen einer Erwerbstätigkeit nach. Hingegen hat sich
zwischen 1974 und 1976 die Situation bci den unter 25jäh-
rigen Frauen bereits gewandelt. In diesen Altersgruppen
stehen insbesondere die deutschen Ehefrauen häufiger im
Erwerbsleben als die verheirateten Ausländerinnen. In-
wieweit hier die fortschreitende Familienzusammenfüh-
rung, die unterschiedlichen Kinderzahlen oder die jewei-
lige Arbeitsmarktsituation von besonderer Bedeutung
sind, kann anhand der vorliegenden Ergebnisse nicht ge-
sagt werden.

Anhaltender Beschäftigungsrückgang im Verarbeitenden
Gewerbe

Wie bereits in einzelnen Teilstatistiken der Erwerbstä-
tigkeit angezeigt, war die Beschäftigungssituation im Ver-
gleidr der Beridrtswodren Mitte Mai 1975 und Anfang Mai
1976 insbesondere durch vier wesentliche Veränderungen
gekennzeichnet: den gegenüber dem Vorjahreszeitraum
zwar stark abgeschwächten, jedoch noch deutlich anhal-
tenden Rückgang der Erwerbstätigen im Verarbeitenden
Gewerbe (- 325 000 oder - 3,4 o/o), die wieder verstärkt
auftretende Verminderung der Erwerbstätigen in der
Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei
(-114000 oder -6,60/o) sowie den beachtlichen Anstieg
in den Wirtschaftsabteilungen,,Dienstleistungen, soweit
anderweitig nicht genannt" (+ f49 000 oder * 3,8 0/o) und
,,Gebietskörperschaften und Sozialversicherung" (+ 51 000
oder * 2,1 o/o).

Günstiger als im Verarbeitenden Gewerbe-war die Ent-
wicklung in den beiden anderen Bereichen des Produzie-
renden Gewerbes: In der Abteilung ,,Energiewirtschaft,
Wasserversorgung, Bergbau" war ein geringer, statistisch
allerdings nicht signifikanter Anstieg zu verzeidrnen,

Tabelle 5: Erwerbstätige nactr Wirtschaftsabteilungen und Stellung im Beruf
Ergcbnis dcs Mikrozensus Mai 19751) und Mai 1976

Land- und Forstwirtschaft, T icrhaltung
urrtl Fischcrci

Encrgicwittschaft und'W'asscrvctsor-

llrsgcsalDt

Sclbstäudigc
Mithclf cndc Fanlilicnatlgchörigc
llcalntc .
Angestellte2).
Arbeiter3)

Vcrkehr und Nachrichtcnübcrmittlung
Kreditinstitutc und Vcrsichcrungs-

gewerbc.
[)icnstlcistungen, soweit anderwcitig

nicht genannt
Organisationcn ohne Erwerbscharaktcr

und Privatc Haushaltc
Ccbictskörpcrschaftcn und Sozial-

vcrsichcrutrg
Ohnc Angabc

1'726

514

561
a72
106
513

761

3 904

389

2 491
183

r) Für Mai 1975 Ergebnis dcr inr Rahrncn dcs Mikrorensus durchgeführtcn-o,s%-Arbeitsktäftestichprobe dq EC, - 2) Einrchl. Auszubildcnde in anerkanntcn kauf-
mainirctren und techn"irchen Ausbildungsberufea. - r; Einschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbildungsberute n. - a)W9gel 

-d_e! 
in_ diesen Wirtschaft-

abtcilungcn größcrcn Stichprobcnfchlcra (bei anstaltsmäßiger Unterbringung in Arbciteruntcrkünftcn) knnn aus dcrn Vcrgleich der E:gebnissc 1973176 nicht auf cine Zu-
nahrnc dcr ErwcrbstStigcn gcschlosscn wcrdcrr.

Insgcsalnt

1975

1 000

1976

Männlich

815

470

6 806
1 671
1 403
1 216

380

149t3

134

1 816
113

675
70

912

45

2755
141

7 703
296

382

2 406

255

773

489

6 598
1 654
1 382
1 239

403

I 549

143

1 842
97

837

46

2 638
147

17t3
285

378

2 503

259

70t)
73

- 6,6

I 4')

- 3,4_ 0,6

- 0,4
l4)

+ 2,8

-t 3,8

+ 3,4

I 2,1

- 7,5

1 612

535

1 IJOI
3 095
1 525

783

4 053

402

2 542
169

9 639

496
7 107

328
4 584
3 124

16 32t

7 902
192

1 814
4 393
8 020

- 4,8

l4)

- 3,1

- 1,0

I 4')

+ 6,6

+ 3,4

+ 6,3

i 1,4

- 11,6
3,8
4,0

9 5iJ0

487
1 020

352
4 639
3 0s3

16 172

Zu- ( * ) bzw. Abnahr:re (-) Mai 1976
gegcnüber Mai 1975

11,

- 4,2+ 4,1+ 0,5

- 3,4

- 1,0

+ 4,0

+ 1,8

- 0,8

- ö,)+ 3,2+ 0,9

- 1,6

2 331
1 188
2211
9 058

10 965

- 3,0

- 12,4+ 2,4+ 0,6

- 1,7

_ 1A

- 7,9+ 7,6

1 844
168

1 859
4 419
7 882

-F
+

25 960

2 39u
1 299
2 142
I 977

11 145
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und im Baugewerbe verhinderte die mit den Konjunktur-
programmen bewirkte Verbesserung der Auftragslage ein
weiteres Absinken der Erwerbstätigen.

In der Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und
Fischerei setzte sich auch im Berichtszeitraum 1975i 76 der
seit über zwei Jahrzehnten zu beobachtende Rückgang der
Erwerbstätigen (mit einer ersten oder Haupttätigkeit in
diesem Wirtschaftsbereich) weiter fort. Ausschlaggebend
waren dabei die Reduzierung bei den Selbständigen um
34 000 oder - 5,5 0/o und insbesondere den Mithelfenden
Familienangehörigen um 83 000 oder - 9,5 0/0. Eine Beur-
teilung der Gesamterwerbssituation in der Land- und
Forstwirtschaft ist allerdings nur unter Berücksichtigung
der in diesem Sektor besonders häufig ausgeübten zweiten
Erwerbstätigkeiten möglidr. Hier zeigt sich, daß die Zahl
dieser ,,Nebentätigkeiten" mit rd. 325 000 im Berichtszeit-
raum konstant geblieben istG). Die Gesamtzahl der in der
Land- und Forstwirtschaft ausgeübten Tätigkeitsfälle ist
damit nur um 5,5 0/o zurückgegangen.

Der Beschäftigungsrückgang war insgesamt gesehen bei
den männlidren Erwerbstätigen (- 0,9 0/o) stärker als bei
den Frauen (- 0,6 0/o). Signifikante Unterschiede hinsicht-
lich der Entwicklung nach dem Geschlecht zeigen sich -
ähnlich wie im Berichtszeitratm 7974/75 - insbesondere
in der Land- und Forstwirtscha{t, im Verarbeitenden Ge-
werbe sowie bei den Gebietskörperschaften und der
Sozialv ersicherung.

Die in der wirtschaftsfachlichen Gliederung festgestellten
Veränderungen spiegeln sich rveitgehend auch in der
Struktur der Erwerbstätigen nach der Stellung im Beruf
wider. Dem Rückgang in der Land- und Forstu,'irtschaft
sowie im Handel entspricht weitgehend die -- gegenüber
dem Vorjahreszeitraum - verstärkte Abnahme bci den
Selbständigen (- 67 000 oder - 2,8 0/o) und Mithelfenden
Familienangehörigen (- 11i 000 oder - 8,5 0/o). Zum ande-

i.en ist die noch beträchtliche Abnahme bei den Arbcitcrn
insgesamt (- 180 000 oder - 1,6 0/o) per Saldo ausschließ-
lich auf die rückläufige Entwicklung im Produzierenden
Gewerbe zurückzuführen, von der allerdings auch die An-
gestellten in diesem Wirtschaftsbereich (- 32 000 oder

-1,0 
1)/o) betroffen waren. Ein Teil der Arbeiter, die auf-

grund der Arbeitsmarktlage aus dem industriellen Bereich
ausgeschieden sind, dürfte in den ,,Sonstigen Wirtschafts-
bereichen (Dienstleistungen)" (+ 95 000 odcr * 6,0 0/r,) wie-
der einen Arbeitspiatz gefunden haben. Allerdings muß
diese Vermutung noch durch weitere Untersuchungen be-
stätigt werden. Der Anstieg bei den Angestelllen (ri 81 000
oder * 0,9 0/u) im Berictrtszeitraum und bei den Beamten
(+ 69000 oder * 3,20lo) entspricht im wesentlichen'der
dargestellten Entwicklung in den Sonstigen Wirtschafts-
bereichen (Dienstleistungen) 7).

Wie im Berichtszeitraurn 1974/75, so war auch im Beob-
achtungsabschnitt 1975/76 die Entwicklung auf dem
Arbeitsmarkt durch einen im Vergleich zu den deutschen
(- 92 000 oder - 0,4 0/o) überproportional starken Beschäf-
tigungsrückgang bei den ausländischen Erwerbstätigen
gekennzeichnet (- 116 000 oder -5,4rlo). Dabei war allein
die Nettoabwanderung der Ausländer aus dem Verarbei-
tenden Gewerbe (- 149 000 oder - l0,7ilr) stärker als der
Gesamtrückgang. Ein Teil der im Produzielenden Ge-
werbe entlassenen Ausiänder dürfte jedoch wieder Arbeit
im Dienstleistungssektor gefunden haben, wie die Zunah-
me in der Wirtschaftsabteilung,,Dienstleistungen, soweit
anderweitig nicht genannt", vermuten läßt.

Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitszeit erstmals
wieder gestiegen

Der langfristige Trend der Reduzierung der tatsächlich
geleisteten Wochenarbeitszeit wurde im Vergleich der Bc-
richtswochen 1975 und 1976 unterbrochen. Von den 25,752

o) Siehe Tabellenrcil. i) Siehe Tabellentcil.

Tabelle 6: Durchsdrnittlich in der vorwiegenden Erwerbstätigkeit in der Berichtsr,r-oche vom 11. bis l?. Mai 1975 bzw.
vom 2. bis 8. Mai 1976 geleistete Arbeitsstunden der Erwerbstätigen nach Wirtschaftsbereichen und Stellung im Beruf

Ergcbnis dcs Mikrozcnsus Mai 1975r) und Mai 1976

ir» Ilcruf sind nicl)t ururlittclbar nritcitrandcr vcrglcichbar.

39,8 10,1 -t 0,3 42,2 l

Durchschnittlich gclcistetc Woclrenarbcitsstundcn in drr vorwicgendjn Erwjrbirätigkei r

51,9
43,4
1l ,
45,(,

37,6
34,2
34,6
34,6

46,ri
38,{)
33,5
34,IJ

46,11

34,3

46,8
42,'

Stcllung iur lJcruf
1975 1976 1,975 1975 1976

+ 0,4
+ 0,1

I51,

q) f 1,4
6,t)
t),5
0,63e;t--

I
I

46
43

,7
,4
,5

Sclbständigc
M ithclfcndc Fuuilicnangchörigc

Insgcsatrrt

I

I

I

iIsgesalnt

I

i

61,2
44,7
43,2

63,3
47,4
45,O

56,6

50,9
35,7
39,0

ZusarDnlcn

52,1
37,u

52,1
38,2
37,8

54,3
49,8

Zusal nntcD

IDsgcsalDt
54,1
43,4
38,s

0,4
o,4

2Abhängige ,.

),

I

{

+

I

4t),1
40,2
4o,i

- o,4
I o,2

o,a

0,3
4,2
t),2
0,1

(,,5
0,5

51,8
45,8

- (),1

Sonstigc'rX/irtschaftsbcrcichc (l )icnstlcistungcn)

Land- und Forstwirtschaft, Ticrbahung und Fischcrci
61,2
46,1
43,3

Handcl und Vcrkclrr

-+:,i I q5

l)roduzicrctrdcs Ccwcrbc

1976

38,0

31,2
38,4
38,9

bzw. Ab-
nahure (-)
Mai 7916

gcgenüber
Mai 1975

Z!- ( 'abzw. Ab-
nahrnc (-)

Mar 1976
gcßcnübcr
Mai 1975

Selbständige.
Mithelfcnde Faurilienangelrörige
Abhängigc

I 0,1

- t),2
=ir i

- 0,1
- o,4
| (),2

i 0,4

i 1,0
i. 1,1
1 l),(,
I o,7

50,9

49,5Sclbständigc.
Mitlrclfcnde Faurilicrraugcltörigc
Abbängigc

I so,8 lI 34,1 i| .ie.7 I

| 40,3

1 0,3

- 1,9
-o,4

Sclbständige. I
Mithelfcndc Fanrilicrrrrtgehörigc ......... IAbhängigc .... . .. I

---Z.mu.r . - i

Sclbstäudigc
Mithclfclldc Fanrilicuaugchöri gc
Abhinqigc

52,1
44,7
37,8
39,()

41,3

39,4
46:0

38,6
35,3

35,3

- o,2| 1,3

46,2
31,7
33,5
34,7

st,e I4.\,2 I.t7,7 i

38,9 I

53,7
43,4
38,1

- o,6

- (),3

46,6
44,2
34.3

i o,2
I 1,5

o,l
I 0,1

54,0
45,6
11 ,t
42,6

53,9
4(),9
41,2

51,2
3t),o
41,6

39,6 | 3e,7 I r0,

63,2 I41,6 I4s,2 I

sq8- t

siuriäiäu i

bzw. Ab-
nahrnc (-)
Mat 1976

gcgenübcr
Mai '1975

+ 1,4
l- 1,5
t- 0,6
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Mill. Erwerbstätigen wurden in der vorwiegenden Er-
werbstätigkeit insgesamt f 033,4 MilI. Arbeitsstunden in
der Berichtswoche vom 2. bis 8. Mai 1976 geleistet. Gegen-
über Mitte Mai l9?5 ist die Zahl der Erwerbstätigen um
0,8 0/0, die in der vorwiegenden Erwerbstätigkeit geleistete
Arbeitsmenge jedoch nur um 0,1 0/o zurückgegangen. Die
durchschnittlich je Erwerbstätigen in der Berichts'woche
erbrachte Stundenzahl überschritt nach dem vorjährigen
Rückgang damit wieder die 40-Stunden-Schwelle und er-
höhte sich von 39,8 auf 40,1 Stunden8). Inwieweit diese
Entwid<lung im einzelnen je nadr Stellung im Beruf und
Wirtschaftsabteilung auch durch die besondere Situation
in der Berichtswoche bedingt sein kann, muß hier zu-
nächst offen bleiben.

Erwartungsgemäß war die stärkste Erhöhung der
durchschnittlichen Wochenarbeitszeit bei den männlichen
und weiblichen Erwerbstätigen im Produzierenden Ge-
werbe festzustellen. Wie die Ergebnisse in dem Tabellen-
teil S. 2.gl ff. dieses Heftes zeigen, wurde in diesem Wirt-
schaftsbereich zwar die Teilzeitbeschäftigung von Frauen
(normalerweise geleistete Arbeitszeit unter 40 Stunden)
abgebaut, andererseits wurden z. B. von f ,526 Mill. Abhän-
gigen im gleidren Sektor 45 Stunden und mehr in der Be-
richtswoche 1976 geleistet; das waren rd. 170 000 oder
12,7 0/o mehr als in der Berichtswoche des Vorjahres.
Offensidrtlidr wurde insbesondere im industriellen Bereidr
der verbesserten Auftragslage durdr Ableistung von Über-
stunden und nidrt durdr Neueinstellung von weiterem Per-
sonal Redrnung getragen.

-ry 

A"b"itrb"reitschaft unal überstunden zählen zur geleisteten
Arbeitszeit. Andererseits führen Arbeitsausfälle infolge Krankheit,
Urlaub u. a. dazu, daß die tatsächllche Arbeitszeit in der Berichts-
woche niedrlger liegt als die normalerweise in elner 'woche gelei-
stete Arbeitszeit, die z. B. bei den Arbeitnehmern meist der tarif-
vertraglich festgelegten wochenstundenzahl entspricht. Von der
Definition her ist bei den Arbeitszeitfeststellungen die ftir den
eigenen Haushalt aufges'endete Arbeitszeit auszuschließen. Bei
den weiblichen SeIbständigen und den Mithelfenden Familienange-
hörigen in der Land- und Forstwirtschaft lst wegen der in diesein
Bereich sehr engen verflechtung von Betrieb und Haushalt anzu-
nehmen, daß der angestrebte Ausschluß der Hausarbeitszeit nicht
immer vollständig erreicht worden ist.

Stcllung irn Ileruf

Zt- (*) 6zw.
Abnahme (-)

der ge- | der
leisreten I Tätigkeitts
Stunden I fälle

gcgenüber äern Vorjahr
Mill. Srd.

Die erwerbstätigen Männer arbeiteten nach wi6 vor
durchschnittlich 6 bis ? Stunden länger pro Woche a1s die
Frauen, die auch 1976 noch zu fast einem Drittel einer
Teilzeitbeschäftigung nachgingen. Zwar reduzierte sich
die Anzahl der teilzeitbeschäftigten Frauen um rd. 60 000
oder 2 0/o auf 2,920 MiIl., doch kann von diesen Za}:len
noch nicht von einem Trend zum Abbau von Teilbeschäf-
tigungen geschlossen werden. So stand beispielsweise
einem Rückgang der teilzeitbeschäftigten Frauen im Pro-
duzierenden Gewerbe um 42 000 oder 5,5 0/o eine Erhöhung
der gleichen Erwerbstätigengruppe in den Sonstigen Wirt-
schaftsbereichen (Dienstleistungen) um 26 000 oder 2,2010
gegenüber. Wenn dennoch Mitte Mai 1976 nahezu f 60 000
Teilzeitarbeitskräfte, fast ausschließlich Frauen, über die
Arbeitsämter eine entsprechende Tätigkeit suchten0), so
verdeutlicht dies nur, daß der Trend zur Ausübung einer
Teilzeitbeschäftigung nach wie vor anhält und entspre-
chend der Nachfrage ein unzureichendes Arbeitsplatzan-
gebot zur Verfügung steht.

Zahl der Tätigkeitsfälle stärker gesunken
als Gesamtarbeitsmenge

Fi.iLr die Berichtswoche vom 2. bis B. Mai 1976 hatten
489 000 Erwerbstätige noch eine zweite laufend ausgeübte
Erwerbstätigkeit angegeben. Rund zwei Drittel dieser
,,Nebentätigkeiten" (325 000) wurden in der Land- und
Forstwirtschaft ausgeübt. Insgesamt wurdep dementspre-
chend in diesem Wirtschaftsbereich 1,937 Mill. Tätigkeits-
fälle (Summe der ersten und zweiten Tätigkeiten) - dar-
unter 824 000 selbständige Tätigkeiten - mit einem Ge-
samtarbeitsvolumen von 88,7 Mill. Stunden ermittelt.
Damit hat die Gesamtarbeitsleistung in der Land- und
Forstwirtschaft gegenüber der Berichtswoche des Vorjah-
res um 5,9 0/0 abgenommen; die Abnahme war also stärker
als die der TätigkeitsfäIle (- 5,5 0/o). Ein umgekehrtes BiId

n1 ,q'*rtfrcn" Nachrichten der Bundesanstalt für Arbeit, Nr. ?/19?6,
s. 692.

Tabelle 7: Insgesamt in allen Tätigkeitsfätlen geleistete Arbeitsstundenl) in der Beridrtswodre vom 2. bis 8. Mai 1976
nacl Wirtsdraftsbereichen und Stellung im Beruf

Ergebnis des Mikrozensus Mai 79752) tad, Mei 1916

Männlich Weiblich

Mill. std.

Zu- (+) bzw.
Abnahrne (-)

dcr ge- | der
Icisreten I Tärigkeits-
Strrnden I fälle

gcgenüber äem Vorjahr
Mill. srd.

Zu- (+) bzw.
Abnahrne (-)

der gc- | der
leisrcten I Täriskeits-
Stunden I fällc

gegenüber dem Vorjahr
%

Insgesamt

1O42,O - 0,1 - 0,7 696,0 + 0,0 - 0,8 346,0 - n1

Land- und Forstwirtschaft, Tierhalturg und Fischcrei
Selbständige
Mithclfende Farrrilienangehörige.
Abhängigc

1,6
8,

7,8

- o)
- 9,0+ 0,8
+0J

- 1,6

- 7,6+ 0,5

3.

+
2

+

2,

+

+

1

4
.7

+

;A

40,4
37,8
10,5

29,64a
430,5

183,9

266,1

| -s,2 | -4,s| -8,4 i -8,-'| +t,s I +r,z
34,9 - 5,6

- 9,4
+ 4,6

o,!
20,5
4,0

2,1
8,1
5,8

5,5
30,3

1,
6,
5,+

_ a)

- 4,4

- 0,0

- 1,7

7,5
7,6

Zusmlncn

Zusamlncn

Zusarnnen

7

Produzicrcndes Gewcrbe
Sclbständige
Mithelfendc Farnilienangehöri gc
Abhängige - 4,5

- 
1a

,7,5
0,5

314,2

+ 0,9

- 0,6

t0
10,0

+
-Ft

- 
1Q 1,3;2

1)
2,1
4,2

96,3
2,6
3,5

1,4
8,7
2,5

- 6,9

+

Handcl und Verkehr

-l-

;+

+

+

I
8,4
5,3

0,2

)n

3,6

2,7
8,7

22,6
0,5

+
- 1,6

- 9,0
Abhängigc

Selbständigc
M ithclfendc Farnilienangchörigc
Abhängigc

32,6(a 0,0
3,5
3,9

! 1,

- 6,9
+ 3,7

+0,
+ 0,2 | 174,5

+

+
+ 0,3 + 0,6 69,5

121,6

Sonstig .wirtschaftsbcreiche (Dienstlcistungcn)
24,1
o,1

144,5

,3 | 135,3 | +3,1 +
lnsgcsamt

2r,o
4+,5

57

t) Bei der Berechnug dtr insBesmt gcleisteten Arbeitsstunden wurdcn die Fälle,,ohne Stundenangabe" mit dem ieweiligen Durchschnitt eingerechnet, Arbeitsstun-
den in dcn verschiedenen 'Wirtschaftsbereichen und Stellungcn im Beruf sind nicht unmittelbar nriteinander vergleichbar. - 2) Frir Mai 1975 Ergebnis der im Rahmen
des Mikrozcnsus duchgeführten 0,5%-Arbcitskräftcstichprobe der EG.
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zeigte sich im Produzierenden Gewerbe: Dem Rückgang
der Tätigkeitsfälle um 32? 000 oder 2,? 0/o stand eine Ab-
nahme der Gesamtarbeitsmenge um nur 1,2 0/0 gegenüber.
Mit anderen Worten: Die Minderung der Beschäf-
tigtenzahl wurde insbesondere durch Überstunden oder
ähnliche Mehrleistungen teilweise ausgeglichen' Diese
Entwicklung irn Produzierenden Gewerbe bestimmte auf-
grund ihres quantitativen Ausmaßes auch die Entwick-
lung insgesamt. Dabei wurden ein geringfügiger Anstieg
der Arbeitsmenge und der Tätigkeitsfälle im Handel
und Verkehr (* 0,3 bzw. * 0,20lo) und ein bei der Ge-
samtarbeitsleistung und den TätigkeitsfäIlen gleidtstar-
ker Anstieg in den Sonstigen Wirtschaftsbereichen
(Dienstleistungen) um 3,3 0/o überkompensiert.

Insgesamt wurden in den zweiten Tätigkeiten in der
Berichtswoche 19?6 8,6 Mill. Arbeitsstunden geleistet,
durchschnittlich also 18 Stunden in der Berichtsrvoche'
Das in allen TätigkeitsfäIlen geleistete Gesamtarbeitsvo-
lumen blieb mit 1042,0 Mill. Stunden in der Berichtswo-
che 19?6 praktisch gegenüber der Berichtswoche im Mai
1975 unverändert.

Nettoeinkommen im März 1976 bei 27 0lt det Männer und
6 o/o der Frauen über I 800 DM

Ziel der Einkommensermittlungen im Mikrozensus ist
weniger der Nachweis von Einkommenssctrichtungen für
die GesamtbevöIkerung oder der im Erwerbsleben stehen-
den Personen, als eine - andere sozio-ökonomisdte
Merkmale ergänzende - differenziertere Untergliederung
der Abhängigen, insbesondere der Arbeiter und Angestell-
ten. Obwohl derartige Selbsteinstufungen der Befragten
in vorgegebene Einkommensgruppen in der Aussagekraft
begrenzt sind10), vermitteln sie doch im Zusammenhang
mit der Stellung im Beruf ein recht anschauliches BiId
der Struktur der Erwerbstätigen.

Im Berichtsmonat März 19?6 hatten 26,7 0/o der befrag-
ten männlichen und 5,7 0/o der weiblichen Erwerbstätigen
ein Nettoeinkommen (Summe der Einkommen aus allen

,t, 
"t"* 

Wista 3/19?3, S. 193 ff.

Quellen, nicht nur aus der ausgeübten beruflichen Tätig-
keit) von I 800 DM und mehr. Zwei Jahre zuvor lagen die
entspredrenden Anteilswerte noch bei 1?,4 bzw. 3,201o.
Der erheblich niedrigere Anteil bei den Frauen ist äußer
durch die gegenüber den männlichen Erwerbstätigen an-
dersartigen Tätigkeitsstrukturen auch durch die zum Teil
niedrigeren Arbeitszeiten bedingtll). Vergleicht man Cie
Anteile innerhalb der einzelnen Abhängigengruppen, so
zeigen sich folgende Unterschiede: Bei den Männern lagen
45,7 oio der Angestellten, 42,7 0lo der Beamten (einschl.
Richter und Soldaten) und 6,3 0/o der Arbeiter über der
Schwelle von 1 800 DM. Die Vergleidrswerte der weib-
lichen Erwerbstätigen lagen bei den Angestellten (5,0 0/o)

und Arbeiterinnen (0,5 0/o) weit, bei den Beamtinnen (u. a.
Lehrkräfte des gehobenen und höheren Dienstes) mit
42,4 oio jedoch nur knapp unter denen der männlichen
Kollegen. Hierbei ist zu berücksichtigen, daß der Großteil
der den Beamten zugeordneten Wehrpflichtigen, die sich
in die Einkommensgruppe ,,unter 300 DM" eingeordnet
haben, das Einkommensniveau der Beamten insgesamt
,,drücken" und der Vergleich nrit den Beamtinnen damit
nur beschränkte Aussagekraft hat.

Vergleicht man die Einkommensstruktur der männ-
lidren ausländischen Erwerbstätigen (darunter 84olo
Arbeiter) mit der der männlichen Arbeiter insgesamt, so
ergeben sich kaum nennenswerte Unterschiede. In beiden
Erwerbstätigengruppen verdienen rund drei Viertel der Per-
sonen zwisdren 1 000 und 1800 DM monatlich, und zwar
jeweils etwa ein Viertel bis ein Fünftel I 000 bis unter 1 200
DM, 1200 bis unter 1400 DM und I 400 bis unter 1 800 DM.
Ein anderes BiId zeigt sidr bei den erwerbstätigen Frauen.
Über ein Drittel aller Arbeiterinnen, jedodr nur jede siebte
Ausländerin hat ein monatlidres Nettoeinkommen von we-
niger als 600 DM. Die Ursadre dieses Untersdriedes liegt
insbesondere darin, daß der Anteil der Teilzeitbesdtäftig-
ten unter den deutsdren Frauen wesentlich höher ist als
unter den Ausländerinnen.

11) Siehe Tabelleutcil.

Tabelle 8: Erwerbstätigel) nadr Stellung im Beruf und Nettoeinkommensgruppen
Ergebnis des Mikrozensus April 7974 und Mai 7976

7,2
8,3

13,0
20,7

6,4
10,1
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19,8

2,2
8,7
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5,7

?s
2,1
8,0
8,4

1

1

4,6
2,0
0,3
0,5

1

1

6,0
5,5o)
j,6

1976
1976
7976
1976

7,0
9,i

i7,7
46,1

L 615
2 147
8741

10 677

8,4t)o
28,5
51 ,1

100
100

0,6
10,3

1,8
3,9

9,2
10,7

1,7)o
3,2
4,2

5,1
6,7

1976
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1976
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23 179
24 rM
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600 12m 1 800 22{n

100
100753
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1

I
7,7
0,.1

Weiblich

Erwerbstätige

unter
300

%

7,4
2,6

4. 2

7

6,2
7,6
7,lJ

24,6Angestellte2)
Arbeiterl) ..

1t,0
12,1
1U,0
10,92
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1,6
9,6
3,3

1
1I[nsgesanrt

Männlich
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1) )
26,1

1
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1
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0,8
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1 ,100
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4
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3,6
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1

1
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Stellung im Ileru 220/.)
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,o)
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Selbständige
Beamtc.,..

14,u
1tJ

4,7
1,6
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von ... bls untcr

41,1
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13,u

1,0
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19'16
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1974
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Entwicklung der Erurerbstätigkeit
nach Berufen

Methodisefre Vorbemerkung

Erstmals nadr der Berufszählung l9?0 sind im Mikro-
zensus 1973 und lg76 Angaben zum Beruf ausgewertet
worden. Ab 1976 ist vorgesehen, die beruflidre Gliederung
der Erwerbstätigen aus Mikrozensus-Ergebnissen in zwei-
jährigen Abständen nadrzuweisen. Damit wird audr die
Möglichkeit geschaffen, individuelle Berufsverläufe darzu-
stellen und Trendbeobachtungen durchzuführen.

Der Stichprobencharakter dieser Ergebnisse hat sich
nicht als einschränkend für deren Plausibilität errviesen.
Bereits in der Volks- und Berufszählung von lg?0 wurde
die Frage nach dem Beruf nur an einen repräsentativen
Querschnitt von 10 0/o der deutschen Erwerbstätigen ge-
stellt. Daß dieses Verfahren sich nicht negativ auf die mit
328 systematischen Einheiten doch recht umfangreiche be-
rufliche Gliederung ausgewirkt hat; war einer der wich-
tigsten Gründe dafür, den Beruf auch in einer I o/o-Stich-
probe in regelmäßigen Abständen zu signieren und damit
die Voraussetzungen für den Ausbau der Berufsstatistik
durch ergänzende Fragestellungen zu schaffen.

Wegen der Vergleichbarkeit mit der Volks- und Berufs-
zählung 1970 enthalten die im folgenden dargestellten Er-
gebnisse des Mikrozensus nur Angaben über deutsdre Er-
werbstätige. In den Tabellen wurden wegen der Einheit-
tichkeit der Darstellung auch die Zahlen aus den Volks-
und Beruiszählungen gerundet.

Beim Vergleich der Ergebnisse der Volks- und Berufs-
zählungen mit den Ergebnissen des Mikrozensus müssen

- neben dem Stichprobenfehler -- die vorhandenen, in
ihrer Ausrvirkung auf die Ergebnisse teilweise nicht
quantifizierbaren methodischen Untersdriede (2. B. Zähter-
bzw. Interviewerverfahren, unterschiedliche Frageformu-
Iierung, Berichtstag bzw. Berichtswoche) berücksichtigt
werden. Aufgrund dieser Unterschiede ist insbesondere die
Vergleichbarkeit der Volkszählungsergebnisse von 1970
mit den Ergebnissen des Mikrozensus 19?3 bzw. 1976 für
die landwirtschaftlichen Berufe eingeschränkt,

Ergebnisse des Mikrozensus im Mai 1976
Insgesamt wurtien im Mai 1976 23 697 000 deutsche Er-

werbstätige gezählt. Davon entfielen über 55 0/o auf den
Berufsbereich ,,Dienstleistungsberufe", mehr als 30 0/o auf
die ,,Fertigungsberufe" und knapp 7 0/o auf den Berufsbc-
reich,,Pflanzenbauer, Tierzüchter und Fischereiberufe,,.
Drei der in der Klassifizierung der Berufe enthaltenen 6
Berufsbereiche vereinigten also annähernd 92 0,/o aller Er-
werbstätigen auf sich.

Tabelle 9 : Deutsche Erwerbstätige nach Berufsbereichen
Ergcbnis clcs Mikrozensus Mai 1976

r) Klassifizierurrg tlcr llerufc, Ausgabc 1975. - / : 'W'cnn Tabcllcnfeld in dcr
Stichnrobc wcnigcr rls 5U fälle (hochgerechrrct 500()) aufwci.t.

Allerdings variiert die Zahl der in den Berufsbereichcn
zusammengefaßten berufssystematischen Einheiten - Be-
rufsabschnitte, -gruppen, -ordnungen - wie auch deren

Besetzungszahl je nach Art und Differenzierung des Be-
rufsfeldes beachtlich.

So wurden beispielsweise in 52 Berufsordnungen jeweils
';reniger als 5 000, in einer einzigen Berufsordnung (den
Bürofadrkräften) über 2,8 Mill. Erwerbstätige gezählt. In
letzterer sind mehr als 120/o aller Erwerbstätigen zusam-
mengefaßt. Auf die 52 Berufsordnungen mit einer Beset-
zungszahl von weniger als 5 000 verteilen sich dagegen rd.
147 000 Erwerbstätige oder 0,6 o/0.

Betrachtet man die schwach besetzten Berufsordnungen
nach dem Geschlecht, so ergibt sich wieder ein unter-
schiedliches Bild. Nur 95 Berufsordnungen hatten eine Be-
setzungszahl von weniger als 5 000 Männern, dagegen mehr
als 200 weniger als 5 000 Frauen. Mit anderen Worten:
243 000 oder 1,6 0/o der männlichen Erwerbstätigen vertei-
len sich auf g5 Berufsordnungen, während 26b 000 oder
3 0/o der Frauen in 203 Berufsordnungen gezählt wurden.
Hier zeigt sictr unter anderem die abweidrende Erwerbs-
struktur der Frauen.

Bei den schwach besetzten Berufen handelt es sich vor
allem entweder um solche, die im Zuge der technischen
und wirtschaftlichen Entwicklung abnehmen, wie bei-
spielsweise Melker, Bergleute, Glasbläser, Webvorberei-
ter, Filzmadter/Hutstumpenmacher, Stellmadrer/Böttdrer,
Kut§cher, oder um spezielle Berufe, deren Wirkungsfeid
schon von der Aufgabenstellung her sich nur in bestimrn-
ten'Größenordnungen bewegen kann, wie Erdöl-, Erdgas-
gewinner, Weinküfer, Sprengmeister, Bausparkassenfach-
leute, Funker, Artisten, Berufssportler, Berufe der Bühnen-,
Bild- und Tontedrnik oder Naturwissensdraftler wie Bio-
logen, Geographen, Geologen, Mineralogen, Geophysiker,
Astronon:en u. a.

Auch bei den stark besetzten Berufsordnungen unter-
sdreidet sidr die Beteiligung der Frauen wesentlidr von
derjenigen der Männer. Während die Männer in den
Berufsordnungen Landwirte, Sctrlosser, Groß- und Einzel-
handelskaufleute, Einkäufer, Kraftfahrzeugführer sowie
Soldaten, Grenzschutz- und Polizeibedienstete im Ver-
gleich zu ihrem Anteil an der Gesamtzahl der Erwerbstä-
tigen (62,3 0/o) überproportional stark vertreten sind, trifft
dies für die Frauen in den Berufsordnungen Familien-
eigene Landarbeitskräfte (a. n. g.), Hilfsarbeiter ohne
nähere Tätigkeitsangabe, Verkäufer und BürofachkräIte
zu. Dabei ist die geringste Abweichung der -geschiechts-
spezifischen Erwerbsbeteiligung in den Berufen Hilfsar-
beiter ohne nähere Tätigkeitsangabe und Bürofachkräfte
festzustellen; der größte Untersdried ergibt sidl naturge-
mäß bei den Soldaten, Grenzschutz- und Polizeibedienste-
ten als typischen Männerberufen.

Tabelle 10: Deutsche Erwerbstätige in Berufsordnungen mit
500 000 und mehr personen
Ergebnis des Mikrozensus Mai 1976

r) Klassi6zierung der Ilcrufe, Ausgabc 1975.

37,7 0/o der im Mai 19?6 gezählten 23 692 000 deutschen
Erwerbstätigen waren Frauen. In Tabelle ll sind diejeni-
gen 26 Berufsgruppen aufgeführt, an denen Frauen über-
durdrschnittliü, d. h. mit einem Anteil von mehr als

6,8

0,5
30,4

5,6
55,1

23 697

Bergleutc, Mincral-
gewlnner,.......

Fertigungsberufc . ..
Technische Berufc. . .

I)icnstlcistungsberufc
SoIstige Arbeitskräftc

ilcrulsbcrcich I )

Insgesatrrt

1 621
züchtcr
berufe

173
7 207
1 318

13 049
390

100 14 754

1 000

819

1

6

Erwerbstätigc

802

396
134
3lt1
211
944

rnännlich
,,1'

a7

0,0
1 5,6

1,5
71 ,3

110
5 811
7 144
6 669

179

5,4

0,7
lq4
8,0

r's )
1,2

Landwirte
Familieneigene LaDdarbeits-

kräfte, a. n. g. ......,.....
Schlosser
Hilfsarbeiter ohne nähere

Tätigkeitsangabe
Groß- und Einzelhandelskauf-

leute, Einkäufer
Verkäufer
Kraftfahrzeugführer .......,.
lJnternehmer, Gcschifrsführer,

Geschäfrsbcrcichsleiter .....
Bürofachkräfre
Soldatcn, Grenzschutz-, Polizei-

bedicnstete.

13crufsordnungr)

1

2

689

601
776

651

566
077
661

862
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471
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766

390
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391
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454
1 201

68,i

15,8
98,8

59,8

69,0
17,1
98,1

83,3
420

99,1
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t2

91
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Erwerbstätige
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Landwirtschaftlichc Arbeitskräftc, 'I ierpflcgcr . .

Kunststoffverarbeiter .. ....
Papierhersteller, -verarbciter
Montiercr und Metallberufe, a.n.g, ...
Spinnberufe.
Textilhcrsteller
Textilvcrarbciter
Lederhersteller, Lcdcr- und Fcllvcrarbcitcr . . . . . .

Speisenhcreiter
Wuenprufer, Vcrsandfertignracher. . . ... .. . ,. . .

Hilfsarbeiter ohne nähcre Tätigkeitsangabc . . .. . .

Technischc Sonderfachkräfte
Warenkauf Ieutc
Dank-, Versicherungskauf lcutc .

Berufc des Nachrichtenvcrkehrs
Rechnungskauf leute. Datenverarbeitungsfachlcutc
Bürofach-. Biirohilfskräfte
Publizisten. Doln)etscher. Bibliothekarc
Übrige Gesundheitsdiensibcrufe
Sozialpflegerischc Derufe. . .

Lehrer ..
Körperpfleger
Cästebetreucr
Hauswirtschaftliche Derufc .

Reinigungsberrrfe
Mithelfendc Fami!ienangchörigc außcrhalb dcr

Landwirtschaft, a,n,g. ...

Ilcru,lsgruppcl)

691
35
49

217
26
49

33{l
99

197
310
65t
193

1 911
470
178
497

3 325
63

640
221
624
192
296
165
60rl

129

78,3
41,8
4t 5

44,8
64,7
49.5
xqr'
50,2
7) :
54,7
10,2
44,2
60,1
42,3
44,3
6t,8
52,7
49,4
88,9
84,3
47,7
78,6
62,j
97,9
88,8

90,0

541
15
22
97
t7
24

295
50

143
170
262
ö,

1 148
199
79

303
2 084

31
569
186
298
151
184
762
540

116

Erwerbstätrgc

1 rx]()

daruntcr
wciblrcir

insgc-
sallt

Tabelle 11 : Deutsche Erwerbstätige in Berufsgruppen mit
ernem überdurüsünittlichen Anteil der Frauen

Ergcbnis dcs Mikrozensus Mai 1976

l) Klassifizicrung der Dcrufc, Ausgabc 1975.

Erwerbstätige insgesalrit

Bcrufsabschn itt/ Ilcrutsordnung2) 1s6r 
l,rru j,r,.

Keramiker, G|asmacher........
öir.äi.iiLlitü, x.'ititoru"'"'u.irei .. . .. . .:.. .

Papierhersteller, -verarbeiter, Drucker . . ,. .......
Holaufbereiter, Holzwuenfertiger und verwandte

-tlerufe ..
Metallerzeuger, -bearbeiter (einschl. Metallarbeiter

o.n.A.) ..
Schlosser, Mechaniker und zugeordnete Berufe

(einschl. Sonstige Monricrer)
Elektriker (cinscbl. Elektrogeräte-, Elektroteile-

montierer)
Textil- und Bekleidungsberufe

1 946
133
48
60

243
234

37,70/o beteiligt sind. 86,90/o der 8944000 erwerbstätigen
deutsdren Frauen waren in diesen Berufsgruppen tätig,
die 106 Berufsordnungen enthalten, von denen wiederum
80 einen überdurc-hsdrnittlichen Frauenanteil aufweisen.

Veränderungen gegenüber 1961, 1970 untl 1973

Da, wie bereits erwähnt, die Klassifizierung der Beruf:
seit 19?0 nicht geändert wurde, ist es nunmehr möglich,
über einen längeren Zeitraum die Entwicklung jn einzel-
nen Berufen darzustellen. Tabelle 12 knüpft an die Ergeb-
nisse der Volks- und Berufszählung 1961 an und zeigt die
Veränderungen innerhalb der Berufsabschnitte, weii im
Rahmen dieser berufssystematischen Einheiten lrct.z
Überarbeitung der Klassifizierung der Berufe für die
Volks- und Berufszählung 19?0 ein einwandfieier VeI'-
gleidr der Ergebnisse der Total- und Stichprobenerhebun-
gen seit 1961 rnöglidr ist. Da bei kleineren berufssystemati-
schen Einheiten eine volle Vergleichbarkeit der Ergebnisse
von 1961 mit denjenigen von 1970 nidtt mehr gegeben ist,
wurden für diese nur die Zahlen für die Jahre 1970, 1973
und 1976 gegenübergestellt,

Bereits in der Darstellung der Ergebnisse nach Berufs-
abschnitten sind die wesentlichsten Veränderungen er-
kennbar, die sich in der Struktur der deutschen Erwerbs-
tätigen in der genannten Zeit ergeben haben: Stark zu-

Tabelle 12 : Deutsdre Erwerbstätige nach Berufsabschnitten 1)

Ergcbaissc dcr Volks- und Llcrufszählungcn 1961 und 1970 sowic dcs Mikrozcnsus Mai 1973 und Mai 1975

Zu- (+) bzw. AbnahDrc (-)
1970 gcgcnubcr 1

insgcsalnt Durch-
schnitt

insgcsarDt Durclr-
schnirt

t§to
1 

tqz6 siicnu6ii i r:
I I iährhchcr

insgcsalDt J Durch-
I I schnirt

- 16,7

- 15,t

- 21,0
2,0

- 6,5

- 19,0

626
371
702

91
313
294

134

1 t76

1 885

7?

908

1 946

703
622
167
536

7 127
319

54

724

1 865

690
540
127
499

1 075
296

1976

1 621
113
38
61

227
190

597

1 745

271
310
651
302

1 329
1 911

621
1 482

4 793

1 082

146

7ti8

937

_ 4q q

L 1)

t. 21,1

125,4

)\ )
1t )

42,6

,n,
4)

- 1,u

- 13,3

- 24,2

- 6,8
-- 4,7

- 7,1

4)
1 0,3I 3(),6+ 7,1

+ 12,u+ 6,1

t,)

-- 17,6

- 6,'

_ 7?

- 17,4
6,0

I 4,1

I l(),,

)-1u,8

- 5,9

_ ))

048
158

58

280
269

333
364
601
309

203
919
612
579

344
371

274
656

123

437

482

541
775

2 4i,5
.57,5t1 s
26,5
0,7
8,6

- 5,0_ 15,4
17,7

- 10,4

- 13,2

- 12,8

- 4,8

- 6,4

- 4t1

- 3,0

- 1,2

- 1,0

- 5,1

- 2,5

.t 0,4

I 1,4

- 4,4

- 1,6
)1))

- 1,7

- 5,1

- .i,9

- 4,4_ 4.3

- 8,1

- 6,7

_ 0,6,4,4
- 8,1
_ )?

- 1,6

- 2,4

- 5.6

- 5,2_ 70+ 0,7
)1

- 6,.1

7 {),1

kderhersteller, Leder- und Fellverarbeiter. . . . . . . .

Frnährungsberufe
Bauberufe, Bau-, Raumausstatter, Polsterer . ... . ..
Tischler. Modellbauer ... .

Maler, Lackierer und verwandtc Berufe (einschl'
.Bildende Künstlcr. Graphikcr, Dekorationen-,
Schildermaler)

Warenprüfcr, Versndfcrtigrrtachet ...,.....,,..
Hilfsarbeiter ohne näherc Tätigkeitsangabe . . .. . ..
Maschinisrcn und zugehörige Berufe .. .. , . .:. . ..
Ingenieure, Chemiker, Physiker, Mathematiker,

Techniker, Technische Sonderfachkräfte (cinschl.
Künstlerische und zugeordnete Bcrufe der
Bühnen-, Bild- und Tontechnik;

Warenkauf leute
Dienstlcistungskaufleute und zugehörige Berufe . . .

Verkehrsberufe (ohne Posthalter)
Organisations-, Verwaltungs-, Büroberufe (eiuschl.

Posthaltcr, Arbeits-, Berufsberater) .. .

Ordnurr gs-. Sicherheitsberufe (cinschl. Masscurc,
Krankengymnasten und rerwandtc Rerufe,
SonstigeKörperpfleger) ...

Schriftwerkschaffende, schriftwerkordncndc sowic
künstlerische Berufe (ohne Ilildende Künstlcr,
Graphiker, Dekorationen-, Schildermaler, Künst-
lerischc und zugeordnete Berufe der Biihnen-,
Ijild- und Tontechnik) ... .

Gesundheitsdienstberufe (ohnc Masseurc, Krankcn-
gyrnnasten und verwandte Berufe)

Sozial- und Erziehungsberufe. inderweitig nicht
genannte geistes- und naturwissenschaftliche
Berufe (ohne Arbeits-, Berufsberarer) . .... . ... .

Allgemeine Dienstleistungsberufe (ohne Sonstige

3 394.

751

4 7A)

1 044

623
97t
247
628
401
398

845
979
385
881

621
418

99
483
888
278

+ 12,8_ 3§ S
_ 1)1

- 19,6

- 19,9

- 6,u

- 17,2
+110,0

I 42,4

- 10
+ 59,0

- 16,1

- 9,7
),J

- 22,1

15,2
1q o
,) I
8,8

-- 11
7,5
aa

- t,8
- )o

.- 0,7

- 2,1
0,3

L O?

i 1,2

357
439
286
3t7

319
365
839
331

357
037
627
623

I
0,8
1,92)
0,3

- 1,1| 0,1
I 13,2
1 2,4

.t, /.-- 5,0
7,4

a
-1. 4,7

- 0,3
1- 6,.5

- 1,u

I 2,4

I 2,,3

.1,3

2,0
0,u - 

0t)
_ 8,7

| .O

| .t,(;

4 120

942

114,1

0,e

4,7

.3,6

-- .t,l

I 7,'

| ,tg

154

574

688

140

711

789

2,fl

j,5

47

| 2.1,1J

.1- 14,6

I 1,4

i 3,6

I 6,t

tl
-1

7,4
5.3

1,9

219
390 I7

| 1,1\

- 14,5
5,7- 6,3 - 0,7 I 2,1 I 0,726 253 24 607 25 129 23 697
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DEUTSCHE ERWERBSTÄTIGE IN 
^U5GEIiHLTEN 

BERUFSORDNUNGEN
TIT ZUNEX$ENDER BZW, ABNEHT{ENDER TENDENZ

[rSebnrs der Volks und Serulszählun8 l9l0 und des ilrkozensus Mai 1973 und l916

f veränderung l9i6 gegenuber l9/3 @ \eÄnillunglg73 gegenüber lgi0

Heimleiter, SozialpädaBoBen

zahntechnrker

Sprechslundenheller

DalenverarbeilunBslachleule

KinderSärtnerinnen, -pllegerinneil

Real-, Volks-, Sonderschullehrer

Leilende und admintstraliv enl-
scheidende VetwallunBslachleule

l\rzle

Unlerf, ehmer. Geschaltsluhrer.
Geschältsberetchs leiter

Kassierer

Technr ker des Eleklrolaches

Xtankenschweslern, -plleger,
Hebammen

Apolheker

Heller in der Krankenpllege

Köche

Fleischer

Chemiebetriebswerker

Buchhalter

Schlosser

Friseure

ABNAHIIE ZUT,IAHilE

Sta!sli!.hc5 Au.d.3hr 77 &95

Groß- urd Einze
Einkauler

-400Ä -20 120 +40 160%

Dreher

Backwarenhersteller

&uhilfsarbeiter

Kraf tlahrzeuginstandselzer

Fernmeldemonteure, -handwerker

Bergleute

Zimmerer

Schweilhr, Brennschneider

l{aler, Lackierer (Ausbau)

Schrlltselzer

Schneider

Familieneigene Landarbeitskra[e,
4.n.8.

Stahlschmiede

Eisen-, Melallerzeuger, Schuelzer

rückgegangen ist die Zahl der pflanzenbauer, Tierzüchter
und der in Fisdrereiberufen Tätigen, ferner die der Berg-
leute und Mineralgewinner. Bei den Fertigungsberufen hat
sidl die Zahl der Metallerzeuger,.-bearbeiter (einschl. Me-
tallarbeiter o. n. A.), der in Textil- und Bekleidungsberufen
Tätigen sowie die der Lederhersteller, Leder- und Fellver-
arbeiter stark verringert. Ein durdrweg stärkerer Rüd<-
gang im jeweils ausgewiesenen Zeitraum ist auc}t bei den
Papierherstellern, -verarbeitern und DrucJ<ern, bei den
Bauberufen, Bau-, Raumausstattern, Polsterern und den
Malern, Lackierern und verwandten Berufen (einsdrl. bil-
dende Künstler, Graphiker, Dekorationen-, Sdlildermaler)
festzustellen. Der besdrleunigte Rüclgang der ZahI der

Erwerbstätigen in diesen Berufsabsdrnitten in den letzten
Jahren zeigt, daß sictr hier ein langfristiger Strukturwan-
del vollzieht, der durdr die Rezession 1974/7i in Einzel-
bereidren Iediglich nodr verstärkt wurde. Audr die Hilfs-
arbeiter ohne nähere Tätigkeitsangabe, die bis einsdrl. l9?B
Zunahmen zu verzeidrnen hatten, weisen 1976 gegenüber
1973 eine Abnahme von über 22olo auf. Allerdings läßt sidr
vor allem bei den starken Rückgängen im Zeitraum
1973/76 nidrt feststellen, wie viele der früher in den ein-
zelnen Berufsabsdlnitten Erwerbstätigen von der kon-
junkturellen Entwicklung betroffen wurden, da die Er-
werbslosen nidrt ihrem früher ausgeübten Beruf zugeord-
net werden. Zudem kann nidrt gesagt werden, ob die Er-
werbslosen bei einer Wiederaufnahme der Erwerbstätig-
keit in den früher ausgeübten Beruf zurückkehren oder
den Beruf wechseln.

Im Gegensatz zur Entwicklung in den Jahren 1961 bis
1973 mit durchschnittlichen jährlichen Zuwachsraten von
4 bis 50/o hat die Zahl der Erwerbstätigen in den zusam-
mengefaßten Berufsabschnitten,,Ingenieure, Chemiker,
Physiker, Mathematiker" sowie,,Tedrniker, Tedrnisdre Son-
derfadrkräfte" (u. a. m.) im Zeitraum lg73/76 ebenfalls ab-
genommen. In den einzelnen Berufsordnungen dieser Be-
rufsabsdrnitte waren die Bewegungen in den einzelnen
Beobadrtungszeiträumen allerdings uneinheitlidl. So ha-
ben insbesondere die Chemiker, Chemieingenieure einer-
seits und die Berufsgruppe der Tedrniker bis 1973 noch
einen Zuwadrs und erst danach einen leidrten RücJrgang zu

Tabelle l3: Deutsche Erwerbstätige in ausgewählten Berufs-
ordnungen mit zunehmender bzw. abnehmender Tendenz

Ersebnissc dcr Volks- *a 
ffiät;T,rüX? 

1970 uod des Mikrozensus Mai

Erwcrbstätige insgcsamt

Mikrozensus

Ausgcwähltc llcrufsordnung t )

Zahntcchniker
Kiiche . .

Technikcr des Elektrofaches . . .

Unternehmer, Gcschäfrsführer,
Geschäftsbereichsleitcr ......

Leitende und administrativ ent-
scheidcnde Verwaltungsfach-
leute ...

Kassierer.
l)atenverarbeirungsfachleute ...
Arzte - , .

Apothekcr
Krankenschwestern, -pfl eger,

Hebammcn
Hclfer in der Krankenpflcgc . . .

Sprechstundcnhelfer...........
Heimlciter. Sozialpädagogcn . ..
Kindergärtncrinncn, Kinder-

pflegerinncn
Rcal-; Volks-, Sondcrschul lchrcr

Farniliencigcnc Landarbcits-
kräfte,a. n, S. ......,..,

Bcrgleute
Chcmiebetricbswcrker .....
Schriftsetzer
Eiscn-, Metallcrzcuger,

Schnelzer
Drcbcr.
Schweißer, Brcnnschncidcr. .
Stahlschrnicde
Schlosscr
Kraftfahrzcuginstandsctzcr . .

Fernrneldcnrontcurc,
-handwcrkcr

Schncrdcr.
Ilackwarcnhcrstcllcr.........
Fleischcr.
Zimmcrcr
Bauhilfsarbeiter
Maler, Lackierer (Ausbau'l . . ,

Groß- und Einzelhandelskauf-
leute, Einkäufer

tsuchhalter.
Friseure .

Volks-
undßc-
rufszih- 1973

Vcrän-
derung

1973
gegen-

übcr
1970

1976

Verän-
derung

1976
gegen-

über
1973

lung
1970

7

Zunahmc
21

189
66

501

266
72
69

104
32

287
62

142
38

83
304

806
113
146

54

38
744

99
37

424
2e1

67
114
93

1t9
101
144
252

610
306

18
185
47

300

254
s6
58
99
26

77
227

871
130
150
56

49
172
110

53
827
30r

75
76<)
lU)
134
107
774
260

695
352
216

18,9
2,5

40,s

55,8

29
195
7t

544

314
78
88

116
33

301
64

181
56

104
379

601
92

138
42

25
131
79
27

776
246

55
tr3
84

114
E1

122
199

566
289
180

1,7
ao2
18,6
4,7

24,1

i6,5
41 ,4)no
a)n

8,4
34,0

7,5
13,5
2,7
3,6

)r,
16,3
9,7

29,8
o4
)t

t0,7
t2,4
t 4,7
11 ,1
6,2

17 )
3,1

12,3
11,1

31,1)o
7,2

18,1
7,9)7n

11,3
4,7

5,0
?5

27,6
47,6

i3,7
R2

20,0
)77
5,9

16,3

210
44

117
31

Abnahruc

2t,t
24,8

25,4
18,s
5,j

22,0

17,7

10,1
4,2

19,5
15,4
20,8

1

1

-24-

r) Klassi6zicrung dcr Berufc, Ausgabc 1970 b2w.1975.

-]
-.]
-l
-l
'l

l////////,

ru
l7////,

t1

t,



verzeidlnen, während bei den Ingenieuren, den Physikern,
Physikingenieuren, Mathematikern und der Berufsgruppe
der Tedrnisdren Sonderfactrkräfte der Rückgang überwiegt.

Weiterhin zugenommen hat die Zahl der Beschäftigten
in einer Reihe von Dienstleistungsberufen, wenn auch das
Tempo sich merklich verlangsamt hat. Doch sind auch
hier die Entwicklungen innerhalb der Berufsabschnitte
unterschiedlich verlaufen. Insbesondere fallen hier im
Zeitraum 1970/73 die relativen Zuwachsraten der Unter-
nehmer, Gesdräftsführer, Gesdräftsbereidrsleiter (+ 66,8 0i0),

der Apotheker (I 24,7 0/o) und der ReaI-, Volks-, Sonder-
sdrullehrer (+ 34,00/o) auf, während im Zeitraum 1973/76
vor allem bei den Wirtschafts- und Sozialwissensdraftlern
(a. n. g.) die Zunahme besonders stark war (+ 47,6 0/o). Die
Zunahme einiger dieser Berufe dürfte audr die wadrsende
Zahl Von Hodrsdrulabsolventen entspredrender Fadrridr-
tungen in dem jeweiligen Zeitraum widerspiegeln.

Eine genaue Untersuchung der Frage, in welclen Be-
rufsgruppen bzw. -ordnungen Sonderbewegungen statt-
gefunden haben, kann aus Platzgründen an dieser Stelle
nidrt durchgeführt werden. AIs Beispiele mögen die über-
durdrsdrnittlidren Zuwadrsraten bei den Tedrnikern des
Elektrofadrs (* 40,5 0io), bei den Krankensdtwestern,
-pflegern, Hebammen (+ 36,50/o) und den Helfern in der
Krankenpflege (*41,40/o) für den Zeitraum 1970/73, bei
den Zahntechnikern (+ 34,1 oio) und den Heimleitern und
Sozialpädagogen (+47,60/0) für den Zeitraum L973/76
dienen.

Besonders stark abgenommen haben im Zeitraum 1970/73
die Eisen-, Metallerzeuger, Schmelzer (-22,2 +), die
Stahlschmiede (- 29,8 0/o) und die Schneider (- 32,4olo),
bei denen sidr diese Entwid<lung audt im Zeitraum 19?3/?6
fortsetzte. 1973/76 war audr bei den Zimmerern (- 19,5 0/o),

den Bauhilfsarbeitern (- f 5,4 0/o), und den Malern, Ladrie-
rern (Ausbau) (- 20,8 0/o) ein gegenüber dem vorhergehen-
den Zeitraum verstärkter Rüd<gang zu beobadrten. Tabelle
lSzeigt die Entwicklung in einigen ausgewählten Berufsord-
nungen, die für die Zu- bzw. Abnahmen drarakteristisdt
ersdreinen. Ausführliche Angaben enthält die Tabelle auf
Seite ,1114 f.

Der Schwerpunkt des Anteils der Frauen an den Er-
werbstätigen der verschiedenen Berufe hat sich in dem
betrachteten Zeitraum etwas verschoben. 1976 lag der An-
teil der Frauen an den deutschen Erwerbstätigen mit
37,7olo zwar geringfügig höher als f970 mit 36,40/o; l9?0
war aber noch in 109 Berufsordnungen ein überdurch-
schnittlicher Frauenanteil (also mehr als 36,4 0/o) festzu-
stellen, während sich 19?6 die Zahl dieser Berufsordnun-
gen (mit mehr als 37,7olo) nur noch auf 80 belief. In den
entsprechenden Berufsordnungen wurden f976 86,9 0/0,

l9?0 87,6 0/o der erwerbstätigen Frauen gezählt. Daß der

TabeIIe 14 : Deutsche Erwerbstätige in ausgewählten
Berufen, die vorwiegend von Männern bzw. von

Frauen ausgeübt werden
Ergcünis clcr Volks- und lJcrut.czählung 1970 und tlcs Mikrozcrsus Mai 1973

unC Mai 1976

Mikrozcnsus
Ucrufsordntrrrgl)

1973
1 (Xb | 't,,2)

1976
1 ()1N)

Minncr
Ucrglcutc
Soldatcn, (ircrrzschutz-

Polizcihcdicnstctc ..
Maurcr.
llohrinstallateurc ...
Bauhilfsarbcitcr
Wcrkzcugmachcr ..
Schlosrr .

Tischler. .

Maler, Lackicrcr
(Ausbau) ........

Kraftfahrzcuginstand-
sctzcr.:.........

Kraftfahrzcugfiihrcr .

Architcktcn, IJau-
lllgcnrcurc.......

Sorcchstundcnhclfcr ..
Hauswirtschafrlichc

Betrcucr .

Oberbckleidungsnähcr .

Kindergärtncrinnen,
Kindcrpßegcrinnctr . .

Raum-, Hausratrcinigcr
Näher. a. n, g. -. . . . ..
Stenographcn, Stcno-

typisten, Maschincn-
schreiber.

Wäschcschncider,'Wäschenähcr......
Mithelfende Familicu-

angehörige außer-
halb der Landwirt-
schaft,a.n.g........

Krankcnschwcstern,
-pfieger. Hebamnrcn.

Wäscher, Plätter ......
Vcrkäufer

161
1 1rl

1('()
142

97,8
97,6

l raucn
115 97,u

96,0

95,7

130

59<)
412
172
771
1 3()
tto9
291

254

294
605

14rJ

99,6

99,1
99,0
9lJ,t1
98,6
s7q
97,8
97,8

97,u

97,6
97,5

112

661
425
't7t
142
116
ul7
275

249

127

140

90

67\
349
160
120
113
766
261

'197

131

179

9,\,1

9(). I

293
701

9U,7

9U,8
9U)

97,9

9U,7

9(),t
97.0

97,7
98,11qtt

96,9

94,5

90,()

87,5
u9,0
32,9

244
649

't22
94

I ()1

46ll
93

357

26

l'16

264
61

893

99,6

99,4
99,8
99,5
99,1
9lt,l1
99,1
99,3

9U,8

,9,t
9ll,u

97,8

99,0

9U,3

99,0

99,1
9U,u

9r,1

74
347
1 ()IJ

rJ1

473
1(N)

97,1
96,5

u8,6

87,9
86,8
81,8

390

47

155

1{J5
rJ0

854

346

30

166

262
7()

932

97,4

96,2

9t ,1

9t,t
90,2
84,3

r) Klassifizierung dcr l3erufc, Ausgabe 1970 bzw. 1')75. - 2) Antcil dcr Mänrlcr
bzw. Frauen in dcr jcwciligen Llcrufsordnuug.

Frauenanteil sich auch vorübergehend in bestimmten Be-
rufen verändern kann, zeigt das Beispiel der Metallver-
former. Während 1970 in diesem für Frauen ,,atypischen"
Beruf ein überdurchschnittlicher Frauenanteil festgestellt
wurde, lag er 1976 wieder weit unter dem Durchschnitt.

Daß es aber nach wie vor ,,typische" Männer- wie auch
Frauenberufe gibt, in denen der Anteil der Geschlechter
sich kaum verändert, läßt sich anhand einer Reihe von
Berufen aufzeigen. Tabelle l4enthäIt entsprechende Anga-
ben für je 12 derartige Berufe, die sich für beide Ge-
schlechter durchaus erweitern Iieße.

"1,2)1 (XX)

Volks- und
IJcrulszählung

197o
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WOHNBEVÖLKERUNG IT TAI I976I)
^usuiNDER 

rll xat t9761)

NACH ALTER UND BETEIUGUNG
AII ERWERBSLEBEN

NACH ALTER UND BETEILIGUNG al,l ERI{ERBSLEBEN

Erwerbsiose und
Nichterwerbspersonen

Alter
von ..- brs unler ... Jahren

Alter
bis unter .., Jahren

und
nehr

und
MÄNNLICH WEIBLICH MAN N LI CH TJEIBLICIJ
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sraristisches &ndesa0t 77 0321 l)Er8etnrs des M kozensus.

I{OHNBEVÖLKERUNG Iil ilAI I976I)
NACH IJBERWIEGENOEIi LEBENSUNTERHALT UND ALTERSGRUPPEN
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ALTERSSPEZI FISCHE ERWERBSOUOTEN

ll{ l{at I976 l)
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ERWERBSTATIGE II.i I,{AI 19761)

NACH lv|RTSCHAFTSBEREICHEN UND ALTERSGRUPPEN

Land- u. Forslwi rtschaft, Tierhal tun g und Fischerei Produzierendes Gerwerbe

Aller
von ... brs unter... lahren

Al tel
von... brs unt€r... lahren

!nd
mehr

ilÄNNLICH

70

65

60

50

45

40

30

25

20

15

IVEIBLICH MANN LICH

70

65

60

wEtaLrcH
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45
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35
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I5

600 200 0 200 400 I 600 1400

Tau$nd Tausend

I 200 I 000 800 6m 400 200 0 0 200 400 600

Tausend Tausend

Handel und Verkehr
Sonsti ge IllIirtschaf tsbereiche

(Dienstleistungen)

Aller
von... iis uoter... Jahren

Alter
von .,. bis unl€r... Jahren

und
mehr

70

65

m
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50
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40
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20

l5

70
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1 Erwerbstätige im Mai 1976 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf und in der
Berichtswoche vom 2. bis 8. Mai1976 tatsächlich geleisteten Arbeitsstunden
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2 Erwerbstätige im Mai 1976 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf und normalerweise
je Woche geleisteten Arbeitsstunden
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3 Tätigkeitsfälle im Mai 1976 nach Wirtschaftsbeqeichen, Stetlung im Beruf und in der
Berichtswoche vom 2. bis 8. Mai 1976 tatsächlich geleisteten Arbeitsstunden
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4 Erwerbstätige im Mai 1976 nach Wirtschaftsbereichen bzw. Stelung im Beruf, tatsächtich
in der Berichtswoche vom 2. bis 8. Mai 1976 geleisteten Arbeitsstunden und Gründen

für Mehr- bzw. Minderarbeit in der Berichtswoche
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6 Erwerbstätige im Mai 1976 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf und Altersgruppen
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1O Erwerbstätige im Mai 1976 nach Wirtschaftsabteilungen und Altersgruppen
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11 Erwerbstätige im Mai 1976 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf
und Gemeind ßenklassen
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11 Erweibstätige irp Mai 1976 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf
und Gemeindegrößenklassen
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13 Erwerbstätige im Mai 1976 nach normalerweise geleisteter Wochenarbeitszeit, Stellung im Beruf,
Altersgruppen, Familienstand, Wirtschaftsbereichen und dem monatlichen Nettoeinkommen
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13 Erwerbstätige im Mai 1976 nach normalerweise geleisteter Wochenarbeitszeit, Stellung im Beruf,
Altersgruppen, Familienstand, Wirtschaftsbereichen und dem monatlichen Nettoeinkommen
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14 Erwerbstätage im Mai 1976 nach Wirtschaftsunterabteilungen, Stellung im Beruf und
normalerweise je Woche geleisteten Arbeitsstunden
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14 Erwerbstätige im Mai 1976 nach Wirtschaftsunterabteilungen, Stellung im Beruf und
normalerweise je Woche geleisteten Arbeitsstunden
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16 Erwerbslose im Mai 1976

16.1 Nach Familienstand und Altersgruppen sowie nach überwiegendem Lebensunterhalt
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17 Wohnbevölkerung, Erwerbspersonen sowie Erwerbsquoten im Mai1976
nach Alte ppen und Familienstand
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2oWohnbevölkerung im Mai 1976 nach Beteiligung rn Erweösleben und überwiegondem
Lebensunterhalt
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2O Wohnbevölkerung im Mai 1976 nacft Beteiligung am Erwerbsleben und überwiegenden
Lebensunterhalt
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2TWohnbevölkerung im Mai 1976 nach Beteiligung am Erwerbsleben, überwiegendem
Lebensunterhalt und Ländern
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28 Wohnbevölkerung, Erwerbsporsonen, Erwerbsquoten sowie Erwerbstätige im Mai 1976
nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf, Ländern und Regierungsbezirken
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Anhang

Die Vergleichbarkeit der Er6gebnisse
von 1!/O bis 1971 n,.i den lrgebnissen
von 1969 und friiher bzw. die Ver-
gleiclrbarkeit der Ergebnisse ab 1974
mit den Er6ebnissen von 1971 (und
f riiher ) ist durch die u.nterschiedli-
che Art de:' Annassung rrnd l{ochrech-
nug auf die fortgeschriebene h/ohn-
bevöll<erung eingeschränkt :

Die Ergebnisse von '1966 bis 1959 sind
an die Eckzahlen der }-ortschreibung
auf der Basis der Vol-kszähfung 1961

angepaßt, die Ergebnisse ab 197O an
die der Volkszäh1unq 1)lO (siehe I{e-
thodi-sche Hinweise in rrrr/i-rtschaft und
Statistik", Heft 5/1972,, s. 267 ff.).
Zur Anderung d.es iiochrechnungsverfah-
rens ab 1974 und zur Vergleichbarkeit
der Ergebnisse ab 1974 mit Angaben

aus früheren Jahren siehe Heft 1974
dieser Serie (TextterI Abschnitt r-V.

1, Seite 1r). In den Anhangtabel-Ien
1 bis J und / wurde durch einen 'ke:t-
nungsstrich zwischen den Angaben für
1971 und 1)14 auf deren eingeschränk-
te Vergleichbarkeit besonders hinge-
'I^I1eSen.

Die Ergebnisse von 19S§ bis 1971
werd.en - soweit nicht anders d.arge-
stell-t - grundsätzl-ich chne SoIda-
ten, die tlrgebnisse ab 1972 einschl-.
Soldaten nachgewiesen.

In den Tabel1en 11 - 1J des Anhangs
werden ärgebn-isse über ausgewählte
Tätigkeitsmerhmal-e und zur berufli-
chen Gl-iederung der Erwerbstätigen
dargestellt.
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I Wohnbevölkerung nach Beteiligung am Erwerbsleben
1000

'196 1967

ErrerbBtätige
Erwerbslose
Erwerbspersonen
Nicht eNerbspersonea

Zusamen

ErwerbstätiBe
Erwerbslose
ErwerbspersoDen
Nichterverbspersonen

Zuaa@eD

Eruerbstäti6e
Erwerbslose
ErwerbspersoDeD
NichterwerbspersoDeD

fnsBe samt

16

16

I 9zz9li9
I 9?9?I 2i 4ia
| ,. ,,,

851
,'1

882
968

850

16 441
200

16 642,t1 27O

9 465
9o

9 
'5521 476

,1 4r',l

16 u+,
)6

MärLich
rcat>)

116 1

16 ?>1
11 658 

1

17 O54
11'

17 169,12 26?

2q aaq

17 09'
99

17 191
12 41'
29 60+

16 960)4n
17 178
12 506

29 684

172
519
6916r,

9 580
+24

10 OO5
)) a4z

12 218

16 672
11 

"1

'16

16
11

2A

9

9

,1

9 89',16,
10 016
22 321

t2 176

9 974
a2

1O 065
,) )zL

,2 299

16 
"699

46 6r'
12 O49

2A ?O4

441
85

,26
795

,r2o

510
8'l

591
169

759

16
12

16
42

16 
'21 

't6
555
87662

9 619
,6110 002

27 912 2A OO5 28 4O9

Ueiblich

4 5r8 29 
'24

9 426
1A'

9 609
21 965

11 5?'

5r4
98

6)1
199

9 54?
107

9 654
22 

"o11 984

26 102
206

26 
'OA,4 179

9 805
91

22 271

1Z t7t
22 

'46,2 148

9

9
22

960 25 7r2918 944878 26 696oo8 t4 846

27 066
19o)a )qa

14 6+7

61 904

25 8?o
412

26 242
,1 298

59 
'80

26 610 25 90649 29o
26 679 26 196
t2 ta6 ,, 1t16

59 065 59 141

11 8)o

ID6gesut
26 169 |2a4 I

zal,azl
,1 85? I

I6a 219 I

25 9r1
165

26 116
,1 964

26 461
208

27 A6A
,4 518

26 851 25
181

2? 214 26
14 827 15

60 0Bo 60 6a7 61 606 62 061 61 886 61 
'42

2 Erwerbstäti ge nach \M rtschaftsa btei I ungen
1 000

,.".""o.rr""o.",.r**t) l,,guu i,,guz l,,guu l,gug l rgzo l,gz, l,gz, I

19?6

Lud- uld tr'orstvirtschaft, Tierhaltung Ed
Iischerei

XnerBiewirtschaft u. vasserversorgug, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe (ohne llaugewerbe)
Baugewerbe
Hmdel
Verkehr Ed NachrichtenüberEittlung(reditinstitute und Versicherungs8ewerbe
DieastleistunBen, soweit nicht an anderer
Stelle BenmtOrBeisationea ohne Erwerbscharakter u.
Private i{aushalte

Gebietskörperschaf ten u. Sozialversicherung
Zusamen

land- und lo!§twj.rtschaft, Tierhaltung und
tr'i s ch er el

Eler8iewirtschaft u. Wasserversorgmgr Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe (ohae Baugewerbe)
Baugewerbe
Hmdel
Verkehr und NachrichteDübemj.ttlEg
Kreditinstitute ud Versicherugsgewerbe
Dienstleistungen, soweit Dicht an @derer
Stel1e gen8et

Organisationen ohne Eruerbscharakter u.
Private Haushalte

GebietskörperschafteE u. Sozialversicherug
Zus@en

Land- uDd Forstuirtschaft! TierhaltEg und
Fi sche!ei

Energiewirtschaft u. lJasserversorgungr BerBbau
Verarbeitendes Gewerbe (ohae Baugewerbe)
Baugewerbe
Hudel
Verkehr uDd Nachrichtenübemittlwg
Kredi.tiDstj.tute Ed Versicherutrgsgewerbe
Di,eDstlej.stugen, soveit llcht e ederer
Stelle gela@t

Orguisationen ohDe Erwerbacharakter u.
Private Haushalte

GebietskörperEchaften u. Sozialversich6rung
Insgesut

444't 69t
26 610 25 9c6 25 A?o 26 169

?
2
1
,'|

1"6
111I 191

16 arl

1 240
5646 907I 9571 5O11 254

't 177

11)
1 206

16 441

Mäm1ich

1 21?
51?

6 9r7I 95?1 506I 221
)16

1 )91
12a

1 2A1

16 44'

l,Ieib 1i ch

1 20?
,1'.1

7 162
1 961I 474
1 200

t47
I 4A)

11)
1 216

16 6r'

17a
40

9a1
116

15 441

1 046
48B

7 142I A42
1 472
1 21O

,74
I 19'

124
1 242

16 
'56

278
625
11a
1'17
489
)aq
TA

850
445
285
850
446

1e8

4A'

126
801

16 960

946
45

, o28
144

1 ?71)o)

+12
,8

815
117
690
244

?96
5r'l
,1'
994
214
515

864

,9'
441

1 122
AAl

7 222
1 9OO1 447
1 19?

159

1 420

116
1 175

915
506
225
911
4?4
242
)90
425

129
416

496
2?1
956
490
258
a97

4ao

112
806

81'
470
919

4A'

184

498

114
816

121

91

6
,|
,1

1

6

6
1
1
1

'1

I
,16

7
1
I
1

?
1
1
,|

11q
489
695
654
,82
405

'5+9

14'
a42
,172

I

1

17 o54 17 a9'

1 474
,9

3 096
119

1 726
250
26'

1 9?o

,14
>o2

9 779

1 416
40

2 810
108I 6?1

1 24A
,B, oza

126
1 681

2A6

2 O72

2?1
516

9 
'10

1 154
40) o12

1r4
1 709

261
)14

2 100

261
559

9 547

1026 1
44

1075 11r,1765 1
246
154

2223 2

28'
61'

g806 9

I 70'
296

45
825,141

t82
2 406

8r?
46

2 711
147I 71'
246
,?8

2 50'
2r9
700

9 580

1 655
255

44
084
14'
817
29a
,66
287

29'
6'16

974

912
540
,o6,to1
106
556
762

717

42'
422

2

2 2 2

2 0,11 2 0>2

218

,28 
'',t9498 504

Insgesut

2 O9O

1'.\1
512

9"4

267 255619 675

9 465 9 426 9 89' 9 619

2 ?56
664

2

9
2
1
1

,

602
742
07,
190
498
596

,88
442
704

2

9
2
1I

)
,1

2 17O 2 2OO
52,t 52810 25O 10 

'542 026 1 976
1 129 

' 
1A11 +18 1 49'

64' 688

, 49' 
' 

495

,89 
'861 692 1 AO1

651 2 577576 571747 10 09'065 2 07?177 1 129458 1 415605 621

445 a 491

4r9 444?o4 1 ?27

1 94O
55010 
'OO2 068

1 2191 529
74'

,644
4'14

2 428

,904 4

,89)La4 )

1 612

405
801
095
AA\

o5,
402
542

?52

5,14
?44

106
5',1,
761

1

9
1,
1

10 209
2 216, 214
1 525

58t
) ,06

0
2

1

9
1

1

10
1
,
1

,
2

1) Slehe Textteil, Abschrltt 1 t]fllrtechaftszwelge'r, Sej-te 9.
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3 Erwerbstätige nach Stellung im Beruf
1000

SteLlu8 in Beruf

lbständige
thelf ende Ieilienugeh.

SeIbständige
Mithelf ende Fmilienugeh.
Bemte
ADgestetltel )
Arbeiterz.)

, Zusmen

Selbständlge
MitheLf ende Fmif ienm8eh.
Algestellte1 )
Arbeiterl,

Zusa@en

Se
Ili

625I 7AO
18?

5941 706
207

1 5821 571) 614,

9 7?9

1 141

9 426

568 525a 261517
)27 4 11O

1 +11

9 806

2 144
1271 16A

1 699
B 9OO

16 441

2 ?71
1121 212

1 85?
8 984

16 615

1976

1 aq4
16AI 8r94 +19

? aaz
16 172

I'liielich
2

I
1

1t)

191
1'B
165
66?
289
851

1 9r3 1 9o22a5 192
1 Ala '.t 8144 t)4 + 19)a 65A 8 020

16 960 16 
'21

2 0'11
2191 ?994 11687ß

? o91

2 197 2 118 2 O25271 2+9 2221 t9A I 216 1 792) 9q4 4 111 4 281
B Bro B 819 B 715

16 441 16 556 1? a7+

2 1A1
,10I 1A5t 725a 942

16 44)

1

4
1

9

4
1

9

1

1
)
9

2 198I 2992 142I 9??
11 145
2i 960

,86
614

,99
?17
194
,46
188
46'

2 892 2 857
2 04q I AL)
1 191 I 427
7 147 7 7+a

12 244 12 +O1

25 87O 26 169

, o18 2 9482 11A 2 06'1 152 I 162
7 218 ? 245

12 9O4 12 289
26 610 25 906

Ue ibli ch

5 641
1 419

9 51+

tla1 271
288

4 +28
1 466

9 974

+92
1 ?_O5

1084 529
1 t59
9 891

2 118
a 461

12 A17
26 Atl

496
1 1O7

1284 5441 749) tt+9

9 510

2 44'1 410

7+5
19?
244
ool
),8

66'
647
460
1)7
19?
102

) 124

9 619

4A?
020
,52
619
aal
580

I[sges@t

Bemte
Angestelltel )
Arbeiter2)

InsBesmt

2 5501 4A1
2 O7A
8 591

12 167
26 A61

2 5291 492
2 0a?
a 744

12 215
27 a66

2 1)11 1AA
2 211
9 058

1o 96>
2' 752

2 766I 7901 42)
? 69)

2' 9t1

2
1
1
8

12
26

4 Von den Erwerbstätigen durchschnittlich in der Berichtswoche tatsächlich geleisteten
Arbeitsstunden (vorwieg. Erwerbstätigkeit)je Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf

1966 196? 1968 1q6q 1970 19?1 19?2 197) 1974 1975

Stellu8 in Beruf

Selbst ändige
l'lithelf ende Fmilienmgeh

62,4

52,O
51,8

,8, 0

62,6
49,6
47,8
50,'7
48,9

19?6

HiiüIich
Lud- Ed Forstwirtschaft, llierhaltung md Fischerei

64,?
57,6
51,6
50,2
60,4

,6
,1

,1
,2
,B

L

,1

61
7+

5a
49

'B

52
+1

41

61
>1
47
,1
49
58

46,?
42,2
45,4
45,o
46,6

,
5
4
)

7

5o
1+

40
19
40

2
1

6
4
4

B
5
o
6
1
2

6
9
o

9
o

1
1
o
5I
o

56,1
50,1
41,Ott),o
42,1
t+4,4

6
7t
8
1

I
4
4
9
9
o

1
1
5
1
B

1

4
5
6
4
2

8

9
1+

6
8
6
,

6
7
9
1I
6

61
46
47
4B
4?
56

52
1?
42
42
41
42

55
45
40
+4
+4
+t

,3
,1
,1
,5
,o
,o

57,1
49,1
42,8
4r,5
42,5
44,B

44,1
+1,6
41,o

57,o
48,6
+1,4&'o420
4>,2

6t
,o
47
48
i+B

,B

5t
17
45
41
42

62
t44
47
+9
46

,6

62,
4r,
44,
46,
45,
55,

61
t+7

2
6tl2)

,8,):
,e r,t)

40-g
18,4 I42,1 I
+l,a )

5+,a
45,6 _41,1 |41,2 |4O,9 )
42,6

55,'
45. O
40,5 I41'1 I
19,8 )
42,2

6),
47,

1
4

Zusi]@en

Selbstä!diBe
l{ithelf ende Fmilienugeh
Be ilte

Be mte
Algestelltel )
Arbe it erz )

Geesiertte't)
Arbe it erc,

lngesierller )
Arbe it erz.)

46'
+5,
,6,

+5,O

56,6

Produzierendes Gewerbe
Selbständ iBe
Hithelf ende F@ilienmgeh
Bemte
Angestetllel )
Arbeiteru/

Zusi]@en

52,a
42,2
42,4
40,1
41 '1

52,2
40!1

40, 2

9
8

9
6
5

5
1
6
9
4
1

52,
4+'

43,
42,
41,

51 ,
41,
45,
45,
4?,

52,8
aa,4
41,5
41,5
42,O
41,o

52,
19,
4+'
4),
42,
+1,

51,
17,

41,
42,
41,

L

,6
,2
,2
,1

,5,2
+1,1
42,7
+1,4
42,4

42,4
44,2

t6
4+
42
42
+1
44

+1,6
+2,6 40,9+1,o

Hmdel ud Verkehr

44,9
41,5
44, B
4,7
46,2

Sonstige }Jirtschaf tsbereiche (Dieustlei stugen)

4B
4?
45
t)4

+6

54,9
44,2

+r,4
+5,1
46,9

1
1
9
5
9
B

tl+ 
'42,

45,
45,
46,

6I
2
4
1

7

8,
4
7
5

7
9I
2
?

5

6
1

9
B
8
3

6
2

7

,5
+4
40
+1
+1
45

55
49
42
42

,4,
19,
40'
42,

7+,
48,
42,
42,
41 ,
41t

55,
44,
41 ,42'
40,

2
0

6

1
8

I

o

7

54
19

41

4'

)4
49

41

42

,6
46

40

Zusa@en

SeIbstäldige
Itithelf ende F@ilienilgeh
Bemte

56,4 
'5,'

Zusa@en l*ii
4r,9

45, 
'

55,o
4?,6
41,5
41,2
42,9
q4,8

55,) 5r,64,2 4r,B
44,1
44,2
45,9

4r+,
41,
41,
45,

4
o
2I
5
4 7

Zusamen
Selbstä!d iBe
l'1ithe1f eDde F@llieuugeh
Beilte
ln6estellte'1 )
Arb ei t erz,

Zus@eD

5?,
56,44'
M

+5,

8
2
0

?
9

57,2
51,44r,a
+r,9
42,rs
45,2

50,
41,
4+,
42,
45,

5?,o
51,)
41,5
44,1
42,6
45,2

45,9
42,5
41,2
42,O
44,2 42,5

''1) Einschl. Auszubildende ia eerkroteD kaufmämischeD ud technischen AusbilduBsberufen. - 2) Einschl. Auszubildende in merkaüten
Bewerblichen Ausbildugsberuf en.

1966 196? 1964 1969 197a 1971 1972 1971 19?4 197'
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4 Von den Erurerbstätigen durchschnittlich in der Bericfrtswoche tatsächlich geleisteten
Arbeitsstunden (vonruieg. Erwerbstätigkeit)je Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf

1974 19751969 '1970 '19?1 '19?2 197'1966 1967 1968Stellu8 iq Beruf 1976

51,84r,8
zox

45,0

Ueiblich
Led- und Forstwirtschaft ' Tierhaltu8 ud Fischerei

48,1SeLbst ändi ge
llithetf ende l'amj.lienugeh
Bemte
Angestellte I )
Arbeiter 2)

Zusffie!

Ange
Arbe

49, o
49,0

ry,jL7)

44,6

41! 1
4),O

19,8
)?,2
a8,,

7
2

6
9
4
4
2
4

62,0 50,6

9 46,4

,o,

14,

4r,

47,9

t8,;
42,2

I
2

i
9
2

2
4

Ä

1

6
9
1
0
1

4

1
1
8
2
2

9

6
2
B
9
5
2

4
1
6
2
o
)

9
9
5
6
9
1

48,

45,
46,

44,6

47,1
47,5
42,4

41,
41,
46,

,6 47,Oq6,6

LZ)
42,2

rtB

4'l

5'1,9

)?it
,9,2 )
45,6

,7,6
tu,11
15,8 I
,r,8 _l
14,6

19,6
)Y,z
40,5
,7,7
,6,c
,6,8

ß,6
LL)

)5,2

46,8
42,9_
,6,4 I

))t) |

,'1 ,O )
)5,2

46,8
L)o
,6,5 I

t2,6 )

46,44rq
,6,2
,6,1
)), t
16,5

49,5 50,9
,4,2 - 15,?40,i I

19,1 .-9,o
zaozoq

,1
41
4.o
40
40

,1,2
41,5

41,8
40,4
41,4

52,1
18,2
,8,2
,8,1
,9,6

]

6
8

2
1

5

,?
40,4 |17,8 |
14,7 )
,8,9

4r,54,O4r,2
4'1,0

tl+,
41,
40'
19,
41,

l
2
7

Ä
1
9

61
45

42
41
,o

1
1
0
5
5

46
46

40
41

46,2
46,4

42,O
4ao

46,1

o
4
7
6
,

ß,1
44,7

,9,1
19,8
4,7

40,'1
,6,4
36,?
,6,O

,5,1

a9,1
44,4

nd
40,'l
44,'

40,8
,7,6
14,7
16,6
15,o

40,4
,8,7
16,+
,6,7

,6,o

47
4.o
)8
t5
1O

)5

47
45
18
17
12
16

Produzierendes Gewerbe

SelbständiEe
liithelf ende tr'amilienu8eh
Bemte
Anf:este1lte 1 )
Arbeiter 2)

Zusamen

Se lbständige
Mj-thelf endc Fuilienangeh.
Beilte

stellte '1)
iter 2)

Zusamea

Selbstäqdige
I1ithe1f endc FamiLienugeh.
Beet e
AnBestellte '1 )
Arbeiter 2)

Insgesamt

,
2

2
1

4

7
2
2
4
9
9

40
41

19
16
17

48
41
42
)9
)2
t9

49,
44,
41 '41,
16,
40,

47,
461
41,
40,
16,
40,

@'o
41,O
,8,4
,9,1
16,7

4O,4 @,0 aa,6
15,1

,r,2
15,'

40
4,1
,a
,6
,?

4Aa

,6,4
,7,o

rr9, o
LLU
41,9
,9,8
11,7
40,4

42

Hmdel ud verkehr
44,2
42,O
40,0
,8,6
12,1
,8,9

7
6
7
1

5
5

6

4
2
1

7

6
2
8
6
5
o

8
0
2

5
9

8,
2
0
6
1

B
5
7
o
2
4

5
o
I
o
5
7

51,54.,6
€'6
,8,5

41 J

ao '7uo,7
,9,aq,1
41 ',

L)a
L4L
4A,'
41,5

4
8
1
9
5
9

,
4
2
6,
7

1
8
6I
4
5

5
7I
2
7
6

9
4
8
7
6
+

2
1
9
1
8
7

4a
42
19
,7
11

47
46
19
19
14

47
46
,9
1B
,5
)B

47,6
46,4
41,O
40,O
14,?
19,1

46
45
40
)8
,5
)9

48,1
42,1

,a,1
)1,4
38,5

B
o
8
5
o
4

59
47
47
47
47
51

54,1
46,6
42,1
4A,1
16,5
41 j

46
41
41
17
42

45,7
41,O
4'.1,5
44,9
4),O

o

9

orrc

47,
40,

1r,
10,
16,

44,
46,
18,
38,
12,

4r,

)4,

47
18
,8
,5,o
,5

1
?
5
0
9
t

rt6,8
,8,O-,6,4 I14,, I
29,9 )
14,8

ß,2

)8,O

Sonstige IrJirtschaftsbereiche (Dienstlej.stugen)

19
,2
19,

46
47
19
+1
15
39

Selbst ändige
llithelf ende f eilienangeh.
Beamt e
Angesteilte 1 )
Arbeiter 2)

Zus@en

Selb ständige
Ilithelf ende FeilienM8eh
Beete
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusmnen

Selbs tändige
llithelf ende Fanilienageh
Beete
Angestelrte I )
Arbeiter 2)

Zusamen

Sel-bständige
Hithelf ende tr anilienmgeh.
Bemte
Anaestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zü sanmen

Se 1b ständi Bellithelf ende Fmilienangeh
Bemte
Angestellte I )
Arbeiter 2)

Zusmnen

Selbständige
i{ithelf ende Fmilienaqgeh.
tsemt e
Angestellte 1 )
Arbei"ter 2)

Zusamen

48,6
49,?

41 ,8
,6,6
40, B

51,8
50,2
41,4
19,6
41,4

7
2
6
6
4
1

48,1
L4)
€'B
19,6

Zusa@en

4r,2
,8,2
)6,6)r,a

%'8
44,4
,5,8
16,9
,1,6
,6,1

,9,2
,4,6
40,6

t16,47
4?
41
40
16
41

46,8
45,4
41 J
19,6

19,7

47,2
45,6
40 |1
)9,9
)5,1
40, O

7
4

17,o

,4,5

16,O

Insgesmt
Lud- und Iorstwirtschalt, Tierhaltung und Iischerei

6

o
I
I

7
2

5
4
2

,o,

4a'
54,

42,
41 ,
42,

45,4
41,5
4212
42,6
44,4

42,4
42,O
41,1
41 '94),4

51,6
42,1
42,O
41 tO
41,8

6't 12ß,1

52,1
17,8

18,O

52,1
44,7

60 ,14?,)
47,O

47,6

51,6
40, O
41,5
+2,O
+1 J
41 ,B

60, O
47,?
,2,4
4A,9
47,6
51,8

40,8
42
42
40
41

51,54t,1

5),
47,
41,
42'

42,

5t,
41,
42,
40,
41,

+7,6
44,8
4r,1
50,8

9
8
9
1I
9

o
2
4
9
o
8

,5
,5
,0
,5
,o
,9

,1

,6
,o
,?

60
44
47
44
45
49

52
17
19
40
40
40

,7

,7

t2

59,'4')
47i
41,

49i

51 ,',6,
41,
,9,
19,'
19,

)8,

40,

52,
44,
41,

,9,

41,1

51,1

Produzierendes Gewerbe

52
19

o
5

1
0

7

41,7
41 j
41,4

19,1
44,6
41,1
40,8
41,4

Hudel ud Verkehr

51,2
41,6
41,1
41,8

44,A

54,5

42,6
19,1
+1,1

42
41
42
4'

B
7
o
8 41,) 42,7

SoDstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistugen)

5),
4?,
4),
42,
18,
L)

))tt 2Lt,,
,6o

1
7)
9
5
6

46
42
40
,?
41

55
46
42
40
40
42

6
7
B
6
6

45,
42,

,6,
40,

54,
L4

41,

8

Insgeset

,9,9 |,8,2 I
,?,8 )
,9,8

19,o

8

18,5

@,1

55
494'
42
41
44

55
474'
42
40
+1

o
6
o
0
B

,

2
4

1
6
4

55,
46,
41,
41 ,40'
41,

o
2
1
9
9
2

1) Einschl. AuszubildeDde in anerkmten kaulEämlschen ud technischen AusbildEgsberufen.- 2) Iinschl. Auszubildende in eerkaeten
Beuerblichea Ausbi ldugsberuIetr.
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5 Erwerbspersonen auf 10O Männer bzw. Frauen nach Altersgruppen (Ehrverbsquoten)

Befragungsj ahr

1972

19?1

19?4

1975

1976

58,1

57,1

56,9

62J
58,8

57,4

52,8

41,6

82 '?
a1 '1
79,9

91,a

92,1

91 ,'
90,6

go,6

51,+

55,o

56,2

56,7

57,8

96,7

96 '9
96,8

96'B

96,B

a6 t2
46,2

86,2

85,?

45,4

29,6

10,1

11 ,8
11,4

88,4

87,7

86,?

86 ,0

71 ,6
69,2

66,7

64,4
62,7

42,)

44,0

44,8
4r,5

15,O

15,1

11,4

11 ,A

'1o'o

5,6

5,1

4,4
4,1

11 t8
11,)

9,6

6,3
6,0

5,7
4,9
4,5

4,2
4,2

1,1

I'lämIich zusamen

9a,1 98,7 98,4
9?,9 98,5 98,5
97,6 98,4 98,1
97,) 98,2 98,0

96,9 98,4 9?,9

91,9

93,5

91,1

9),1

91,1

68'5
6?,1

61 ,9

58,1

52,1 Br,o

19?2

1971

1974

1975

19?6

1972

1971

1974

1975

1976

1972

1971

197+

1975

1976

10,4

)1,2
)1,1
1a,9

a1,1

60,4

56,1

51,a

50,6
47,9

54,7

')1 ,t
,1 1.,

5a,9

41,9

a),4
45 ,1

45,6
45,1

4a,5

47,4

47,4
44,1

40,0

41,a

40, 8

4a,)
40'9

67,a

64,4

68, 0

6A t4
68, B

16,4

16,7

)7,a
1A,4

18,1

17,7

18,9

1?,7

16,4
14,7

4?,6
48,4
48,3

44,2
44,1

Ueiblich zusamen
48,1 4a,5 5O,A

49,2 5a,1 5a,5

54,3 5a,2 51,2

51 ,4 7O,a )1 ,a
7,4 51,O 51,)

1972

1971

1974

1975

1976

86t2

86 '5
84,5

a2 t1
a1,o

85,5

85,1
85, B

76,a

77 ,5

)9,6
41 '?
40,8

15,6
11,7

25,9

25,6

25,2

24,?

1?,7

18,9

19,o

19 
'1

19,1

21,1

21,O

2a t6
2A,1

20,0

60,6

56,2

5a,1
47,2

5e,1

57,8

56,8

5?,9
59,9

80!4

79,2

7r,1
74,9

Weiblich ledig
90,4 A9,4 a9,1
aao "", (

BB,5 88,6 Ag,1

46,7 90,6 89,1
a7 ,4 87 ,4 BB,1

BB,9

BB, 1

89,1

89,5
88,6

Weiblich verheiratet
57,7

59,9
64,1

62,6

78,7
8-1 ,O

?7,9
81 ,8
80,6

47,2

50,5

51,2
52,1

44,6

45,7

47,1

+1,4

45,7

46. O

45,9
+6,9

45,4

46,5

46 15

46,8

1a 
'5

16 )O

14,7

14,1
12,7

41,5

42,9

41,6
41,9

Weiblich verwitwet/geschieden
BO:0 75,4 ?1,8 71,4 66,6

77,1 76,1 72,1 ?2,2 67,1

?7,8 77,7 75,5 71,1 68,6
42,1 79,A 74,1 70,8 69,5
79,2 ??,1 74,2 72,8 69,0

5a,1

55,a

56,4

,B,O
60, 0

)8,5
40,1

42,5
4?-,?

18, 0

16,€,

15,7
14, O

1) Die Insgesamt-Quoten zeigen die Änteile einschL. der unter 15 Jahre aften Personeni ab 1976 o1:ne Perso.en urter 15 J?rhren.

15- 20-25 25-)a 10-15
1ns-

1 1r-40 40-45 45-50 50-55 55-6al6a-6, 15-65
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6 Erurrbstäüge nach Stellung im Beruf und monaüichem Nettoeinkommen

SteIluB in Beruf
I I I ljavoD [it ej-nen rcnat].Ic]ren NettoeiDl<ome! 1) vo!
l .,.n" l rns-.

| 
--1t"""" 

I jöö- | uoo I uoo | ,ooo I .äoo I ',uoo I .äoo I ,>oo I Iä*.

t{äE1ich

SeltrständiBe

Beant e

.Aagest e11t e2 )

Arb eit er7 )

Zusamen

1970
1971
1972
1971
1974
1975
19?6

1,6
1,0
1,2
o,B
0,6

10,6
B,O
4,6

24,4
21 ,1
21 ,A
18,a

6,4

4,1

1970
1971
.972
1971
1974
1975
1976

11,4
12,2
1) A

10,4
6,9

4,1
1-2

11,2
16,1
14,1
15,6

12,>

25,
25,
26,

6

1

4
1
7

1

1

1

I

746
115
165
,76
,17

L'

4,2

2'7

4,1
1,o
2,7
2,6
2'7

28,5
1',8
8'9

5,5
5,o
4,5
1,6
2,4

6'7
6,1
5,8

11,1
4A,1
42,A

21,B

1+,2

20,2

25,6

11 '5
22,6

11 ,2

41,7I 26?

1 804

4 246

7 6A2

0,6

1,8

157 2,4

1,6

1'1

9,4

6,2

9,9

10,2

21,1

25,o

10,1

1?,7

10,1

1?,8

o'2

4,5

6,6

1o '9

194
202
657
700
667

5
t
7
4

40
14
21
19

9
o
o
+
7

2,
,
4,

2,

14,7
20,4
21,6

10 't 2,O 5,4

1970
1971
1972
1973
1974
1975
1976

1? 
'1I,O

4,6

2,4

19,6

10,4
24,6

,1

)aa
14,6
a8,6
41,8

7,8

6

1
4
4
4
4

B?9
060
162
216
2)B

ro,B
15,1

24,A
16,1

12,2

26,;

.970
1971
1972
1971
1974
1975
1976

8 690
I 697
8 548
B 627
I 51O

"to,8
6,0
3,?
1,1

19,1
50, B

60'9
54,1

1,6
7,6

14,6
u)L

o,1
o,1
o,B
1,4

zo L, )a

1,+

,o,9

2+,6

2,1

19?a
1971
1972
1971
19?4
1975
19?6

15 1o9
1' 27)

15 9)9
15 ?5'

15 ar9

14,4

6,9

22,O

16,2

5,6

5,4

>,o
1,1
1,o

7,o

11,5
11,9

'10,8

15,8

I,O
19,6
9,6
6,5
4,4

18,1
+216
+5,5
41,6

a7 0
18,'

1,8 5,4 2,1

16,9

r 8,6 22,1

1) Ohne die ErYerbstäti8en, die keine AlgabeD über ihre EiEl(omeEslage Benacht hebeD bzv. keitr eigeDes Ei!](o@etr hatten sowie oble
Selbstärdige j-n Cer Landwirtschaft md ohre I{ithelfeDde FaDilieEanEehöri6e. - 2) EiDschl. Auszubildende ia aDerkaEteD kaufnäeischeD
ud tecbliÄchen Äusbildugsberufen. - 1) Einschl. AuszubildeDde j-D alerkamten Beverblichen Ausbildug6berufen.
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6 Erwerbstätige nach Stellung im Beruf und monatlichem Nettoeinkommen

Stellu8 in Beruf

Selbständige

Beamte

2)ESeS! elIl e

Arbeit erl )

Zusa@en

15,1
41 ,8
LLA

4?,2

6,0
11,1
16,i
24,9

1970
1971
1972
19?1
1974
1975
1976

13,2

la,6
9,6

20, 8

2',9
18,6
16,9

18,7
17,6
11,2
12,8
12,A

12,5
1t,a

16,4

)71
166
)76

112

144

!JeibIich

11,1
9,1
,,4

1),a

12,2

u,,

16,9

9,8

12,1

24,6

2,C

4,1

o,i

10,5

.1 ,?

2'9

7,o

0,4

o,B

9
)
9
4

20,
21,
24,

11,o
15,9
15,6

197A
1971
1972
1971
19?+
1975
1976

224
24A
271
284
101

141

1 196
1 1aB
1 115
, 4A1

1 296

B,O 15,1

11,8

11,A

12,2

12,1

6'1

?,a

'4,5

1,6

r,;

22,6

1
1
4
0

40,

28,5
27,8
22,2
24,1
18,1

2,'

aA,1

'+,5

4
2

16
24
27
29

,o

7
1
o
1
2

5a,

40,

1,4

1,8

2

4,8
6,)

I
1

1
0
2

22
25
21
21
22

5
1

0
B

2

4',
16
11
29
25

6,4
1,7
4'1
4'o
1,1

5,9 17,2 14,4

ao,4 26,A 22,9

7,4 2O,O 16,9

4,7

19?o
197.

1971
1974
1975
1976

1 66+
1 918
4 a44
4 116
4 4O1

11,6
12,+
14,2

12,7

26,2
2-4,2
24,?

19,4

10,,
)1,6

1,2
9,5
7,6

14,2

0,5
a'7
1,1

20, B

"6,8

15,4

'rB, o

.97A

.971
1972
1971
19?4
1975
1976

20 ,8
17,O
15,1
11 q

ß7a
1971
1972
1971
1974
1975
1976

4 45O

B 140

a,2
0,6

,1

7 65?
7 811
I 125
I 17t
B 154

16,2
13,9
11'9
9,8

12,4
16,1
21 ,7

aa, >

4,8

1A,g

11 ,1

'14, 8

t,Lt

9,0

0,4

1,'

4,7

7,4 4,4

o,7

1,4

1) Ohne die nrwerbstäti8en, die keine Angaben über ihre ninkomenslage Bemscht haben t,zw. kein eigenes liinkommen hatten souie obneSelbst:indiSe in der Landwirtschsft ud ohne }{ithelfende Fsniliensngehörige. - 2) Iiinschl. -Auszul,ildende j-n anerkamten keufnämischenud technischen Ausbildw8sberufen. - J) Einschl. Auszubildende in anerkÄmten gewerblichen rlusbildugsberufen,
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6 Erwerbstätige nach Stellung im Beruf und monatlichem Nettoeinkommen

StelIuE i[ Feruf

I I I Davon Eit ea[en noDatlrchen llettoelffomeD 'l J voD ... ors uler ... u[

1 
,.," 

1 
.r::r.

l#

i\e1l.ständiBe

Beente

tagest e11t e2 )

ArbeiterJ )

Insge sant

1970
19?1

19?'
1974
1975
19?6

1,7
1,5
2,4

9,0
7,4
I,O
6,'
5,6

4,6

10,1
6,4
5,6

7,8

1 719
1 681
a 741
I 747
1 649

1 645

4,0

2,4

2,a

9
4
5

7
7

12

17
14
12

,
2

1
I
9

23
1B

15
1'
11

7
6
1
2
6

2a

14
12
10

2
4
6
1
?

19
15
11
12
10

fDsgesant

8
o
1
4

21
21

22
19

21,6

22,A
zLL

B,'1

:6,4

11,4
17,o

17,2

ao,,

14,?

28,8
15,o
16,9
41,4

2,2 6,0 7,2

19

2A

26,9

15,1

1970
1971
19?2
19?1
1974
19?5
1976

0,4

10,6
11,o

1o,6
?,2
5,2

1,4

1 41A
1 .442
1 928
1 984
I 970

40,4

24 '319,9

ji,+
18,9
20, B

24,6

1970
1971
19?2
1971
19?4
19?5
1976

2 147

10 677

20, O

t?,4
1',4
12,O
10,4 11,7

1A,2

20,2

1r,6

15,4

11,1

8,7

5,7 10,2

I'V

21,6

20,7

18,2

2r,8

20,6

21,5

26,6

9,0

.16,02,1

B,O

10,7
9,2
8,5
7,1

? 541
7 977
a 106
I 552
a 642

B 741

22 766
21 1A5
21 857
24 

'1124 106

21 1?9

10, 4
9,2
8,4
?,o

'18,0
15,1
14 14
11,5
11 '9

29,8
29,5
)o,4
29,1

'6,420 '1
27 -2'
2r,8

5,8
8,4

10,2
12,6

11,2

15,8

14,4

1),O

11 '9
12,5

15,5

17,1

197a
1971
1972
1971
1974
1975
1976

12 046
12 004
11 8A)
12 A2B
.1'1 806

28,9
1A,O
46,7
45,4

5,1

10,1

14,4

19,A

12,9

.5,2

8,4 1,6

4,2

11,8

a,1
a,2
0,6
I,O

9

5,2

9,2

0'1

0,4

+,6

7,6

2,6
5,6

10,7
16,1

5,7 1o,5 8,4

1970
1971
1972
1971
.974
1975
1976

1o,1
9,O

7,7
6,?

11,6

15,9

1a '1
17,9
21 ,9

0
6
2

5,
6,
8,
9,

12,6

17,O

9

'1) Obre die Erwerbstätigetr, dj-e keine Algaben ütrer ihre ninlo@enslage BeEacht haben bzw. kein eigenes EinJromen hatten sowie obne
Selbstäldi8e in der Landwirtschaft ud ohne ltithelfende Fanllienalgehörige. - 2) Einschl. Auszubj-ldende ia merka@ten kaufEämischetr
ud tecbliacheD Ausbildugsberufen. - l) Einschl. Auszubildende in aDerkaute! gewerbllchen Ausbildugsberufen.
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7 Erwerbstätige nach Wirtschaftsabteilungen und Ländern
1000

u:.rtsctartgaUt";;B'T 1976

I,aDd.- uDd tr'oretuirtschaftt Tierhaltung uDd
tr'ischerei

EnerBieuirtschaft und lJasseryersorguEB,Ber8bau
Verarbeitendes Gewerbe (ohoe Baugewerbe)
Baugeuerbe
Ea ndel
Verkehr uld NachrichteoüberEittluug
f,reditiEstitute uDd. YersicheruEBSBewerbe
DienstleistuD8eu, soueit aicht an aDd.erer
Stelle BenanDtOr8aEisatioEeD ohDe Enerbscharäkter uud
Private Eaushslte

Gebietskör?erschaften unal Sozialversicherung
IDsBesaDt

Lsud.- und tr'orstuirtschaft, Iierhaltun8 uDd.
Fi.scherei

Euergieuirtschaft uod, LIasserversorguug,Bergbsu
Verarbeitend.es Gewerbe (ohoe Baugewerbe)
BauBeuerbe
H8Dd.e1
Verkehr. und NachrichtenübernittIuEB
Kred.itiDstitute und Versicherungsgeuerbe
DieDstleistungen, soweit nicht an analerer
Ste11e genaDnt

OrgaEi6atioEen ohEe Enerbscharakter uDd
Private Haushalte

GebietskörperschafteD uDd Sozi.alversicheruDg
ZusameD

laad- und Forstwlrtschaft, TierhaltuDB und
Fischerei

Euergiewirtscbaft und lJasseryersorguDB,Bergbau
Verarbeiteod,es Gewerbe (ohne Baugewerie)
Baugexerbe
traDdel
Verkehr uDd Nachrj-chteuübernittluDg
Kreditinstitute uDd. VersicheruEgsgewerbe
Dienstlei8tuDgeu, §oweit aicht aD antlerer
Ste11e BensnntOrgaEisatioueD ohae Eryerbscharakter uDd
Privete Eaushslte

Gebietskör?erschaften und Sozialversich.enng
Insgesant

IJand- und tr'orstwirtschaft, Tj.erhaltung uDd.
tr'i s che rei

Xuer8ievirtscbaf t und lJasseryersorguug, Bergbeu
VerarbeiteDdes Gewerbe (obne Baugewerbe)
Bsugeuerbe
Eand.eI
Verkehr uDal NachrichteDübemittluDgKreditinstitute uDd Versichenugsgewerbe
DienstleistungeD, soueit oicht an aDdererStelle BeuaoDtOr8anisatioDen ohne Efrerb6charakter undPrivate EaushB1te
Gebietskörperschaften uud Sozlalversicheruag

Zuss@eD

Lanil- UDA Forstuirtschaft, Tierhaltua8 und,
tr'ischerei

EuerBieuirtschaf t uud !,lasseryersorguag r Bergbau
Verarbeiteud.ea Gewerbe (ohne Baugewerbe)
BauBeuerbe
Eaadel
Verkehr uDd. Nacbrichteuüberoj.tt1uDB
Kred.itinstitute uad Ve!sichennBsgewerbe
DienstleistuDgen, aowei.t uicbt an andererStelle BeDaEEtOr8aDisationeu ohne Xryerbscharakter unalPrivater EaushaLte
Gebietskö4)erschafteD uDd. Sozialyersicheruqg

Iusgesaut

116
11

2?6
101
158

60
2A

144

118
9

266
100
1+1

67
24

146

21
B6

979

119
11

9114'
69
26

14?

20
87

971

3chIe silig-IIo1 stein
Insge samt

Hanburq

fnsBe samt

11 16

2ja
58

164
101
,8

1r1 147

1' 13
64 56

852 811

110
7

91
148
68
2A

144

17
105
99?

69
6

200
85
75

15

54

76
642

?o
9

194
B8
7+
54
16

t9

67
6)4

117
10

26A
9'14'
69
27

146

21
91

991

112
10

269
94

144
64
27

85
9

107
'140

70
12

114

24
15'
o51

51
7

200
100

66
58
15

6t

124
684

,
9

214
51

151
91

51
155

99

14
75

S1?

7
154
45
71
?6
21

61

55
496

)z)
49

oo4
265
181
190
7?

412

42
114
058

B
6

6?
4)
68
?2
20

61

41
449

178
47

999
241
,95
174

74

)59
+9

22t
945

75
10

274
102
156

11

161

2A
15'

1 06)

46
9

199
96
72

17

59

125
641

6
9

206
51

155
102

150

11
75

809

8
145
44
?1
79
21

59

54
4A?

122
50

992
zo>
,87
201
7'

424

65
12

9B
149
6'

17A

1'

I O5O

tro
10

201

66,)
1?

71

121
677

6 76
141,

256
85

.56
61
19

1A)

16
16>
045

262
B9

15)
69
16

142

19
,160

)
1a

146
191)i
95
)7

141

20
88

1 OOl

1?
91

9?1 I o59

i -il nnlich

69 69 71 719989198 195 195 196
97 87 95 8880 ?1 71 ?250 59 59 6015 15 14 16

59 58 62 65

////60 6' 62 ?O

64' 612 644 651

16
8

249
,6

151
96
18

141

12
56

424

B
242

55
159

96
40

1t
11

2r9
64

165
104
t7

14'
16
6?

879

97999877180 167 17+ 176
59 52 51 51?7 ?9 ?' ?o81 a2 7' 7519 ',18 19 19

,7 62 61 57

66//4a 47 19 
'7546 529 511 5o2

t+l+Z

,2
244
,91
161

64

,66

5'
2)1
918

40
12

80
69
5o
20

?1

1?_6

656

42
210
,7

12'.)
9j
:')

146

7.1

/. e,

1ro ,-i.

22 ä;
1? {d
*5a

,) +b+ro 446

,2
9t+5
2)7
401
1?>
7)

474
t+9

ooo

9
15t

19
6)
74
1B

61

,5
4BO

)oo
55

996
255
194

446

49
1r1

2 941

42
11)

, o77

47
11

147
B1
71
5)
19

a7

7
121
658

1
7

)a
119

12
,7

796

12
8

235
4a

150
91
41

146

11
60

804

44

lro

7
11

215
46

142
96
40

155

77
796

1r.
12
?c

7t+1

iiäanlich

4r8
,4

907
250
185
161

64

1?1

51
221
924

444 451,9 
'a95O 9122A6 267

,76 
'a8178 16661 6t+

t62 174

48 51226 222
2990 2954 2

I\'ied e r s,? ch s e a

Insgesant

7
6

161
46
69

19

57

,9
481

411
48

965
411
168

68

)60

51
214

2 916

245
54

910
242
185
171

71
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7 Erwerbstätige nach Wrtschaftsabteilungen und Ländem
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Uirtschaf tsabteilungl )

IrBEd- uDd Forstxirtschaft, TierhaLtuuB uEd
Fischerei

EuerBieuirtacbBft uDd l,lsaserersor8uuE,Bergbau
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Ve!kehr und Nschrichtenübemittluog
Nred,itiostitute und YersicheruDgsgeeerbe
DienstleistuDgeo, soueit Dicht aE aDd.erer
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7 Erwerbstätige nach Wirtschaftsabteilungen und Ländern
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Uirtschaftsabteiloo6 1)

laDal- uad tr'or8txirtschaft, Tierhaltuog uDd
Fiscberei
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tlirtschoftsabteiluu6' )

laDd- uDd tr'orstuirtschaft, TierhaLtuEB uDd
tr'ische re i

EnerBieuirtscbaf t und Llasseryersor8ungr Bergbau
VelelbeiteDd.es Geuerbe (ohne Baugeier6e)
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Zusameo

Land.- uud tr'orstwirtschaft, TierhaltuDg und
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Verarbeitendes Geuerbe (ohEe Baugewerbe)
Baugewerbe
HaDdel
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7 Erwerbstätige nach Wirtschaftsabteilungen und Ländern
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virtschaftsabteiluug 1 )
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1966 1967 19@ 1969 1970 1971 1972 19?1 1974 1975

-97 -



8 lltbhn bevöt kerung nach monatl ichem N ettoei nkomlnon und Lä n dern

und

5,?
ro, ö

8'9
rc,ä

9,0

t ämlich
,
4I
5

5,
?t
or
1,

9
6
2
o

4
6
2
7

11,4
15,2

,
?
+
1

6,

ol

1
7
2
o

11 r

22,
24,

16
22

,2
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B
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16,

g,1

2
1?,5

T,ö
1+,4

!,ö

11,o
5
B

,4
,9

25,B

11,9
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llJ irt s chaf t sb ere i ch
ils -

6esmt
l,and-u. -t' orst-
wirtschaft,
Tierhaltung
u. Fis chere i

Produzie-
rend e s

Gewerbe

Hande Iud
Verkehr

§oDstrge
I{irtschafts

bereiche(DienstleistE. )
Selbstäadj-ge

l'1itheLf ende
tr'anilieD-

angehöriBe

1O Erwerbstätige nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf, Ländern und Regierungsbezirken
1O.1 April 1969

fuwerbstätige

Lrn.l Stellug in Beruf

Iiol:. -/V.'r'w. ße r i rk1 )

Sclrl eswi.E-lIo1s t ein
Ilanburü

Niedersachsen

H arlnover

Hildesheim

Lüneburg

St ade

Osnabrück

Auich
Brauns chwe ig
OldenburB

Brenen

NordrheiD-I.Iestf a1 en

Dtisseldorl
Kö1n

Aachen

Uünster

Detnold

ArnsberB

Hes sen

Darmstadt

Kassel

Rheinland-Pfa1 z

Koblenz
Trier
Rheinhe s sen-Pfa1 z

Baden-WürtteEberg

Nordwürtt emberg

Nordbaden

Südbaden

SüdwürtteEberB-
Hohenz o11 ern

Bayern

0b erb ayern

Niederbayern

Oberpfal z

Oberfranken
Mi tt elfranken
Unterfranken
Schwaben

Saarl and

Berlin (!,lest)

Bunde6Bebiet

651

502

I 467

406

2)4

287

1?6

194

12?

240

2a4

20q

4 ?2)

1 6?a

619

279

674

494

9?9

1 524

1 151

1?5

980

154

111

,oo

2 461

1 416

506

504

4)5

2 AA2

927

2>A

219

,OB

410

111

416

280

551

16 61'

11 ,2

'aa,6

6,4

12 t2
20, O

t1,a
15,2

4'4
20,B

1,?

2-,1

2,7
4,9

7,2

?,1

5,2

9,7
-10,8

'10,0

8,5

5,6
4,O

10,5

12,1

12 t2

9,0
25,6
14, O

11,4

10,9

15_,1

1'8

44,8

46,4

52,4

55,6

45,4

45,5

55,o
46 t4
62,?

4rB
49,8

64,6

64,,

66,5

60,8

70,8

59,o

60, 0

t6,1

54,2

54,1
44,1

t6,8

61,2

66,4

6A 12

60, O

l'1ämlich
2a,2

16,6

17 ,7

14,?

18 '9
16,1

2a,1

15,9

ti,a

.5,4

17,O

15,4

12 15

14tO

16,1

16 t2
a6,o

14,4

15,4

14,7

11,o

12,7

.5,6
12,1

21,A

21,o

19,1

2a,4

1? ,1

15,5

15,1

14,2

17 ,o
1A,7

2a,5

17 ,1
21,1

16,6

15 t9
18,0

12,9

19,6

20,0

14,1

2A,2

21 ,4
1a,1

20,0

1614

2A t1
1?,4

15,2

12 16

)t /

12,1

14,4

14,7

1?,4

18, 6

21,2

1o'9

21,8

,1'rZ
11 ,o

12,1

12,1

11 '5
1+ t1

17,6

22,1

aL 4

a) L

12,9

15,1

1,4

2,4

2,1

2,7
4'B

,,5

5,7

o'9

o'6

1'8
1,6
o,?

1,1

2'7

1,o

?,1
2,1

1,8

1,4

2,1

1,?

4,1

1,?

1,1

2'6
5,1

1,9

AbhängiBe

8),4

Bl,4

86,4

8r,1
42,6

88,2

?o,+

92,6
87,9

8a'5
8?,6

86,1

46,1

85,)

90,2

86,4

87,4

79,9

70,7
82,5

a4..,

86 12

86,2

82 14

79,o

79,2

41,6

65,9

80' 5

82,0

a2 t1

76,o

92,O

49,1

84,5

62,7

44,5

46,6

55,2

5?,1

58,9

65,5

51,1

,B, o

11,5

15,9

17,4

15,2

17,1

15,a

16,8

1),2
11,4

1?,O

19'1,

16,1

.1 ',
1At4

12,6

11,?

14,o

17,o

1? ,O

16,2

15,7

28,8

'18' 6

t8,o

17,1

.16,0

26,4
16,8

15,8

14 19

15 ,)
14,9

1o,5

11,7

trußDote siehe S. 109.
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Schleswig-Ho1st ein
Hmburg

Niedersachs en

Hamover

Hifdeshein
Lüneburg

Stade

0snabrück

Aurich
BraunschweiB
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BreEen

Nordrhein-Westfalen

Düs s e ldorf
Kö1n
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I'Iünster

DetEold

ArnsberB

Hes sen

DarEstadt

Kassel

Rheinland-Pfalz

Koblenz

Trier
RheinhesseD-Pfa1 z

Badetr-lrürttenberg

Nordwürttenberg

Nord.baden

Südbaden

SüdwürttenberS-
Hohenzoller!

Bayern

Oberb4yern
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Oberpfalz
Oberfrankea

I'littelfratrken
UDterfranken

Schvaben
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tru8Dote siebe S. 109.
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t,iirt schaft sbereich
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Llirtschafts-
bere iche

( llr anqt I a1 qto )

Se lbständige
flithel-fende
tr'aEili en-

anBehörige
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ge s aEt

.LaDd-u.!'orst-
wirtschaft,
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u. Fischerei

Produzie-
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Gewe rb e

Hande I
und

Verkehr

10 Erwerbstätige nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf, Ländern und Regierungsbezirken
1O.1 April 1969

Erwerbstätige
Stellun8 in Beruf

Abhängige

tlB
122

1 O71

240

118

159

91

1a5

66

140

111

105

2 494

?96

t04
120

241

?74

414

all

614

19?

569

196

87

246

I 592

616

107

tr1

I 990

620

194

157

210

)01
210

27?

'119

402

9 5r4

11,a

21,4

18,1

20, B

17,7

14,4

14,+

6'9

10, 8

16,1

12 t4
4'8

1Z q

2?,1

25,9

21,6

4616

21,2

15,O

11,8

2a,2

20,9

14,O

40,5

28,9

20,7

16,5

21,8

6,1

1414

)29

24,6

22,5

25,6

2?,6

19,6

15,A

21,o

)a,4
15,9

24,o

,6,4
1a,1

16,2
2A,6

4A t2

12,a

27,6

25,2

24,4

16,3

24,4

41,o

42 '?
)9,1
11,o

47,7

28,5

21,8

11 J
4?,6

,6 t8
15,4
14,2

25,6

14,?

12,4

Ueibl i ch
)L4

12,2

2t,)
22,1

20,6

21t6
18,1

25,1

28, O

15,4
22,)

24,5

19,2

16 t2
)La

20 t1

20,8

1A t6

1? ,5

17,1

12 tA
19,1

1+,5

16,4

17,6

12j

10r6

15,9

18,0

11,6

15,8

11,5

16,5

14,4
15,'

21 t1

19,4

19,1

41 tA

12,a

19,1

24,9

,o,a

14,1
29,4

19,7

16,2

16 '1
42,9

16,O

11,2

15,1

26,'

,1 ,)
14,9
24 11

11,O

29,4

29,1

2o'9

39,5
22J
2+'1

1At2

)a,2

26r8

41,O

41 tB

11,4

15,7

5,4
24,+

14 t2
21,5

24,7

40,2

10,2

10 t1

18,1

1o,9

?,7
8,8

19,6

1r,1
8'9

16,'

12,8

2814

29,2

22 t2

17 ,1

14,o

11,4

79,1

49,6

69,9

8o'5

72,8
69,8

55,2
61,9

,4,7
84,7

54,6

92,6
81,6

87, o

85,ll
77,8

74,8
?9,E

86,0

78,2

82,O

65,4

61,o

63,1
41,2

68,8

76,9

80,6

80''1

72,2

5,2

,,?
5,4
5,6

5,9

7,6
5,?

6,7

,,4
5,1

6,6

8,6

7,5
1aj
8'9

6'o

5,4
6,5

6'5

7,1
10,2

7,9
4,7

,,6

6,1

10,2

5,7

6,1

21,6

21,1

16,4

40,6
29,1

21,5

14,1

28r6

26 t2

8'8
2,5

1? ,1

71 ,9

69 t6

?6,5
49,2

62,4

69,8

?6,1

65,?
67,7

81,O

91,4

?6,4
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Sclll..su iE-IIo f ste in
lltnrl.urt
N i eders achs en

I{annover

Hi 1d eshe im

Lüneburg

Stade

Osnabrü ck

Aurich
Brauschweig
Oldenburg

Brenen

Nordrhein-Westfal en

Düsseldorf
Kö1n

Aachen

l'Iüns t er
Detnold

Arnsberg

Hes s en

DarEst adt

Kassel

Rheinland-PfaIz

Koblenz

Tri er
Rheinhessen-Pfal z

Baden-WürtteuberB

NordwürtteEberg

Nordbaden

Südbaden

Südrürtt eEb erB-
Hohenzo 1 I ern
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Ob erbayern
Niederbayern

Oberpfalz

0berfranken
llittelfranken
Unt erfranken
Schwaben'

Saarland

Berlin (west)
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hrgnote 6iehe S. 109.
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lJirtschaftsbereich
1n s-

Sesamt
.l,and-u. -[ orst-
wirtschaft,
Tierhaltwg
u, Fischerei

Produz ie-
rendes

Gewerbe

HmdeI
Wd

Verkehr

DOnSraEe
Uirtschafts-

bereiche
fDi enstl eistc- )

gelbständiBe I{i.thelfende
tr'milien-

anBehörige

10 Erwerbstätige nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf, Ländern und Regierungsbezirken
10.1 APril 1969

Emerbstäti.ge
StelluaB'in Beruf

991

824

2 914

646

17'
446

269

299

192

180

11'

114

6 916

2 4?+

924

400

955

?68

1 196

2 159

't 787

1 >50

546
217

78,6

4 a51

1 612

8'11

441

766

4 472

1 
'46
4J14

196

51?

71t
541

691

199

951

26 169

11 ,8
ao

1r,2

8,5

15,1

26 t1

1B, a

5,5
26,1

a,?

2,5

6,7
9,8
9,1

4,1

5,9
15,a

16,4

14,8

11 ,9
1r,2

10,4

6,1
14,4

16,O

16,o

11 ro
,2,1
19,9

15,4

12,1
16,5

18,6

1,1
o,6

9,8

t?,6

44,5

46,?

16 t2
15,1
41,7

14,4

50,8

41,2

55,1

49,1

56,9

51,4
60,0

49,8

50,9
46,1

41,6

)1,a
46,4

54,5

52,'
49,2

56,2

45,2

40,5

16,6
45,7

54,5
48,4
49,4

46,9

,),6
a4,1

44,7

InsBesut
21,6

10 t2
18,9

20,5

l B,0

16,8

19,8

16,9

20 t4
17,6

tl,o
1?,t

19f
17,?.

14,?

14,5

14,8

17,2

17,6

17,B

16,9

15,4

14 t6
16 t4

11,6

14,1

16,4

12,1

11,1

1t,9

17 ,9
14,5

16,6

1+,'

14,1

20,0

20 10

17,4

29,o

10,o
24,4

26,6

22,6

18r8

20,6

21,'
21,1

22,4

26,9

2r,4
29,8

21,8

20,4

22,?

19,?

24 t4

?5,4

21 J
24,1

25,1
20 t6
24,O

21,5

20,5

25,1
)LL

22 '9
10,6
16,7

17,9

15,7

19,9

2a,4

21,'

24,0

rta
9,6

12,1

9,6
11,2

11 t4
11,2

14,2

16,6

8,8

5,9

9,4

9,1

9,8
10 '9
1o,2

1O t+
8'0

9,8

11,5

14,0

'14 tO

1? ,5
1r,1

1o,9

9,8
10,5

11 ,6

11 
'1

1),O

12,4
19,1

12,4

1o,9
11 ,6
11 t8

8'5

10,9

11 tO

lt '7
8,O

22J
14,1

11,1

9,6
12,6

1r,5

2,9
1,1

?,4

6,'
2'4

10,7

6r2

9,4
1o '5
17,o

12,9

14,9

4,1
1a '5

4,1

2,9

1,1
>,5
7,o
6,4

5,?

5,1
11 ,1
12 't

21,o
otr

?,4

6'2
5,6

10,2

Abhäl8ige

82,0

88,0
,a)

a4,2

78,1

69 ,8
71,o
68,5
86,9

64,2

92,6
46,,

88,0

86rg

41,6

82,8

41,2

88'9

81,5

85,>

7?,2

?1,8

41,7

84,1

8',9

79,5
54,6

72,6

79,5

75,8

AB,?

90,2

a1,7
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H@buB

Nieders achs en

H@over
HildesheiE
],ünebüg

Stade

Osnabrück

Aurich
Brauschweig
0ldenbug

Brenen

Nordrhein-Vestfalen

Düss eldorf
Köln

llüEst er
Detüo1d

ArDsberB

Hes s en

Donstadt
Kas s e1

Rheinled-PfaIz

Kobl.eDz

Trier
Rheinhess en-Pfalz

B ad en-I,Iürt t e nb e rg

Stuttgüt
Kulsruhe
Ireibug
Tübingea

Bayeru

Oberbqyern

Nj-ederbayerE

Oberpfalz

Oberfranken

Mittelfrarrken
UtrterfrankeD

Schuaben

Sauland
Ber1in (west)

Budesgebiet
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lli.thelfende
Fuilien-

egehörige

ire-
gesmt -l,aad-u. -b'orst -wirt echaft ,Tierhaltug

u - tr'ischerei

Produzie-
reDdes

Gewerbe

HaadeI
ual

Verlebr

- §oustrge
lliJtschafts-

bereiche(DieDstlei6ts, )
SeIbständiBe

10 Eruverbstätige nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf, Ländern und Regierungsbezirkbn
10.2 Mai1976

Eryerbstätige
!'irts chaJtsbereich Stellug in Beruf

AbhäDgige

668

446

1 474

441

214

254

1A2

208

106

214

211

188

4 460

1 )9'
1 020

601

466

9?B

1 488

1 11)

,?4

971

162

126

445

2 440

94t
627

4??

t91

2 892

992

255

255

272

196

117

406

280

46'

16 1?2

7,O

1,1
6,8

4,9

6,4
10,2

8'9
10,0

ao,:

1,6
2,1

5,2
1,6

1,8

2,6

7,4

4,4

9,8

4,8

),8
,o

5,o
1O!0

8'6

6,2
17,5

10,4

6,4

7,?
7,4

10,?

4,8

42,1

49,9

49 ,4
5),6
48,8

45,8

4r,1
60,7

45,2

60,5

6l ,5
56,)
19,6

58,1
65,1

51,6

51,6

5r,8

52,O

44,7

45,5

56,1

59,4

62 '1
58,7

58,1

5),1

LO2

5o,?

t1,?
)/r/

52,9

56,6

,5,1

62,1
46,5

54,6

UäE1ich
1A,6

10,1
17,1

17 ,1
16,2

18,1

14,7

16,7

14,'
1?,4

29,1

14,9

15,4

15,5

14 t1

16,3

11,1

18,6

15 ,1

16,O

17,1

1?,4
14,8

1r,?

11,1

14,O

14,1

11,9

15,'

16,2

1',5
't5,2
14,?

17,O

14,7

11,9

1r,5
1a,8

16 12

12,2
?4,5

26,'

28,'
25,1

25,1

26,5
26,A

2.r,9.

?2,2

?1 ,4
26,2
)) L

24,4

19,9

24,8

25,2

21,7

26,1

29,4

27,4

u)4

20 ,8
24,'
22,6

21,O

21,6

2A,4

18,1
22,7

21 ,2

21 ,2
20,1

21,O

1r,?

24 14

11,O

11 ,9

12,1

1O,O

11,8

14,?

12 '7
14,8

a,4
15,1

9,6

9,2
9,6

1O,O

1r,a

10,1

11 '9
11 ,9

15,6

1a ,7

11,5

10,6

11,1

14,8

14,0

20,9

1) L

12,4

lt,1
B,'

10,1

11,4

86 j2
B?,8

86,4

86,4

88, B

86,9

a),6
85,1

81,6

91,?
a1,2

91,?

90 ,4
90,0
89,2

86, O

91 ,4

89, o

89,8

a6,5

a7,o

47,1

82 ,5
BB, 1

a7,4

88 ,4
89, B

86, O

82,9

8',6
84,4
aLa
84,2

85,9

44,7

85,1

82 ,8

91 ,2
89 ,5

a7,6

0,9

1,4

1,2

o,5

0,4

0,8

o,,
1,6

1'1

1,?

'1 ,O

o,9

2,2

1,6
4,4
2,6

2,4
2,O

2,1

I,O



Led
8eg.-/Ven.Bezirrl)

SchlesuiL:-Hols t oin
Huburg
Niedersachs en

Hannover

Hildeshein
Lüneburg

Stade

Osnabrück

Auri-ch

Brauschwei-g

Ol-denbuB

Brenen

Nordrhein-Vestfalen

Düsseldorf
Kö1n

11ünster

netnold
ArDsberB

Hessen

nuEstadt
Kass eI

EbeinI@d-Pfa1z

(ob1 enz

lrier
RheiD.1.ess en-Pf alz

Baden-Lrürttenberg

Stuttgat
Kulsruhe
tr'reibrg
[übingen

Bayern

Oberbayern

Niederbayern

Oberpfalz

0berfranken
lllttelfranken
UnterfraDhen

§ chwaben

Sadland
Ber1j-n (Uest)

Bundesgebiet

tr'ußoote slehe i. 1U9.
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UirtschaJtsbereich
iE-

Beaet
l,a[d-u..t orst-
wirt6chaft,Tierhsltu6
't Fi eah.rFi

hoduzie-
rendes

Gewerbe

FudeI
Ed

Verkehr

§onsEage
Uirtscb.aJts-

bereiche(Dienstleisite. )
SelbstäEdiBe

MithelfeDde
tr'milien-

, egehörige

1O Erwerbstätige nach Wirtschaftsberdchen, Stellung im Beruf, Endern und Regierungsbezirken
10.2 Mai 1976

DtrerbstätiBe
Steuug ir Beruf

192

I 069

2a2

1)O

15'

96

10?

49

114

117

't11

? 269

a)a

502

245

278

4?5

821

620

201

517

194

71

274

I 57?

6a1

,97

111

264

2 O19

68?

188

165

208

29>

201

275

121

165

958o

11 ,o

6,1
9,0

10,1

15,4

25,5

16,7

1,6

1,6

7,4

2,4

4,5

16,5

11,6

8,4

10,2

OL

7,2
6,7

11,4

16, O

15,9

'10,4

10,7
))L

11,5
12,A
'18,6

19 ,0

5,0

a,?

21,'

25,4

26,2

,o,9
25,2

17 ,5
2r,1
11,O

11 ,7.

22,4

14,7

29,8

,o,1

26,1

11,5

11,6

11,4

12,6
21 -q

25,6

22,4

21 ,2
29,o

19,5

11,1

16,9

41,5

1?,t

29,o

,2,1
44,1

1A,6

12,)
,1 ,O

26,1

25,1

46,2

47,7

41,5

45,1

38,7
44, O

40,4

16,O

14,1

40,4
40,7

51,5
45,2

42,7

4?,8

41t2

40,0

40,4

,8,6

49,8

11,4

39,2

14,4

14,1

19,8

14,2
29,1

14,1

42,5

25,?

2A,4

12,)
14,'
42,2

40,1

4,1

4,0
tro

4,5

4,1

4,7

6'7

5,2

4,4

4,0

5,1
+,?

4,9

1,8

4,a

5,7

6,0
8,1

4,?

5,4

6,9

6,6
11,5

8,1

5,6
5,2
7,1
6,2

6,9
4,?

5,1

Ueiblich
25,o

11,4
)) 4

22,2
)4 L

20,7

22,2

21,1

20)
coö

21,1

25,5

22,1

22,6

21,2

22,5

1?,O

20,6

19,5

20,1

21,6

16,1

17 ,1

16,5

16,9

1','
17 ,?

19,8
14,7

16 '9
15 ,1
19,6
16, 8

1' ,7

26,6

21 ,1

20,9

1,6
1r,5

9,1
11,'
11,2

21,'
19,4

27,8

6,O
'18,8

6,9

LO

6,1

10,,
11,4

>!ö

9,?
6,8

1A 16

14,1

12,O

29,1

1?,O

11,O

?,9
11,?

16,?

16,1

11 ,'
26,5

20,9
14,1

14,O

19,1

19,5

7,1

10 ,6

Ät.uäogtge

a6,2

92,4
81 ,6

86,5

84,6

82,1

71,6
ALQ

65,6

88,8

?7,1

9+,1

88,8

91 ,1
BB, 8

84,8

83,?

90 ,4

86, O

89,1

?6,1

BO, O

B1 ,9
62,4

a4,2

86,9

86,9

80,9

78,1

7?,1

a2,1

62,O

?1 ,O

80,1

80,8

85,?

a4,t



lmd
Reg. -,/Verw. nez irtl )

Schleswig-Holst ein
Hmbug
Niedersachs en

Hannover

Hildeshein
!üoebug
Stade

OsEabrück

Aurich
Brauschweig
0f denbug

Brenen

Nordrhein-LIestfal en

Düss eldorf
Köln

l'lüDS t er
Detnold

ArDsberg

Hess en

DuDstadt
Kass e1

Rheitrled-Pfa1z

Koblenz

Trier
Rheinhess en-Pfa1z

BadeD-lJürtt enberg

Stuttgdt
Ia]-sruhe
Freibur8
TübiEgea

Bayern

Oberbayern

Niederbayern

Oberpf aIz
Oberfrankea

l'litte1franken
Unterf rekeD
Schwaben

SauIed

Berlin (West)

BundesBebiet

lJirts chaftsbereich
ins-

gesaEt
],end-u.-Borst-
ulrt schaft ,Tierhaltug
u. Ii scherei

Produz i e-
rend'es

G ewerb e

HU.ndel
und

VerkelE

öonsr18e
Wirts chafts-

bereiche
( Daenst]'easta. )

Selbständige
Uithelfende
Fanllien-

angehörige

10 Erwerbstätige nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf, Ländern und Regierungsbezirken

1O.2 Mai 1976

EruerbstätiBe
SteflEB iE Beruf

1 a59

?44

2 941

,44
407

2?9

)16
155

368

)48

100

6 ?29

2 124

1 522

886

?44

1 +51

2 
'10

1 7)1
577

1 51O

556

199

755

4 018

1 546

I O25

791

65?

4 911

1 674

441

420

480

691

514

642

4a1

828

25 752

14,4

11,6
41 ,O

4a,1

4',1
)9,9
)6,4
40,1

15,o

50 ,1

17,6

14,4

,o,2

,0, I
46, B

4a '9
44,9

54,2

+6,1

44,7

42,6

16,6
46,4

51 ,6

54,1

5o,1
+9,9

44,?

+o,1

41,5

44 \1

51 ,A

46, I

45,4

1?,1

45,6

InsB e s aEt
21,O

10,9
14,9

19,2

1A,2

19,1

19,9

1A,9

19,4

1B, O

18,4

29,2

14,9
17 ,7
16,4

17,O

17 ,1

19,O

20, O

17 ,6

17,9

18,4
1?,2

14,?

14,7

1r,o
15,)
1r,6

16,)

17 ,?
14,0

15,9

14,9

1A 11

15,5

14 t6

1? ,4

19 ,8

17,9

7,2
1,2

8,1

6,4

11,5

11 12

14,9

1,1

12 
'5

1,6
2,1

5,a
6,?

5,1

1,1
10,6

5,8
15,5

7,'
6,6

5,1
4'4

a) L

11 16

21,1

15,2

11 ,B

14,1

2,5

1,O

6,1

16,2
a1,a

1r,a
14,1

1);2
N,'
29,7

10,1
?B,9

11 ,€'

)5,4
29,1

2A,7

)1,a
29,1

27,4

26,9

10,2

)o,6
29,o

)1,4

16,4
29,6

28, I
2?,1

26,1

10,1

14,2
21 ,4
24,9

21,8

25,2

25,5

26,O

28,8

42,2

10,2

8,7
9,5

9,1
?,8

11 ,A

10$
12,2

7,2
11,4

6,2

7,8

8,1

1O,O

6,8

B,'1

7,7
9,6

10,1

12,9

8,6

8,9

8,0
8,0

10 ,1

ao, B

11,2

11 ,O

16,9

11,2

9,5

9,6
10,,
11 ,5

B,O

9,1

4,1

1,6

4,1

5,o
5,4
8,9

7,7

9,8
2,t

2,6

2,4

1,9

2,1

2,7

?,6

4,6
11,8

5,1

5,o

6,0
B,'1

11,4

7,o
?,4
8,6
9,1

2,5

0,6

4,6

Abhängige

a6,2

89,7

84, 6

a6,4
47,2

85,1

BO,'1

81 ,?

78,O

9a,1
B'1 ,1

92,6
89,'

90,6
89,b

47,8

ar,2
91 ,1

87,9

89,6

82 ,8

84,'

85,1

75,4
86,4

a6,2

87 ,8
88,?

84, O

81 ,1

Bo ,9

81,'
69,)

81,5

41,1

80 ,8

89,5

91,7

46,,

,l) Bei der Berteilug der Geaauigkeit der ETgebEisEe für die RegieruEgsbezirke ist zu berücksichtiBen, daß die Alpassu8 der bei
der Erhebung tatsächlich erfa3ten Personen m die "fortgeschriebene I'Iohnbevölkeru8" Brudsätzlich für ds Budesled iNgeset ud
Bicht fär einzelne Regierugsbezirke erfol8te. Daduch kömen sich Unter- oder lfbererf$su8en in beschrädteD UEJag auch auf die
lrgebEisse für ReBierüngsbetirke ausuirken (Rege1u6 bis einschl. 1971). Lb 1972 erfoLgt die AnpassEg oach Re8ierugsbezi.rkeD.
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11 Erwerbstätige im Mai 1976 nach Tätigkeitsmerkmalen, Wirtschaftsbereichen und Altersgruppen

Alter
bis uter...Ja.brenvon.

ttterwie6end ausBeübte Täti8keit,/
:usatzangaben 1 )

/

Maschj.nell bearbeiten/verarbeiten
(2.B. Drehen! Stanzen, Drucken, Spimen,
Rösten, Backen, Frosten usu.)

Cewinnen, Herstellen, Bearbeiten! Verarbeiten,
Maschi.neLl fertigen, Bauen, l'lontieren, An-
pflanzen, Züchten, Speisen zubereiten u.a.

darunter
Pflanzen
fä11en,' , Anbauen, Ernten, Fischen, Holz

Iiere halten

uäm1.
weibl.
insBes

nämI.
weib1.
insges

näml.
ueib1.
insgds.

mä@1.
weibl.
insges.

5I
7

Gevimen/Herstellen

791 9a,2757 9?,91 *9 94,0

)66
ya

11
18
20

o'1o,t
O;2

o
5
1

0
2I

J
,2
,4

4
5
4

5,I
79,4
,4,4

1,2
o,7
2,O

91,
9+,

26,

17t
12,
14,

28,

10t

16,
)5,

1,1
2,1

o,
o,
o,

L4

19,

,o
)2,

L4
,5,

41 ,

40'

11 rO40,,

,2
55
51

,o
,o
1O

22
2A
21

4l u.n

19,4

6'a
6,1

4) )
,,4

11 rB

o
6I

46,9
4214

2,2641
654
299

95,2

5I
I

I
8,

7
1
9

8
o
4

5
1
1

8
4
6

4
o,

1
4
6

1
6
1

5
7
9

2
1
2

,
o
6

1
1
5

4
9
8

54,4
11,O
17 'B

,+,9

22,9 44,5 12,6,1,7 17,9 10,421,5 4r1 
'2,4

2
6
7

IloDtiereD/Installieren ;leile zus@ensetzen

I'laschiDen einrichten/einste11en,
I'laschiDeD steuern/regeln/wart en
(u.a. Heizanlagen bedienen)

799 o,1 9o,7 5,9 1,a219 O,1 96,9 1,? 1,11O1A O,1 92,1 4,9 2,9

MaschiDen eiEichten/einsteLlen

nännI.
we ib1.
in sge s

71,4
69,5
?1 ,2

50,7
42 10

861
,6

918

176
126
,o2

494
11

,o6

,5t
157

110

111

117
161
700

49,?

51,2

124
72

200

EäuI.
we i.b l.
insge s

o'4
o,?
o'4

8?,8
al,5
81,1

Reparatur/KoDtro11 e/Iransport/HandeI

InstaDdsetzen, RepariereD, Ausbessern,
RestauriereD

daruDter:

lla6chj-nen/Elektrische Geräte iApparate, I'leßgeräte, UtEen

tr'ahrzeuge/TransprotDittet

Leitugen/Bauten/Einrichtuge!/Verkehrs-
anlagen

lJaren,/Brief e u. ä. sortieren, Einpacken,/Aus-
packen, Verladen, Versenden, llaterial bereit-
6teLlen i zustell-enrBef ijrdernrtr'abrzeuge steuern

darute!:
Lebensnittel, Getränke, Genußuittel,
Spe isen

.FahrzeuBe/Transportnittel

SonstiBe Produkte/Rohstoffe alle! Art

oäml.
ueibl.
i.nsges

nämI.
weib1.
insges "Z
Däml.
weib1.
insges

o'1
o,;

Eäml.
we ib1.
insges o,;

64,4

68,2

Eäul.
weibl-.
insBes

o,5
o,?
o,6

näro1.
ueib1.
insges

o'7

"i z)4

18,9
16,7

15,'
11 17
15,1

16,4
12,o
16,1

17,8
15,O

17 11
16,O
1?,1

7,61,6
7,4

,8

,6
,5

9
1
9

,2
,1
,2

0
o
o1

,
1I

1
o
2

26,

24,

t2
!8

14
,9
1'

26 t4

15,7

15,4

,1
40
48

29,6
16,7
,2,2

,1,224,'

,4,o
,4,8

9

9 ,5
4r,q ,5,4.
44

//
,4 19,8

7519
86,4
76,1

66,9

66,9

44,2
56t4
47,A

2?,o.

70,1
56,4

49,2

45,8

,5,?
15,9

a2,7
4216

,o,9
,1,O

4r,,
,6,1
41,8

4),4
16,7
41 tO

o'5
1,O
o,?

o,8
'1,8
1,1

32,4 56,0

8'8
8'o
B'5

2r8
2'9
2,4

8
2
8

21 ,824r7
22,4

27,O
26,6
26,9

22,7
?8,'))o

21,4
2614

116, O

näm1.
weibI.
insges

4?9
11

492

2A'
a2

,57
8
7

o,
o,
0,

5,
7,
6,

46, O

44,6
16,1
42,?

1 ) Diehe Erhebungsllste des tr[ikrozensus Uei 1975 (Teti6kej-tguerkEale).

Uirtschaftsbereich

,o-45
Ins-geset Land- u. IForstw., ITierh.u. I

Fiscbere i I

Produ-
z ierende s

Gewerbe ute! ,O
Hedel
md

Verkehr

SonstiBe
trirtsch.
bereiche

Ge-
schlecht
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11 Erwerbstätige im Mai 1976 nach Tätigkeitsmerkmalen, Wirtschaftsbereichen und Altersgruppen

Alt er
von...bis uter Ja.hren

Uberwiegend aus8eübte Tätigkeit/
Zusatzangaben 'l )

Einkaufen. Verkaufen, Handel treibenr Ver-
nitteln. üerteiqern. Tax-ieren;Werben;Fi-
nmzierän, Verniet,eä, Versichern, Kassie-
ren/Auszalelen

männ1.
we ib1.
insBes.

24
11
18

9
5
6

14
B

11

1

9
2

22
)1
2B

I
?
6

,8
12

,0
,8)r,5

)6,1 15,1

4! u.n

4

067
142
4n9

2?1
541
a14

122
167
489

220
1?7
1e7

265

19a

)2
25
56

?1
)a

104

41
21
64

5
5

ol
o,
o,

O'6
0,4
0,4

60,6
77,o
69,7

?1,1
71 ,A

76,7
92,1
88,4

68,6
44,,

6,1

,2

darEter:
lebensmittel, GeträDl(e' Genußmittel'

Textiliehr llaschenwaren, Bekleidun8t
lea[erwaren

Sonstige Produkte/Rohstoffe aller Art

näml.
weibI.
insges

mäml.
we ib1.
insges

6,4
1o,3

6t
6

1
6

5?
29
11

+1
11

I
I
9

2
1
2

1
1
1

21 ,

19,
18,
2?,

o
I

9
o
o

19
11
17

6

1

?I
?

1
8
o

o
1
1

1,
2,
2,

o,
o,
o!

14,
25,
19,

'18,
11 ,
?-2,

22 '1
25,9

24 t6
20 t621,9

22,1

5,?
5,4

18,9

1?,9

1+,4
la,9
11,2

14,5
11,)
20,1

1B!8
10,6
1+,5

10,5)8,'
16,O

12,

)4,

18
)4
16

41 ,
12,
14,

Prüfen von Einzelteilent
Fahrausweise r Daten etc. t

Waren, Dokuenten/
Korrigieren

Eäntr1.
weib1.
insBes

mäml.
weibf.
insges

näml.
weibl.
insBes

mämI.
ue ibl.
insges

Eäu1.
weibl.
insges

nämI.
weihl.
insges

24,
a

171

65
?B
69

91,7
9t,1
94,)

94,6
86 ,8

4'8

?,5
,L

5,9

17,O
29,1
20,9

9
1
4

o
)

2,
2,
2,

B
1

7

16,4

17,8

16,1

15,4
17 ,1
)6,2

41 '112,o
14,4

,5,5
14,1
)5,o

ro
t2
,?

,2
t2
,o

40,
10,

45
184)

49
17
44

o
7

7
6
4

9
,9
,9

daruter
Hetalluaren (Bestecke' ScbEuck usu.) i
Einzelteile aus Metall Äuststoff

Uaschinen,/Xlektrische Geräte; Apparate'
Ileßgeräte, Uhren

SoDstige Produkte,/Rohstoffe aller Art

,,e
2,9
1,4

9,1
t,o

19,
,6,

o,5
o'2

a,2
0,4
o,t

o,1
0,4
0,4

o,1
4,1

o'i
4,,
o,2

B
5
o

6
7
7

9
?
5

1,
o,
1,

1
1

81
8,1
B'1

45,8
44,7
45,4

1O
11
11

9
8
t

,(,
,4
,5

Ll

)
Ll

,1
,1
,a

,0
,6
,9

5A
14
44

41
25
1O

Büro/vervaltug/Techa. Büro

BuchhalLen. ReßisLrj.eren' KarLeiführen'
Komespondierei. Übersetzen ; Karten
lochen-, I'laschinänschrei ben, Srenogra-
f ieren, Faktuieren

888
211
100

2
1

26
4)
15

19,6
6r,7
24,9

24,
41 ,
17,

9,8
9,6

a4,2
15,1
1t,a

4
2
t

1A,6
11,2
12,4

49
27
45

52
24
48

,o
,7J

daruter:

Beschaffug' Xin]<auf ' 
Lagerhaftug

Rechaungswesenr Haushalt ! FinanzierE8'
gtatistik

Antragsbearbeitungt Sachverilaltu8t
Dokweutation' Schreibdienst

ProiektiereE' Konstruieren' Entwickefn'
Beräcbaen, Kalkulieren, Programierent
P1äne ersirellent vermessenr zeichnen

mäml.
weibl.
iDsBes

6
8
7

9
1
1

6
1
5

52,

52,

46,
1r,

ao

26,

2A t1
16,a

148
165
111

2r?
574
811

219
945
184

902
170
o?1

446
62

508

a2,4
t2
,6

0
0
o

41,4

14,2

25,o
28,1

ta
19
29

2A
12

5
9I

40
26
11

41

6
7
7

o
6
9

o
B
I

14,
10,
)4,

29t
14,

12,

o
4
2

6
2
6

näml.
weibl.
insge s

näm1.
weibl.
insge s

Eänn1.
weib1.
insges

o,2

8
?
5

5O,
41 ,

62,
,6,
58,

o
7
9

6
6
2

16,
21 ,
19,

u,
1+,
15,

1
B
1

B
10
I

,o
,B
,4

2
8
4

42
a9

20
,2
25

7
9
o

6
9
1

7
9
0

1
2
6

daruter

tr'orschu8,/Eutwicklug, Konstruktion'
Pro jektieru8

mäm1.
we ibI.
j-nsBes

59
+6
5?

64
62
64

a,1a,,
o,2

2
5
1

2
1
8

1) Slehe lirhebungsliste des uik!ozensus bai 1976 (1ätiukeitsuer"u'rc).

IJlrts chaft sberelch

,0-45
Iand- u.
Forstw. ,
Tierh. u.
tr'ischere i

uter J0b ereiche
UirtProdu-

zierendes
Geverb e

Eatrde1ud
Yerkehr

Ins-
ge saDtschlecht

- 111 -

I
1
2
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11 Erwerbstätige im Mai1976 nach Tätigkeitsmerkmalen, Wirtschaftsbeteichen und Altersgruppen

Alter
von...bis Eter.- Jahren

tlberwiet\end ausgeübte Tätigkeit,/
Zusatzangaben 1) 4! u.u.

Arbe j.tsvorbereitung, Produktion,
Kolrtiol1e, Revision

nat enverarbeitws (ADv/EDV )

Disponieren, Koordinieren, Or8anisieren,
tr'ühren, leiten, Delegieren, Verhandeln

daruter:

Arbeitsvorbereitung, Produktion,
KoDtrolle, Revision

Verkaul, lirerbwg, PR

organisation, Koordinationr Direktiotr
Geschäftsleitug

Reinj-gen, Bewirten; Erziehen, tr'orschen/
Lehren; Pflegen, Behandeln, Untersuchenr
Betreuenr Gesetze anwendeD! SicherE,
Publizieren, Künstlerisch arbeiten u.a.

darunter:

ReiniBen, lJaschenr BüBeln, UEfärben

Forschen, Lehren, Ausbildenr Xrziehen,
BetreueD

Untersuchen, l'ledizinisch,/KosEetisch
behandelnr PfleBen

I! ordnug halten, OrdnunB bewahren,
Sicheu

Sonstige (u.a.',auch einen Beruf erlernen)

Ohne AnBabe

InsBes@t

mäml.
weibf.
insBes

näm1.
weibl,
insges

1'o
o'2

näml.
weibl.
insges

nännl.
welbl.
insges

O'6

o,5

Eäml.
welbI.
insges

näml.
weib1.
insges

72,6
61,1
71,5

1A,6
24,618

90

66
2A
86

115
11

146.

107
22

129

76
599

52,2
4'1 ,1
49,?

1
8
6

7
1
8

8,9
4,1
9,O

o
,7

20,9
24 '?)4L

12,1
48,4
15,4

1r,5
2),6
14,'

25,1
21,a

45,9

17,2MN
)8,'

66,1
?2,9
?2,o

87,?
9616
92,4

91 ,2
96,0
94,6

10,1
51,6

10,9
26,0
11,1

17,44,6
40 0

10,6

46 14
10,9
45,O

,4,6
29,6
+8,9

4rB

15,o
+2t6

3A,o
25,1
28,9

20j
21,4

,6,2
24,6
15,1

15,
16,
15,

1?,L'
45,

21,
25,

41,7
14,6
19,o

50,9

19r4
46,5
21 ,6

8'9
8,4

,7,o

a2|o
8r,6
ar,4

,o

,2

8'2

18t

,r,

0,4
o'4
0,4

1 '112
'195

1 12?

41,6
10,1
19,9

69,4
51,8
68,1

49, 8
10,2
46,5

44,1
19,o41,'

41,O
17,1
42,6

11,1
)1,o
1r,1

48,8
4r,6
48,4

16,5
2a,5
1? ,1

27,1
11 ,9

1?,9
21,4
18,4

+614
1r,5
45,6

52,1
11,548'9

41,'
),,9
42,1

14,
18'

9
5
o

0
5,

8,
8,

o'5
0'8
o,5

38,5

17,7

14,L4 1
9
?

Andere Dienstleistugen

O'6nä81.
weibl.
insges

näml.
veit1.
insges

EämI.
we ib1.
j.ns ge s

nämf .
weibl.
iDsBes

nämI.
ueibl.
insBes

2
2
5

769
835
604

94
616
?10

457
+94
956

611
885

894
80

974

511
,11
445

o'8
1,1

1?,7 ?,o 74,7 44,? 29,' 25,88,9 7,+ A2,7 19,8 29,6 1O,711,2 ?,? ?8,? 42,2 29,5 28,1

näm1.
weibl.
iDsges

,,1
o'8
1,9

näml.
weib1.
insges

o'1
o,2

1,7
1,7

0äm1.
veib1.
insges

o,1
O'4

24,6
15,4
17,O

9,0
5,6

6,7
2,2

7,4
11,4

2o,7
14,1
15,2

40L
41,6
,2,O

19,4
51,4
42,4

60,5
14,2

6
1
8,6

B
0
0

,2
,4
,4

0
o
o

6
5
4

2
1
I

o
0
o

+2,1
21,2
24,?

4'8
12,2

a?,6
?6,o
46,7

9
1
6

58,7
41,6

21,5
56,422,1

19,6

ohle Angabe der überwiegenden Tätigkeit

208
20>
411

16 1?2
9 580

o
2

5
8

4,
I,
6,

61 ,,4,
48,

9
1
2

15,o
14,8
14,9

16t2
20,9

,18,1 ,1
)3
t2

5
5
5

9,|6
4
o11,5

12 t725,4

8
?
1

54,6 24t4
40r I
,o,2

1) Si.ehe ErieJungsliste dee liikrozensus j,lai 1976 (TätigkeltsnerknaLe).

!Ji-rtschaftsbereich
Ins-

Besmt
land- u.
Forstw.,
Iierh.u.
Fi. s cherei

Hande 1
ud

Verkehr uter ,Oiche
Produ-

zierendes
Gewerbe

Sonstj-ge
Wirt6ch., ,o-45

Ge-
schlecht

- 112-
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Ins-
gesmt

Häm-
lichIns-

gesmt
Häm-
l-ich

Ueib-
lich

12 Erwerbstätige im Mai 1976 nach Berufsgruppen
1000

B"*f "gruppel 
)

T,mdwirte

Tierzüchter, Fichereiberuf e

VeNalter, Berater in der lud-
uirtschaft md lierzucht

Lmduirtschaf L r i che ArbFiLs-
kräfte, TierpfleBer

Gartenbauer

Forst-, Jagdberufe

Bergfeute

l{ineral-, Xrdö1-, Erdgasgewimer

l'linerafaufbereit er
Steinbearbeiter
Baustoffhersteller
Kermiker
Glasmacher

Cheni earbeit er
Kust stoffverarbei te r
Papierhersteller, -verarbeiter
Drucker

Holzau-[berc i ler, Ho-Lzwaren-[er'-
tiger Ed verwandte Berufe

Metallerzeuger, \r/a1zer

Forner, Fomgießdr

Metallverf ormer ( spulos)
Metaf lverf omer ( spanend)

uetalloberf 1ächenbearbeit er '-vergüter, -beschichter
Yletallverbinder
Scllni ede

Feinblechner, Installateure
Schlosser

l'lechaniker

\llerkzeugmache r
Hetallf einbauer ud zu8eordnete

Beruf e

Elektrlker
Itontierer ud l{etallberufe a.n.g.

Spimberuf e

Texti the rst e1 ler
!lextilve rarbeiter
lexti lveredler
Lederhersteller, Leder- Ed
Fellverarbeiter

Back-, Konditorwarenhersteller
Fleischa Fischverarbeiter
Speisenbereiter
Getränke- i Genußtrittelhersteller
ÜbriBe XrnähroBsberufe
I'Iaurer, BetoEbauer

Zj-merer, Dachdecker, Gerüst -
bauer

Straßen-, Tiefbauer
Bauhi lf sa rbe it e r
Bauausstatt er

B"rrfsg"rpp"l ) !Jei-b-
lich

?1o

10

17

691

161

111

14

6

?6

19

14

.,)
244

51

,9
152

486

?

14

111

115

4A

1ao

11

6

24
,18

1o

147

12

110

+9

57

42

47

268

40

118

17

251

B')
4BO

118

53

569

187

21

12

1)

5'
114

.24

65

24

2A

452

147

145

157

121

224

542

46

12

9

51

.9
?6

22

251

16'

129

422

+1

650

112

791

27'

11

247

,64

9

7

+1

9o

171

242

17

1A

BO

71

11)

44

10e

2 118

4A

9

9

15

41

52

641

191

)06

10

11

1t7

242

174

649

120

2a

71

Rauqausstatter, Polsterer
Tischf er, l{odellbauer
llaler, Lackierer md verwmdte
Berufe

Warenprüf er, Versandf ertigmacher
Hiffsarbeiter ohne nähere Tätig-
keit sangabe

l{a€chinisten md zugehörige
Berufe

Ingenieure
Chemiker, Physiker, Mathenatiker
Techni.ke r
Tochnische SonderJ achkr;if tc
tr{arenk.luf leut c

Ilank-, Vorsi cherungskauf lcute
Andorc l)i.nstl cisl,ungskilu-f leutc

und zugehijrige lrerufe
ßerufc dcs Lan(lv.rrkohrs

B(ilufc d.rs Wass.)r- md Luftvcr-
kch r.i

Ileruf e dcs N.rchrichtcnverkehrs
Lagervorwalter, Lager-,
arbeit e r

Unternehmer, Orgmisatoren, wirt-
schaft sprüf er

Abgeordnct c
scheidende

, adrinistrativ ent-
Beruf stätige

Rechnmgskauf 1eute, Datenverarbci-
tugsf achl eute

Bürof ach-, Bürohilf skräIte
Dienst-, llachberufe

Sl cherhelt swa.hrer

Rechtswmr^r, -b^rat..
Pubf izisten, Dofmetscher,
Bibliothekare

Künstler und zugeordnetc
Beruf e

Arzte, Apotheker

Libri ge Gesudheitsdienstberuf e

Sozialpf legerische Beruf e

Lehrer

Geistes- und naturwissenschaft -
liche ljerufe, a.n.g.

Seelsorgea

Körperpf lege r
Gästebetreuer

Hausuirtschaf tliche Beruf e

Reinigungsbe rufe
tYiLh-j "-nde Fami tienangahöriga
außerhalb der l,andwirtschaft ,

Arbeitskräfte mit noch nicht
bestimten Beruf

Arbeitskräfte ohne näherc
Täti gkeit sangabe

46

299

262

172

910

)18
424

lt ll

691

242

1 96tt.

476

156

928

40

a81

441

61tO

tal
1 te'o

i)?1

'l 18

89

119

910

42

29?

t7a

7o

,B
45

7O

28a

49

142

1B

?.55

865

508

120

21

21

14

9

24

12

2_B

25

4'
144

24

29

142

6

55

11

B

142

B

7

ta
101

4'10

,?7

?()+

194

?62

17?

729

BO

17

1+?

75

16

)17

7B

615

127

45

62

)46
19

114

121

111

247

11

15

45'+

11)

191

678

6+)

54

t1
200

))9
1A'

74,

111

?a

201

44

40

4)
117

96

1)

>1

1?4149

1A6

119

121

In sgc samt ?, 7t? .6 172 9 5BA

1) Klassifizierug der Berufe (Ausgabe '1975)

-113-



13 Deutsche Erwerbstätige nach Berufsgruppen und ausgewähhen Berufsordnungon 1970, 1973 und 1976
- 1000

Mikrozon$r

B!rutg,uppo
bzw.6r4gowählto
Bmfsordnung t )

1976

reib
lich

Landwine .
Landwi.te .

Tisrzüchsr, Fi$h€reiberute
Vorutltgr, Borat€r in ds Landwin*haft u. Tierzucht
LrndwirtshaftlicheArtEitskräfte,Tierpflryr .. .. .

Lsndarbeitskräfte
Fsmilicmig€no L6nda,hißkräfte, 6. n. g.

Gertenbaug
Forst-, Jagdbdte
Eorgl@te,
Minoral-, Erdöl-, ErdgEsgwinn€r
Mineralaulbo,oiter
St.inboarb6it6
gilnoffhoßtoller
Kdamikor .

Glasmacher
Chamioarboit6

Chemieb€triob6wrkü
Kunsiloftv€rarb€itü
Popierh6rnellq, .verarb6itor
Drucker..
llolzilfb€roiter, Holrw.rmf€niger u, veilandte B€rufe
MdslleuNg€r,Walz6r .. ....
Form€r, Formgießdr
Mdallverforrcr{spanl6l .
Metallverrormsr(spanmd) . . . .

Dreher . ,
iiktallobgrflächenb€a.b€iter,-vgr0ütor,-bGchichter . .

ilstallvtrbinder
Schweißer, Erenn$hneider

Schmiede,

804
7U
l4
17

98r
94

871
167
64

r36
13
8

3t
2A
ß
42

224
r50
57
94

177
73
a7
59
83

308
171

50
136
t10
62

276
174
427
564
301

56
156
t33
56

651
449

75
270
147
47
92

475
169
121
112
20

170
138
145
189
44
4i|

477
156
107
140
174
134
52

324
291
298
260
364
601
3Gt
410s

58
r53
37

531
t6

116
213
112

2 080
695

1 043
190

810
791

12
l3

914
s5

&6
145
52

117
1l

26
22
29
3t

2o,4
146
35
67

167
54
bJ
49
61

28
144
43

120
99
42

261
171
424
525
294
44

152
111
64

632
ß2
61

221
13,|
40
67

417
114
144
r03

16
121
117
125
192
34
3l

486
155
101
101
144
137
53

296
277
26
252
365
8il9
331
4ll

69
64

130
42

693
16

126
2N
1',t2

2 031
6r0

116
lq9

549
535

10
12

216
59

148
106
45

117
1t

24
21
16
23

161
122

19
35

142
42
62
47
4t

245
I '!0
34
98
95
41

260
171
817
50r
293
39

139
116
44

e95
451

63
116

91
l1u
43
33

l3
63

109
121

51
25
24

485
155
1m
101
142
135
tl6

2U
27'
274
249
t57
485
322
406

68
63

127
40

'656
t5

123
1@

61
829
411
174
173

61
255

699
36

658
38

7

12
8

47
24
15
32
25
13

20
l3

9
22

7
23

13

20
37
ll

105
40n
32

374
8t

142
r00

64
8

t4l
10
5

6

13

208
353

9
5

37

91
51

m8
195
932
l6

7U
689
lo
t7

69r
78

601
152
48
96
11
6

23
l5
29
32

192
138
35
49

140
55
47
34
47

221
131
35
95
7S
33

241
t6l
776
464
246
46

't41
114

74
570
424

55
217
lr9

26
49

:xt0
88
97
94
l4
99

tt2
12t
't97
29
25

394
130
8l
87

122
113
/t3

278
263
242
199
3'to
65r
302
408

56
57

r34
40

676
16

124
lql
103

I 911
566

I O77
'150

481
471

7
l4

t50
40

101
t07
43
94
10
6

22
13
19
24

t48
116
20
2A

120
39
46
32
32

212
129
N
79
76
32

239
r60
766
443
244
42

r30
113

50
534
411

53
120

84
I

25
35
22

l0
49

102
115

54
22
21

391
129
80
a7

120
11t
39

216
ß1
231
197
't40
390
294
402

56
56

t3r
38

636
15

t2l
r08
60

763
39r
1U
r38

2X)
219

54',|

37
500
45

1l
8

45
73
15
22
21
16

15
I
6

l6

I
21

1l

24
36
't3

97
35
17
24

29s
67
94
s3

50
10
6

1ß
7

l0

r70
ß2

7
6

40

86
43

1 r48
176
&xl

t2

628
6r6

t1
14

242
60

171
fi8
56

136
12
I

29
27
16
32

168
123

33
49

145
57
85
56
52

2&l
165

/rc
t10
105

61
213
172
809
524
E4

50
135
130

47
5§Xl
426,

71
144
127

't3
45
60
47

3
4

15
89

124
132

ti:t
2A
:l:|

473
1g
106
139
171
132
45

3r6
291
28
2g
148
324
3m
401

&)
57

148
34

498
l5

tt2
124

68
8&r
446
190
170

176
168

3
3

739
34

701
50

8
I
1

2
1

10
't0
56
27
25
45
32
l5

2
3

31
19

7
t0
26
4
2
4
2

l8
39

7
b

2t
3

19
58
23

5
125
60
34
48

4t5
122
1t8
108

5
82
14
12

136
l6
lo

5
2
I
I
2
2
6
7
7

14
6

216
276

9
9
I
1

4
3

34
I
4

89
4

197
249
854

20

Rohrinsallateure
Schlo$er,....
M@haniker....

SonstigE MEhaniker
Workzeugmehei ..... .. ..... :
Mstallfeinbauer u. zug@rdnae Berute
Elekriker .

Elsktoinstallatsure,.mont6urc ..
Fornm€ldomontgur€,.handwerker . .

Montierer u. Mfiallb€rufe, a. n. g . . . .

Mdallarbeitero.n.A . . . .. . .. .

Spinnb€.ufe
Tutilherfleller
Textilvo,arboiter

Schneider .
Obsrb€kleidung.näh{
Nähor, a. n. g.

Tqtilvor6dler
L.düherstoll€r, Led6r- u. Follvqarb€iter
Brck-, KonditoM,ffhorn€ll€r . .,. .

Spoienb6reitd
Gflränke,GenußmittelhEitellü ....
ÜbrigeE.nährungsb6rufo . .. . . . .. ..
MauEr, Botonbrugr
Zimrerer, Drchdftker, Gtrüstbauer . . .

Zimrcrer
Straßen-, Tiefb6uer
86uhilferbeirer
Bau&statter
Rdmsustatter, Polsgor .
Ti$hler, Modellbaun

Ti$hler . .
Maler, Lrckiercr u. vs.wandto 8e.ufe

Maler,Ldkierer(Ausbau) . .. . .. . .

Waronprüfd,Vffindf*tigmeher .. ..
Hilf srbeiter ohne nähere Tätigkeitsangab€

lngEnieure .

lngenieurc d6 Ma$hin"n- u. f"noo9O"r".
Elekroingenieure
Architekten, Bauingenidrc

Chomiker, Phyrik.r,Mathematiker .. . . ..
Trchniker .

Vorme$ungstshnike. ..........,.
lndustriemoiil€r, Workmoiier

TEhnishe Sodqtrchkrä{te . .
Trchnish€ Zoichns

Waronkiltlut€
Groß- u. Einzelhandelskaullate, Einkäutn
Vcrkäufer ,
Handolsertroto,, Roisnde . .

Volk$ und 8@lsählurlg
r970 rs73

tn9 mänG
lich

reib-
I ich

iE
g@mt

anänF
lidt

in9
gErfit

dränc
lich

reib-
lidt

Fu8rcü.|fr tdFn& S.he
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13 Deutsche Erwerbstätige nach Berufsgruppen und ausgewähhen Berufsordnungen 1970,1973 und 1976
1000

Mikrozsnsus

r976
Berufsgruppe

bzw. ausgewählte
Berufsordnung 1)

Bank-, Versicherungsketleute . ,

Banklehleute

Lebcns, Sachveßicherung6f achldto

Andere Dignnleirtun0skauf lete u. zugehö.ige Boruf€

Eisenbahnbetriebsregler, -*haJf ner

Kratiahu eugrührer

Bflfo des waser- und Luft€rkehß

B@fe d€s N*hrichtenvorkehrs

Pwen€ilor

lageruerualtor, Lagq-, Transportarb€iter

Unt.m.hmer,Organistoren,winshaftsprüfor .. . . .

'Untsrmhm6r, Goldräftdühror, G.chäfßb.roichiloiter . .. . . ...
Wirtshaftsprüf 6r, Stiuorbcrat.r

Abgaordneto, administr.tiv ent$heidff do B€ruf*ätige .

Loitende u, administrativ entEhsidendo VorElturEsfthlet€ . . , .

REhnungskaufl€ut€, Datmverarbeitungsfachldte . .

Buchhalter

DatonverarbeitungElrchleuts , . .

Bürofach-, Bürohilfskrärt: ...
Bürotehkräfte

Stemgraphen,Stenotypisten,Mehinenshr€iber . . . .

Dionfi-, wehberure

Sicherheitswahret

Rthtswahrer,-boratea . .....
Publizinen, Dolmet$her, Bibliothokore

lGnnler u. zugeordnete Berufe .

A.zte, Apothekor

Arzte . . .

Obrige Gsndheitrdienstboruf e .

Kranken..lrwilorn, -pf lcgor, Hobammen

Sprechnundonhelter

Sozialprlegsri$heB6rute . . . . . .

Kindergänßinnm, Kirrd6.pf l€go.i nnsn

Lohror . .

H@h$hull€h16r, Dozonbn an höhffen Frch$hulen und Akademien

Gymnasiallohror

R@1., Volke, Sonderctilll€hrü

Goiito$ u. naturwis$n*hlttliche Berufs, a. n. g'

Soolrcrgpr .

Körperpfleger

Gästebetreuer

Gartwirte, Hot€lie.s, Gas$tättenkauflrute

Kollngr, SteMrds

Hauilirtschaftliche Betreuor . .

Reinigungsborufo 1.. .. ..
Rauc, Hauvatrcinig€r . .. ...

Miü|.lferdo Familiffingohörigo 8ußdhalb d{ LEndwirt$haft, o. n' g.

Aöeit.kräfte mit neh nicht bGtimmt€m Borut . . . .

A6eitskräfte ohno näh€ro Tätigkritsangabo

Erwerbnätig€

2AA

lqe

110

'105

920

127

701

43

120

102

383

471

423

35

2S
240

r88

94

57

1 296

12fi

171

712

74

25

96

124

80

50

26

21

241

52

59

127

36

4l
il

1m

95

24

66

l6
36

65

199

152

45

35

15

I

87

40

72

9t
1A

t3

21

26

296

212

12

2052

1 635

346

46

6

x
36

48

25

510

m2

140

r37

81

zfi
r5

29

177

7

l5
149

M
97

89

199

160

553

413

166

20

68

woib-
lich

43
N
144

173

845

138

621

54

n8
149

494

369

3m
56

272

2*
524

352

58

3 04r

2 533

4{E

tg2
655

73

60

t48

164

99

€9
210

117

151

71

457

36

112

227

39

51

227

329

192

lll
211

t65

572

398

175

24

41

2t3
162

106

131

8t6
127

605

52

t32
t15

417

293

244

37

2fi
233

216

'119

49

1 220

1 162

16

142

648

61

3l
105

120

75

41

26

3

fr
2

243

32

13

97

32

40

63

128

9l
30

5

4

91

12

20

15

16

171

131

38

43

n
10

16

2

76

34

16

76

56

't9

22

20

308

232

I
1 A2l

1 372

390

40

7

6

2A

44

44

25

392

185

115

125

74

215

4

40

130

l2
164

201

101

81

206

16t

481

387

155

8

25

487

321

154

140

934

131

709

44

N7
142

455

s62

501

48

243

266

4U
306

69

3 348

2 891

355

216

717

80

51

132

172

104

559

247

142

't 64

83

53't

61

.88
304

42

56

m3

330

tsz
113

201

161

620

478

142

56

r33

470

306

152

152

863

117

661

39

t78

122

417

623

544

63

334

314

49t

2&)

88

3 325

28ß2

369

213

737

88

63

123

180

116

640

301

181

221

104

624

56

98

375

fl)
47

192

2$
174

95

r65

1z]
608

474

1n
75

187

271

r55

r08

1t5

845

113

64S

37

99

83

350

512

4g
44

291

213

188

&)

69

1 241

'r 20r

12

r66

724

g)

32

85

132

9l
71

38

35

326

49

65

158

41

37

41

111

85

20

68

6

13

48

1t8

r99

152

44

35

t8

12

79

39

67

r1l
91

l9

'r3
41

303

209

19

208,
I 66t

357

47

9

I
3t

38

48

25

s69

264

175

r86

101

NA
7

34

222

'to

10

't51

1&4

&)

76

't62

122

540

468

1t6

27

68

lElEmt ,

ilIEäi-m * a.ut.; Ausb l97o bil. 1s75.

24607 15647 8$O 2512, 15769 9361 23697 147il 8944

/ - 9r.m Trul.ntdd in ör SridEob ffiirr rl. m Fö[. (hodtamchnff bi k volb und B€rufdHu4 $o, H &m MikrcMtü 5@ol rufdn.

Volkr und Beruf*ählung

1970 1973

männ-
lich

ins.-g€mt männ.
lich

wrib.
lich

tns-
gffimt

männ.
lich

weib-
lich

tns.
96mt
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Erläuterungen der
Tätlgkeltsmerkmale
Sdrliiaael zu Frage 70n1nz

Zu Frage 70:

Überwiegend ausgeübte Tätigkeit ?

Gewlnnen/Herstellen Zusatzangabe bei +
1 Gewinnen, Herstellen, Bearbeiten, Verärbeilen, Mascfiinell lertigen, Bauen,

Montieren, Anpflanzen, Züdlten, Speisen zubereiten u a.

Zu Frage llll2:
Zusalzangaben A-D '

§ raqrettssdrwerpunkt?
11 Pllanzen, Anbauen, Ernt€n, Fisch€n, Holz läll€n, Tiero halton
12 Abbauen, Fördern, Steine bredr€n
13 Maschinell bearÜeiten/verarbeiten (2. B. Orohon, Stanz€n, Drucken,

Spinnen, Rösten, Backen, Froslen usw.)
l4 Mit Handwerkzeugsn lertigen/v€rarbeiten; Sp€is€n zubereiten
15 Montieren/lnstallieren; Teile zusammensetzsn
16 Bauen/Ausbauen
17 Anweisen/Anleitsn von Persongn bsim Herstsllon/Bearb€iton/Montleron u. a.

Masdrlnen elnrldrten/elnstellen Zusatzangabe nur 20

2 Masdlinen einricfiten/einstell€n, Mascfi insn stsusrn/rogsln/wartsn
(u. a. Heizanlagsn b€di€nsn)

20 Masclrinen einricfi ten./slnstollsn, M6gdllnsn §tsuerilregsln/warton

Reparalur/Kontrolle/TransporUHandel zusatzangabebei+
3 lnstandselzen, Reparieren, Ausbessern, Restauriergn

4 Waren/Briefe u. ä, sortieren, Einpacksn/Auspacken, Verladen, Versenden,
Material bereitstellen: Zustellen, Belördern, Fahrzeuge ste'trern

5 Einkaufen, Verkauten, Handel treiben, Vermittqln, Versteigern, Taxieren;
Werben; Finanzieren, Vermreten, Versichern, Kassieren/Auszahlen

6 Prüfen von Einzelteileni Waren, Dokufnenten/Fahrausweisen,
Daten etc., Korrigieren

@ Hauptgegenstand?
30 Lebensmittel, Getränko, Genußmittel, Speisen
31 Textilien, Maschenwaren. Beklerdung, Lederwaren
32 Metallwaren (Eestecke, Sdtmuck usw.); Einzelteile aus Metall/Kunstslolf
33 Masctrinen/Elektrisdre Geräte; Apparale, Meßgeräte, Uhren
34 Fahrzeuge/Transporlmittel
35 Leitungen/Bauten/Einricfi tungen/Verkehrsanlagen
36 Sonstige Produkte/Rohstotfo allsr Art
37 Geldwerte/lmmobilien
38 Daten/lnformationen; Sciriftstücko, Kunstwerko, Reisen u. a.
39 Kern ceg€nstand sondern Personon

Büro/Verwaltung/Tedtn. Büro zusatzangabe bei +
7 Buchhalten, Hegistrieren, KarleifÜhren, Korrespondieren, gberselzen;

Kartenlocfien, Masctinensdlreiben, Stenogralieren, Fakturieren

I Pro,ektieren, Konstruieren, Entwickeln, Berec-hnen, Kalkulieren'
Pro!rammieren, Pläne erstellen', Vermessen, Zeichn€n

I Disponieren, Koordinieren, Organisieren, Oirigieren, Führen, Leiten,
Delegieren, Verhandeln

El Hauptsäcrrtldrer Autgabenbereldr/Betrlebsbereldr?
41 Beschalfung, Einkauf, Lagerhaltung
42 Forschung/Entwicklung, Konstruktion, Projektierung
43 Arbeitsvorbereitung, Produktion, Kontroll€, Revision
44 Verkauf, Werbung, PR
45 Recfinungswesen, Haushalt, Finanzieiung, Stalistik
46 Datenverarbeitung (AOV/EOV)
f7 Personal-/Sozialwesen, Ausbildung
48 Antragsbearbeitung, Sacfiverwaltung, Dokumentation, Scfir€ibdienst
49 Organisation, Koordlnalion, Dir€ktion, Gescfiäftsloitung

Andere Dienslleislungen Zusatzangabe bei +
0 Reinigen, Bewirten: Erziehen, Forscfien/Lehren; Pllegen, Behandeln,

Untersudren, Betreuen, Eeraten, Gesetze anwenden, Sichern, Publizieren'
Künstleriscfi arbeiten u. a.

pl 0berwlegende Dlerrstlelstung?
51 Reinigen, waschen, Bügeln, Umlärbsn
52 xüarelHeim/Haushalt besorgen, GÄsto bewirten, behsrbsrgon
53 Forschen. Lshren, Ausbild€n, Erziehen, Eetreuon
54 Untersudren. Medizinisdl/Xosmetisdl behandeln, Ptlsgon
55 ln Ordnung halten, Ordnung bswahrsn, Sicfiern
56 Gesetze^r'orsd|riltan anwendsn. Beurkunden
57 Beraten (insbesondsre in B€rJls-/Erziehungs-/Lgbensfragen)
58 Publizieren, Künstleriscfi arbeiten
59 Sonstige (u. a. audr oinen Berul erlern€n)
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